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Erster Absclmitt. 



Justizorganisation. 



L OrdentUclie OericUe und Staatsanwaltschaft. 

1. In Baden bestellen 1 Oberlandesgericht (mit dem Sitz in Karlsruhe), 
8 Landgerichte (Konstanz, Waldshut, Freiburg, Offenburg, Karlsruhe, Mannheim, 
Heidelberg und Mosbach) und 60 Amtsgerichte, deren Namen nachstehend im 
dritten Abschnitt aufgeführt sind 

(9 im Landgerichtsbezirk Konstanz, 

6 „ „ Waldshut, 

10 „ „ Freiburg, 

9 „ „ Offenburg, 

10 „ „ Karlsruhe, 

3 „ „ Mannheim, 

4 „ „ Heidelberg und 
9 „ „ Mosbach). 

Kammern für Handelssachen sind errichtet bei den Landgerichten Mann- 
heim (3), Karlsruhe (3, davon 1 mit Sitz in Pforzheim) und Freiburg (1). 

Die Landgerichtsbezirke Konstanz — Waldshut und die Landgerichtsbezirke 
Mannheim — Heidelberg — Mosbach sind je zu einem Schwurgerichtsbezirk zu- 
sammengelegt. 

Die Bezirke der Amtsgerichte decken sich im allgemeinen mit denjenigen 
der Bezirksämter; nur die Bezirke von 7 Bezirksämtern (Bruchsal, Buchen, Emmen- 
dingen, Konstanz, Offenburg, Rastatt und Sinsheim) umfassen je 2 Amtsgerichts- 
bezirke. 

Auswärtigfe Gerichtstage werden von 23 Amtsgerichten abgehalten und zwar 
vom Amtsgericht 

Bonndorf in Stühlingen und Ühlingen, 
Boxberg in Krautheim, 
Bretten in Gochsheim, 
Buchen in Mudau, 
Emmendingen in Eichstetten, 
Gengenbach in Zell a. H., 
Heidelberg in Neckargemünd, 
Kehl in Rheinbischofsheim, 
Kenzingen in Endingen, 
Lörrach in Kandem, 
Mannheim in Ladenburg, 
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Meßkirch in Stetten a. k. M., 

Badolfzell in Gaiüngen und Singen, 

Säckingen in Rickenbach, 

St. Blasien in Todtmoos, 

Schönau in Zell i. W., 

Triberg in Furtwangen, 

Überlingen in Markdorf und Meersburg, 

Villingen in Vöhrenbach und St. Georgen, 

Waldkirch in Elzach, 

Waldshut in Görwihl und Jestetten, 

Walldürn in Hardheim, 

Wolfach in Haslach. 

2. Die Zahl der etatmäßigen Richter betrug nach dem Stande vom 
31. Dezember 1907 254 und zwar 1 Oberlandesgerichtspräsident, 3 Senatspräsidenten 
beim Oberlandesgericht, 20 Oberlandesgerichtsräte, 8 Landgerichtspräsidenten, 
14 Landgerichtsdirektoren, 88 Landgerichtsräte und Landrichter, 120 Amtsrichter 
(davon 5 Amtsgerichtsdirektoren und 71 Oberamtsrichter). 

Für die Kammern für Handelssachen waren im Jahr 1907 28 Handelsrichter 
und 28 Handelsrichterstellvertreter bestimmt. 

3. Die Staatsanwaltschaft war im Jahre 1907 besetzt mit 1 Oberstaats- 
anwalt, 5 Ersten Staatsanwälten, 14 Staatsanwälten und 27 Amtsanwältea Die 
Staatsanwälte teilen mit dem Gericht, bei dem sie angestellt sind, den Amtssitz, 
jedoch ist einem Staatsanwalt am Landgericht in Karlsruhe Pforzheim als Amts- 
sitz angewiesen. 

4. Gerichtsschreibereien. Die Zahl der etatmäßigen Gerichts- 
schreibereibeamten (einschließlich der Kanzleibeamten der Staatsanwalt- 
schaft) betrug 857, die Zahl der nichtetatmäßigen 244. 

Die Gerichtsschreiberprüfung haben im Jahre 1907 35 Aktuare, die Aktuars- 
prüfung 94 Lizipienten bestanden. 

5. Gerichtsvollzieher. Die Zahl der Gerichtsvollzieher betrug zu Ende 
des Jahres 164 und zwar 130 etatmäßige (65 L Gehaltsklasse, 65 U. Gehalts- 
klasse), 24 nichtetatmäßige Gerichtsvollzieher, 10 GerichtsvoUzieherdienstverweser 
und Hüfsgerichtsvollzieher. 

Von diesen 164 Gerichtsvollziehem sind hervorgegangen aus der Zahl der 
Militäranwärter 144 (insbesondere Gendarmerie 22), aus der Zahl der Zivil- 
anwärter 20 (darunter Aktuare 4). 

Die Gerichtsvollzieher sind Zustellungs- und Vollstreckungsbeamte; außer- 
dem sind sie bei Wechseln, die auf nicht mehr als 1000 A lauten, neben den 
Notaren zur Protestierung zuständig. 

Ihr Diensteinkommen besteht lediglich in Gebühren aus den von ihnen be- 
sorgten Geschäften. Gehalt und Wohnungsgeld beziehen sie nicht; jedoch vnrd 
fUr Berechnung eines Einkommensanschlags, wie wenn sie Gehalt bezögen, ein 
durch Zulagen steigender Gehaltsbetrag festgesetzt und daraus unter Zuschlag 
des tarifmäßigen Wohnungsgeldes von 520 bezw. 450 Jh. der Einkommensanschlag 
gebildet, welcher der Berechnung des Ruhegehalts und der Hinterbliebenen- 
versorgung zugrunde gelegt vnrd. 

Übersteigt das reine Dien steinkommen (d. i. das Erträgnis der Geschäfts- 
gebühren nach Abzug eines angemessenen Betrages für unvergütete Dienstlasten) 
in einem Kalenderjahre den Betrag von 3000 A, so kann das Justizministerium 



den GerichtsvolLsiehem die Auflage machen, einen Teil des Überschusses bis zur 
Hälfte an die Staatskasse abzuliefern; andererseits können Gerichtsvollzieher, 
deren reines Diensteinkommen ohne ihr Verschulden den Einkommensanschlag 
bezw. bei nichtetatmäßigen Gerichtsvollziehern den Betrag von 1500 Jh. nicht 
erreicht, Aufbesserung aus der Staatskasse erhalten. Im Fall unverschuldeter 
Unterbrechung der Diensttätigkeit des Gerichtsvollziehers wird ihm unter gewissen 
Voraussetzungen Schadloshaltung für den erlittenen EinkommensausfaU gewährt. 

Für das Jahr 1907 hatten 61 Gerichtsvollzieher Überschüsse im Gesamtbe- 
trage von 7810 A abzidiefem; Aufbesserung erhielten 3 Gerichtsvollzieher im Ge- 
samtbetrag von 350 Jfe., Schadloshaltung 8 Gerichtsvollzieher im Gesamtbetrag 
von 3515 A 

Im Jahre 1907 betrug das durchschnittliche reine Diensteinkommen der Ge- 
richtsvollzieher 2827 A, das niederste Diensteinkommen 1412 A und das höchste 
Diensteinkommen 4722 A 

Ein Verzeichnis der Gerichtsvollzieher nach dem Stande vom 1. Januar 1908 
ist in Nr. I des Staatsanzeigers vom Jahre 1908 veröffentlicht. 

Eine Gerichtsvollzieherprüfung wurde im Jahre 1907 nicht abgehalten. 

n. Notariate. 

1. Die Zahl der Notariate betrug am 31. Dezember 1907 163. Bei 10 ist 
dem Notar als ständiger Hilfsarbeiter ein Gerichtsassessor mit den Befugnissen 
eines Notars (Hilfsnotar) beigegeben. 

2. Die badischen Notare sind staatliche Beamte; ihr Kanzleipersonal imd 
ihre Diensträume stellt der Staat, der auch alle sonstigen Dienstunkosten trägt; 
die von ihnen angesetzten Kosten fließen grundsätzlich in die Staatskasse. Die 
Notare beziehen Gehalt und Wohnungsgeld und haben Anspruch auf Ruhegehalt 
imd Hinterbliebenenversorgung in gleichem Maße wie die Amtsrichter; daneben 
erhalten sie Anteile von den für Urkunden xmd dergleichen in die Staatskasse 
fließenden Gebühren und die ganzen Gebühren für sogenannte Nebengeschäfte 
(Rat, Gutachten, Konkurs- imd Nachlafiverwaltungen und dergleichen). 

3. Der Geschäftskreis der badischen Notare umfaßt: 

a. Vorbehaltlich gewisser Einschränkungen die Verrichtungen des Nach- 
laßgerichts sowie die Vermittelung der Auseinandersetzimg der ehe- 
lichen Gütergemeinschaft; 

b. die Verrichtungen des Vollstreckungsgerichts, soweit nach dem Reichs- 
gesetz zulässig; 

c. die Verrichtungen des Grundbuchamts, insoweit nicht in Gemeinden 
von mehr als 10000 Einwohnern das Grundbuchamt als Gemeindeamt 
errichtet ist; 

d. Vermögensverzeichnung, Siegelung und öffentliche Versteigerungen; 

e. Fertigung von öffentlichen Urkunden und von Entwürfen zu Privat- 
urkunden; 

f. die Peststellung der Qrundstücksverkehrs-, Erbschafts- und Schenkungs- 
steuer (die Verkehrssteuer wird vom Notariat als Grundbuchamt, die 
Erbschafts- und Schenkungssteuer vom Notariat als Erbschaftssteueramt 
festgestellt). 

4. Von sämtlichen 163 Notariaten sind 25 reine Stadtnotariate (in den 
Städten Konstanz, Preiburg, Baden, Bruchsal, Karlsruhe, Pforzheim, Mannheim 
und Heidelberg) nicht mit Grundbuchsachen befaßt. 
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Ein Verzeicimis der Notariate und ihrer Distrikte mit Angaben über die 
Grondbuchführung und die Zersplitterung des Grundeigentums nach dem Stand 
vom 1. Januar 1907 ist in Nr. XTV des Staatsanzeigers vom Jahr 1907 veröffentlicht. 

5. Die Zahl der etatmäßigen Kanzleibeamten der Notariate belief sich auf 
93, die Zahl der nichtetatmäßigen auf 120. 

HL BMondere Gerichte. 

Von den Reichsgesetzen zugelassene besondere Gerichte bestanden in Baden 
im Jahre 1907 Rheinschiffahrtsgerichte, Gemeindegerichte und Gewerbegerichte. 

1. Rheinschiffahrtsgerichte erster Instanz sind die 16 Amtsgerichte, 
deren Bezirke an den Rhein abwärts von Basel grenzen, nämlicb die 
Amtsgerichte Lörrach, Mtillheim, Breisach, Staufen, Kenzingen, Ettenheim, 
Lahr, Offenburg, Kehl, Bühl, Rastatt, Ettlingen, Karlsruhe, Philippsburg, 
Schwetzingen, Mannheim. 

Als Ober^ericht für die Berufungen gegen Urteile der Rheinschiffahrts- 
gerichte ist für Baden das Landgericht Mannheim bestimmt. 

Statt an das Obergericht kann auch (unter den Voraussetzungen des 
Artikels 37 der Rheinschiffahrtsakte) gegen das Urteil des Rheinschiffahrts- 
gerichts erster Instanz die Berufung an die Zentral-Kommission — welche 
aus je einem Bevollmächtigten der Ufer - Regierungen (Baden, Bayern, 
Elsaß-Lothringen, Hessen, Niederlande und Preufien) besteht, ihren Sitz 
in Mannheim hat imd jedes Jahr regelmäßig im Monat August zusammen- 
tritt — eingelegt werden (Art. 37, 43, 45 Rh.-Schiff.-Akte). 

Die Rheinschiffahrtsgerichte sind zuständig: 

a. In Zivilsachen zur Entscheidung über Klagen: 

1. wegen Zahlung der Lotsen-, Kran-, Wage-, Hafen- und Bohl- 
werks-Gebühren und ihres Betrages; 

2. wegen der von Privatpersonen vorgenommenen Hemmung des 
Leinpfades ; 

3. wegen der Beschädigungen, welche Schiffer und Flößer während 
ihrer Fahrt oder beim Anlanden andern verursacht haben ; 

4. wegen der den Eigentümern der Zugpferde beim Heraufziehen 
der Schiffe zur Last gelegten Beschädigungen am Grundeigentum. 

b. Li Strafsachen zur Untersuchung tmd Bestrafung aller Zuwiderhand- 

lungen gegen die schiffahrts- und strompolizeilichen Vorschriften. 

2. Gemeindegerichte. Li jeder Gemeinde bildet der Bürgermeister oder 
dessen gesetzlicher Stellvertreter das Gemeindegericht. 

Die Gemeindegerichte sind zur Entscheidung über vermögensrechtliclie 
Ansprüche berufen, deren Gegenstand in Geld oder Geldeswert die Summe 
von 60 A nicht übersteigt, zwischen Parteien, welche in der gleichen 
Gemeinde den Wohnsitz, eine Niederlassung oder im Sinne der §§ 16, 20 
der Zivilprozeßordnung den Aufenthalt haben, imd unter den eben an- 
gegebenen Voraussetzungen auch für das Mahnverfahren, zur Anordnung 
des dinglichen Arrestes und zur Erlassung einstweiliger Verfügungen. 

Gegen die Entscheidimg der Gemeindegerichte steht den Parteien 
binnen einer Notfrist von 2 Wochen die Berufung auf den ordentlichen 
Rechtsweg zu. 

3. Gewerbegerichte sind errichtet in Baden, Bruchsal, Durlach, Eberbach, 
Freiburg, Heidelberg, Karlsruhe, Konstanz, Lahr, Mannheim, Offenburg, 
Pforzheim, Villingen. 



Die sachliche Zuständigkeit dieser Gewerbegerichte erstreckt sich auf 
alle Arten von Gewerbe- oder Fabrikbetrieben sowie auf aUe in den §§ 4 
und 5 des Gewerbegerichtsgesetzes bezeichneten Streitigkeiten, bei dem 
Gewerbegericht Karlsruhe jedoch nicht auf die in § 5 Abs. 2 des Ge- 
werbegerichtsgesetzes bezeichneten Hausgewerbetreibenden. 

örtlich zuständig sind die Gewerbegerichte Baden, Bruchsal, Eberbach, 
Heidelberg, Karlsruhe, Konstanz, Offenburg, Pforzheim, ViUingen lediglich 
für die Stadtbezirke, die übrigen Gewerbegerichte auch für einzelne Ge- 
meinden des Amtsbezirks. 
4. Kaufmannsgerichte sind errichtet inPreiburg, Heidelberg, Karlsruhe, 
Konstanz, Mannheim und Pforzheim. 

Die sachliche Zuständigkeit der Kaufmannsgerichte erstreckt sich auf 
die in § 5 des Kaufmannsgerichtsgesetzes vom 6. Juli 1904 bezeichneten 
Streitigkeiten aus dem Dienst- oder Lehrverhältnisse zwischen Kaufleuten 
einerseits imd ihren Handlungsgehilfen oder Handlungslehrlingen anderer- 
seits. 

örtUch zuständig sind die errichteten Kaufmannsgerichte nur für die 
betreffenden Stadtbezirke. 



IV. RechtsanwaltBchafL 

Für das Grofiherzogtum besteht am Sitze des Oberlandesgerichts eine Anwalts- 
kammer. 

Die Gesamtzahl der in Baden zugelassenen Rechtsanwälte belief sich Ende 
Dezember 1907 auf 346. 

Von diesen Rechtsanwälten waren zugelassen: 

a. beim Oberlandesgericht 16 

b. bei Landgerichten (ausschHefilich lit. c) 228 

c. bei Amtsgerichten und gleichzeitig bei Landgerichten (mit dem 
Wohnsitz am Amtsgerichtssitze) 87 

d. bei Amtsgerichten allein 15 

Von den Rechtsanwälten hatten ihren Wohnsitz im 

Landgerichtsbezirk Konstanz 26 

Waldshut 7 

Freiburg 49 

Offenburg 29 

Karlsruhe 112 

Mannheim .... 80 

Heidelberg .... 28 

Mosbach 15. 
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V. Rechtspraktikanten nnd Gerichtsassessoren. 

Die erste juristische Staatsprüfung haben im Jahre 1907 90 Rechtskandi- 
daten, die zweite juristische Staatsprüfung 67 Rechtspraktikanten bestanden. 

Die etatmäßige Anstellung im badischen Justizdienste fanden im Jahre 1907 
6 Gerichtsassessoren imd zwar 1 in der streitigen, 5 in der freiwilligen Gerichts- 
barkeit. 

Die Zahl der Rechtspraktikanten betrug am Jahresschluß 326, diejenige 
der Gerichtsassessoren 157. 



Zweiter Abschnitt. 



Allgemeine Übersicht 

über die 

Oesohäfte der Gerichte, Staatsanwaltschaften und Notariate. 



a. (üiilsachen. 



L Ordentliche Gerichte. 
A. Amtsgerichte. 

1. Bfirgerliehe Beehtspflege. 



1. Zahl der Sachen. 

Es sind anhängig geworden 

Sühnesachen 

Mahnsachen 

Gewöhnliche Prozesse 

Urkunden- und Wechselprozesse 

Entmündigungssachen 

Aufgebotsverfahren 

Arreste und einstweilige Verfügungen .... 

Anträge außerhalb eines bei dem Gericht an- 
hängigen Rechtsstreits 

Verteilungsverfahren 

Zwangsversteigerungen von Gegenständen des 
unbeweglichen Vermögens 

Zwangsverwaltungen 

Andere Anträge,betreffendZwangsvollstreckung 



2. Mündliche Verhandlungen und deren wich- 
tigere Ergebnisse. 

Zahl der mündlichen Verhandlungen . 

darunter kontradiktorische . . . 
Zahl der erlassenen Beweisbeschlüsse 
Zahl der erlassenen Endurteile . . . 

darunter kontradiktorische . . . 
Zahl der Vergleiche 



1907 


1906 


1905 


1621 


1630 


1617 


69346 


68589 


66576 


59183 


56444 


52935 


7 216 


6869 


6934 


454 


463 


450 


246 


221 


250 


1930 


1951 


1805 


2116 


2013 


1899 


144 


114 


97 


2 249 


2026 


1666 


154 


135 


157 


24096 


22338 


20680 


85439 


81123 


79923 


28 762 


27013 


26235 


11377 


10939 


9862 


44709 


42 648 


41269 


7 381 


6681 


6747 


5034 


4700 


4 719 
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8. Dauer der Prozesse*) 1907 1906 1905 

a. Zahl der anhängig gewordenen Prozesse, in 
welchen der Zeitraum zwischen der Einreichung 
der Klageschrift oder der Ladung zur Termins- 
bestimmung imd dem ersten Verhandlungs- 
termine betrug 

weniger als 1 Woche 

bei Wechselprozessen 1360 1110 

bei anderen Prozessen 2 166 1 907 1 702 

1 Woche bis (ausschl.) 1 Monat 

bei Wechselprozessen 5106 5370 

bei anderen Prozessen 50061 48039 45594 

1 Monat und mehr 

bei Wechselprozessen 10 7 

bei anderen Prozessen 6940 6881 6071 

b. Von allen durch kontradiktorisches, die Sache 
erledigendes Endurteü für die Instanz beendeten 
Prozessen hatten seit Einreichung der Klage- 
schrift oder Ladung zur Terminsbestimmung 
bis zur Verkündung des Urteils gedauert 

weniger als 3 Monate 4719 4500 4654 

3 Monate bis (ausschl.) 1 Jahr 2117 1898 1762 

1 Jahr und mehr 145 103 88 

b. KonknnsacheiL 

Es waren anhängig 

überjährige 437 

diesjährige 524 

Davon sind beendet 

durch Zurückweisung des Antrags auf Konkurs- 

eröf&iung 85 

durch Schlufiverteüung 244 

durch Zwangsvergleich 64 

auf andere Art . 112 

Es blieben unbeendet 456 437 423 

Konkursverfahren sind eröfihet worden 361 394 346 

Von den beendeten Konkursverfahren dauerten 

bis zu 6 Monaten 259 

von 6 bis zu 12 Monaten 114 

über 1 Jahr 132 



423 


410 


559 


473 


77 


73 


277 


248 


58 


50 


133 


89 



253 


210 


131 


95 


161 


155 



*) Die fOr daa Jahr 1907 eingestellten Zahlen bestehen sich nur auf anh&ngig gewordene gewöhnliche 
Prozesse, elnsohlieBlich der Im ordentlichen Verfahren anhängig gebliebenen Urknndenprozesse (§ 600 Z.P.O.)* 
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1007 1906 1905 

c. RechtspolizeisacheiL 

1. Zahl der Sachen. 

Es waren anhängig 

überjährige 632 637 601 

diesjährige 59151 59 765 58241 

Davon sind erledigt 59 133 59 770 58 205 

2. Zahl der Eintragungen in das 

Vereinsregister 418 304 292 

Güterrechtsregister 3159 3 713 3552 

Schiffsregister 365 245 275 

Handelsregister 2 831 2 713 2 537 

Genossenschaftsregister 301 311 319 

Musterregister 418 484 496 

Börsenregister 2 2 — 

3. Zahl der am Schlüsse des Ge- 
schäftsjahres anhängigen Vor- 
mundschaften über 

Minderjährige 52014 50143 48445 

Geisteskranke und Geistesschwache 4247 4184 4150 

Verschwender 252 273 270 

Trunksüchtige 199 188 159 

Pflegschaften 3303 2937 2 752 

Güterpflegschaften 27 40 39 

4. Der Betrag des reinen Mündel- 
yermögens, über welches im Laufe 
des Geschäftsjahres Rechnungs-Abhör 

stattfand, beUef sich auf Mk 51 844 376 48 648 586 -43 131 161 



2. Strafreelitspflege. 

1. Zahl der Sachen. 

Strafbefehle in Forst- und Peldrüge- 
sachen 

Friyatklagesachen 

Anträge auf Erlaß von Strafbefehlen 
unter Ausschluß der Forst- und 
Feldrügesachen 

Anklagesachen wegen Vergehen . . 

wegen Übertretungen 

Voruntersuchungen 

Einzelne richterliche Anordnungen . 



10246 


10254 


9845 


5 028 


5118 


4763 


2470 


2373 


2124 


11749 


12690 


12099 


2483 


2155 


2149 


60 


57 


74 


25 885 


25993 


26067 



10 

2. Hauptverhandlungen. 1907 1906 1905 

Sitzungen der Schöffengerichte 2503 2428 2839 

Hauptverhandlungen a. vor den Schöffengerichten 15 256 15 786 15 378 

b. vor den Amtsgerichten . 112 109 124 

Urteile a. der Schöffengerichte 14673 15301 14836 

b. der Amtsgerichte 107 107 123 

Durch die ergangenen Urteile erster Instanz 
sind Personen 

a. verorteüt 15686 16369 15861 

darunter durch Urteile der Schöffen- 
gerichte 15582 16287 15751 

b. freigesprochen 2758 2673 2873 

darunter durch Urteile der Schöffen- 
gerichte 2714 2634 2820 

Anhang: Tätigkeit der Gerichtsvollzieher. 

Zahl der vorgenommenen P&ndungen (Inbesitz- 
nahme von Fahrnissen) 43 039 41 818 40 337 

Zahl der durchgeführten Versteigerungen . . . 4428 4476 4575 

Zahl der aufgenommenen Wechselproteste . . . 28851 25 756 24597 

B. Landgerichte und Staatsanwaltschaften. 

L BflrgerUclie Beehtspflege. 

1. Zahl der Sachen. 

Es sind anhängig geworden 

a. Bürgerliche Bechtsstreitigkeiten erster Instanz 

vor den Zivilkammern 

Gewöhnliche Prozesse 8 963 8 580 7989 

Urkunden- und "Wechselprozesse 875 842 654 

Arreste und einstweilige Verfügungen . . . 968 870 816 

Prozesse in Ehesachen 553 536 485 

Prozesse wegen Peststellung des Rechts- 
verhältnisses zwischen Eltern und Eindem 22 15 23 
Prozesse in Entmündigungssachen .... 11 10 9 

vor den Eanmiem für Handelssachen 

gewöhnliche Prozesse 2479 2 253 2093 

Urkunden- und Wechselprozesse 2 008 1 836 1 572 

Arreste und einstweilige Verfügungen . . . 147 158 102 

b. Bürgerliche Bechtsstreitigkeiten in der Be- 
rufungsinstanz 

Gewöhnliche Prozesse 1 575 1 507 1 427 

Urkunden- imd Wechselprozesse 6 8 4 

c. Beschwerden 

a. in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten . . . 706 691 673 

b. in Konkursverfahren 13 10 18 

d. Rechtspolizeisachen 314 337 405 



13210 


12564 


6352 


5883 


4735 


4377 


1432 


1384 


1930 


1945 


1435 


1411 


3 


4 
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2. Mündliche Verhandlungen fanden statt: 1907 1906 1906 

a. in erster Instanz 

vor den Zivükammem 14155 

darunter kontradiktorische 6 772 

vor den Kammern für Handelssachen .... 5226 
darunter kontradiktorische 1 746 

b. in der Berufungsinstanz 2 070 

darunter kontradiktorische 1 596 

c. in der Beschwerdeinstanz 7 



3. Wichtigere Ergebnisse der mündlichen 
Verhandlungen: 

a. vor den Zivilkammern in erster Instanz 

Beweisbeschlüsse 3286 

Endurteile 7047 

darunter kontradiktorische 2 766 

Vergleiche 156 

b. vor den Zivilkammern in der Berufungsinstanz 

Beweisbeschlüsse 870 

Endurteüe 1339 

darunter kontradiktorische 1 134 

Vergleiche 17 

c. vor den Kammern für Handelssachen 

Beweisbeschlüsse 570 

Endurteile 3274 

darunter kontradiktorische 671 

Vergleiche 33 

4. Dauer der Prozesse.*) 

a. Zahl der anhängig gewordenen Prozesse, in 
welchen der Zeitraum zwischen Einreichung 
der Klageschrift oder der Ladimg bezw. der 
Berufungsschrift zur Terminsbestimmimg und 
dem ersten Verhandlungstermin betrug 

a. in erster Instanz 

weniger als 1 Monat 

bei Wechselprozessen 2 581 2140 

bei anderen Prozessen 6372 7370 7023 

1 Monat bis (ausschl.) 2 Monate 

bei Wechselprozessen 10 7 

bei anderen Prozessen 3903 2874 2432 

*) Die fUr das Jahr 1907 ein^restellten Zahlen beziehen sich nur anf anhfinglg gewordene gewöhnliche 
Prozesse, einschlieBUch der im ordentlichen Verfahren anh&ngig gebliebenen Urkundenprozesse (% 600 Z.P.O.)- 



3092 


2859 


6628 


6161 


2483 


2348 


152 


123 


348 


363 


1257 


1226 


1066 


1020 


33 


21 


488 


469 


3030 


2705 


569 


539 


21 


42 
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1907 1906 1906 

2 Monate und mehr 

bei Wechselprozessen 5 3 

bei anderen Prozessen 1167 1 232 1 220 

ß. in der Berufungsinstanz 

weniger als 1 Monat 780 829 820 

1 Monat bis (ausschl.) 2 Monate .... 503 417 357 

2 Monate und mehr 292 269 254 

b. Von allen durch kontradiktorisches, die Sache 
erledigendes Endurteü für die Instanz beendeten 
Prozessen hatten seit der Einreichung der 
Klageschrift oder der Ladung bezw. der Be- 
rufungssclirift bis zur Verkündung jenes Urteils 
gedauert : 

a. in erster Instanz 

weniger als 6 Monate 1 523 1 873 1 817 

6 Monate bis (ausschl.) 1 Jahr 636 658 566 

1 Jahr und mehr 236 237 217 

ß. in der Berufungsinstanz 

weniger als 6 Monate 868 923 877 

6 Monate bis (ausschl.) 1 Jahr 205 106 102 

1 Jahr und mehr 45 13 18 



2. Strafreehtspllege. 

1. Zahl der Sachen. 

a. Anträge und Anzeigen, die von der Staats- 
anwaltschaft ohne weiteres Verfahren zurück- 
gewiesen und an die zuständigen Behörden 

abgegeben worden sind 1329 1431 1611 

b. Vorverfahren 21402 20660 21595 

darunter Voruntersuchungen 624 626 606 

c. Hauptverfahren erster Instanz 

a. vor Schwurgerichten 135 147 131 

ß, vor den Strafkammern 

wegen Verbrechen 1 615 1 554 1 544 

wegen Vergehen 483 518 638 

d. Berufungen 

Privatklagesachen . 357 402 897 

andere Vergehen und Übertretungen 1 261 1 341 1 313 

e. Beschwerden 624 602 556 
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2. HauptverhandlungeiL 1907 

a. vor den Scliwurgerichten 

Hauptverhandlungen 138 

Urteüe 136 

Es sind nach diesen Urteilen Personen 

verurteilt 147 

freigesprochen 31 

b. vor den Strafkammern in erster Instanz 

Hauptverhandlungen 2137 

Urteüe 2094 

darunter wegen Verbrechen 1604 

Vergehen 490 

Es sind nach diesen Urteilen Personen 

verurteilt . . • 2 550 

freigesprochen 251 

c. vor den Strafkammern in der Berufungsinstanz 

Hauptverhandlungen 1302 

Urteile 1268 

darunter auf Aufhebung des Urteils 

erster Instanz 462 

auf Verwerfung der Berufung 806 



1906 


1906 


146 


147 


145 


144 


149 


157 


24 


25 


2115 


2217 


2054 


2142 


1543 


1529 


511 


613 


2343 


2324 


240 


254 


1353 


1401 


1327 


1350 


475 


507 


852 


843 



G. Oberlandesgerichi 

1. Bfirgerliehe Rechtspflege. 

1. Zahl der Sachen. 

Es sind anhängig geworden 

a. Berufungen 

und zwar gewöhnliche Prozesse 1061 944 947 

Urkunden- und Wechselprozesse . 10 14 4 

Ehe- und Entmündigungssachen 

sowie Prozesse wegen Feststellung 

des Rechtsverhältnisses zwischen 

Eltern und Kindern 54 58 44 

b. Beschwerden 

in bürgerlichen Bechtsstreitigkeiten und 
Konkursen : 

a. in Angelegenheiten, in welchen das 
Amtsgericht in erster Instanz ent- 
schieden hat 42 28 27 

ß. in Angelegenheiten, in welchen das 
Landgericht in erster Instanz ent- 
schieden hat 308 275 828 

in Bechtspolizeisachen 24 34 33 
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1907 1906 1905 

2. Mündliclie Verhandlungen und deren 
wichtigere Ergebnisse. 

Zahl der mündlichen Verhandlungen 1 494 1 315 1 215 

darunter kontradiktorische . . . 1025 874 957 

Zahl der Beweisbeschlüsse 323 253 268 

Endurteüe 894 794 862 

darunter kontradiktorische . . . 655 540 628 

Vergleiche 3 4 5 

3. Dauer der Prozesse.*) 

a. Zahl der in der Berufungsinstanz anhängig ge- 
wordenen Prozesse, in welchen der Zeitraum 
zwischen der Einreichung der Berufungsschrift 
zur Terminsbestimmung und dem ersten Ver- 
handlungstermine betrug: 

weniger als 1 Monat 18 

1 Monat bis (ausschl.) 3 Monate .... 641 
3 Monate und melir 402 

b. Von allen durch kontradiktorisches, die Sache 
erledigendes Endurteil für die Instanz beendeten 
Prozessen hatten seit der Einreichung der Be- 
rufungsschrift zur Terminsbestimmung bis zur 
Verkündung jenes Urteils gedauert: 

weniger als 6 Monate 316 

6 Monate bis (ausschl.) 1 Jahr 203 

1 Jahr und mehr 59 
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5 


651 


462 


352 


528 



291 


327 


173 


186 


48 


66 



2. Strafreehtspflege. 

1. Zahl der Sachen. 

Revisionen gegen Urteile erster Instanz ... — — 2 

Revisionen gegen Urteile der Berufungsinstanz, 
betreffend 

1. Privatklagesachen 33 38 37 

2. andere Vergehen imd Übertretungen . 61 65 61 

Beschwerden in erster Instanz gehörend: 

1. vor Amts- oder Schöffengerichte ... 42 36 51 

2. vor Strafkammern 52 77 60 

3. vor Schwurgerichte 22 9 16 

Anträge auf Erhebung der öffentlichen Klage 15 14 8 

davon für begründet erklärte 1 — — 

*) Die für da.8 Jahr 1907 elD^steUten Zahlen beziehen sich nur auf anhftnglfc gewordene gewöhnliche 
Prozesse, einschließlich der im ordentlichen Verfahren anh&ngig gebliebenen Urkondenprozesse (§ 800 Z.P.O.). 



1 



68 


59 


81 


68 


59 


81 


9 


11 


19 


59 


48 


62 
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2. Hauptverhandlungen. 1907 1906 1905 

a. Kevisionen gegen ürteüe erster Instanz: 

Hauptverhandlungen — — 1 

Urteile 

darunter a. auf Aufhebung 

ß. auf Verwerfung 

b. Revisionen gegen Urteile der Berufungsinstanz : 

Hauptverhandlungen 

Urteile 

darunter a. auf Aufhebung 

ß. auf Verwerfung 



IL Notariate. 

Nach den BechtspoUzeitabellen sind bei den Notariaten 
anhängig gewesen: 

a. überjährige Sachen 4820 5031 3568 

b. neu anhängig gewordene 84 280 85 516 79 869 

Zusammen 89100 90 547 83437 

Davon wurden erledigt 84 597 85 727 78 433 

Von den erledigten Sachen betrafen 

Nachlafi- und Teilungssachen .... 33383 30826 28448 

Testamente 2291 2746 2783 

Ehe- und Erbverträge 5 364 6 251 5 059 

Wechselproteste 4699 7 036 5837 



nL Besondere Gerichte. 








A. Bhemschiffalirtsgericlite. 








I. Bei den Rheinschiffahrtsgerichten in 
stanz sind anhängig gewesen: 


erster In- 








1. Zivilsachen: 










a. überiähriere 




6 
6 

5 

3 


1 
10 

3 

2 


1 


b. neue 




3 


Davon wurden erledig^: 

durch Endurteü 




8 


Vergleich .... 
Verzicht 






2. Strafsachen: 










a. tiberjährige 

b. neue 




1 
13 

2 
11 


1 

7 

3 
4 


2 
55 


Davon wurden erledigt: 

durch Urteil 




13 


durch Strafbefehl 




42 


auf andere Weise 


>••••• 


1 
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1907 1906 1905 

Die Zahl der freigesprochenen Personen 

betrag — 1 5 

Die Zahl der bestraften Personen betrag .13 6 58 

n. Bei dem Obergericht sind anhängig gewesen: 

1. Zivilsachen: 

a. übeijährige — — 3 

b. neue 2 1 3 

Davon -wurden erledigt: 

durch Endurteil 2 1 2 

Vergleich — — 2 

Verzicht, Beruhenlassen etc. . . — — 2 

2. Strafsachen: 

a. überjährige 1 2 1 

b. neue — 2 5 

Davon wurden erledigt: 

durch Urteü 1 3 2 

auf andere Weise — — 2 

Die Zahl der freigesprochenen Personen 

betrug 1 1 2 

Die Zahl der bestraften Personen betrug — 2 1 

6. Gemeindegerichte. 

1. Es waren anhängig 

Mahnsachen 

a. Zahlungsbefehle 29323 29808 28912 

b. Vollstreckungsbefehle 10 841 10879 9960 

Arreste und einstweilige Verfügungen 552 518 522 

2. Bürg^liche Bechtsstreite 

a. tiberjährige 290 333 278 

b. neu anhängig gewordene 17475 16 718 16399 

Von den Rechtsstreiten wurden erledigt: 

durch Vergleich, Verzicht u. dergl 6 331 5 767 5 928 

durch Entscheidung 11170 10994 10416 

C. Gewerbegerichte. 

1. Rechtsstreite waren anhängig 

a. übeijährige 63 73 59 

b. neu anhängig gewordene 3 890 4 198 3 919 

2. Von den Rechtsstreiten wurden erledigt: 

durch Vergleich 1424 1523 1418 

durch Verzicht, Zurücknahme der Klage, 

Beruhenlassen u. dergl 1 014 1 065 960 

durch Anerkenntnis 16 35 41 

durch Versäumnisurteil 395 477 426 

durch andere Endurteile 1 041 1 108 1 060 



3. Dauer der Prozesse. 

Bei den durcli kontradiktorisches Endnrteil er- 
ledigten Sachen dauerte das Verfahren bis zur 
Verkündung dieses Urteils 

weniger als 1 Woche 

1 bis (ausseid.) 2 Wochen . . . 

2 Wochen bis (ausschl.) 1 Monat 
1 Monat bis (ausschl.) 3 Monate 

3 Monate und mehr 



4. Zahl der Ansuchen als Einigungsamt 



1907 1906 



32 



42 



17 
1905 



457 


467 


506 


330 


358 


378 


190 


219 


144 


54 


58 


29 


10 


6 


8 



29 



D. Eaufoiaimsgerichte. 

1. Rechtsstreite waren anhängig 

a. überjährige 

b. neu anhängig gewordene 

2. Von den Rechtsstreiten wurden erledigt: 

durch Vergleich 

durch Verzicht, Zurücknahme der Erläge, 

Beruhenlassen u. dergL 

durch Anerkenntnis 

durch Versäumnisurteil 

durch andere Endurteile 

3. Dauer der Prozesse. 

Bei den durch kontradiktorisches Endurteil er- 
ledigten Sachen dauerte das Verfahren bis zur 
Verkündung des Urteils 

weniger als 1 Woche 

1 bis (ausschl.) 2 Wochen . . . 

2 Wochen bis (ausschl.) 1 Monat 
1 Monat bis (ausschL) 3 Monate 

3 Monate und mehr 



4. Zahl der Ansuchen als Einigungsamt 



16 
491 

170 



14 
440 



410 



160 166 



122 


108 


87 


3 


1 


2 


23 


20 


22 


167 


152 


116 



50 


48 


31 


54 


52 


46 


46 


32 


25 


16 


16 


12 


1 


4 


2 



Dritter Abschnitt. 



Übersicht 



ober die 



Tätigkeit der einzelnen Gerichte, Staatsanwaltschaften 

und Notariate. 
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A. Amtsgerichte. 
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I. EIonstaDB. 

1 Donaueschingen 

2 Engen . . 

3 Eonstanz 

4 Meßkirch . 

5 Pfullendorf 

6 Radolfzell . 

7 Stockach . 

8 Ueberlingen 

9 Villingen 

Summe 



n. Waldshut. 



10 Bonndorf . 

11 Säckingen . 

12 St. Blasien. 

13 Schönau . . 

14 Schopfheim 

15 Waldshut . 

Summe 



HL Freiborg. 



16 Breisach . . 

17 Emmendingen 
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267 



3 



23 



2171 
871 
4060 
2822 
8308 
6 314 
2651 
1565 

28762 



2489 
1408 
4386 
3113 
8827 
6899 
2757 
1346 

31225 



428 
188 
868 
626 
2070 
1782 
702 
364 

7028 



3 
1 
4 

7 

14 

9 

1 

39" 



523 
251 
661, 
4701 
1220 
882 
549 
256 

4812 



869 
267 
1736 
1163 
3330 
2230 
1033 
635 

11263 



1455 
861 
2940 
2117 
4854 
4824 
1768 
1036 

19855 



5767 

2976 

10595 

7 496 

20315 

16 626 

6810 

3637 

74222 



I 



694 
255 
834 
680 
1847 
876 
470 
267 

5923 



10 
1 

26 
13 
64 
73 
17 
3 

207 



2 
5 
9 
2 
6 

27" 



9 
6 
21 
20 
8 
1 



62 

35 

107 

85 

180 

130 

54 

23 



71 1 676 



294 



775 
291 
978 
789 
2121 
1101 
556 
294 

6 905 
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A. Amtsgerichte. 



N 

g 

u 

O 



Amtsgerichte 

nach 

Landgerichts- 

bezirken. 



b. Mündliche 



2. Ergebnisse für nachstehende 



c Arreste und einstweilige Verfügungen 





d. Andere Angelegenheiten 



o 



18 



1 



o 
B 






14 



16 



16 



L KonstaxiB. 

1 Donaneschingen 

2 Engen . . 

3 Konstanz . 

4 I Meßkirch . 

5 Pfollendorf 

6 Badolfzell . 

7 Stockach . 

8 üeberlingen 

9 Villingen 

Smnme 



n. Waldflhut. 



10 Bonndorf . 

11 S&ckingen . 

12 St. Blasien. 
18 SchOnaa. . 

14 Schopfheim 

15 Waldshnt . 

Summe 



HL Freibnrg. 



16 Breisach . 

17 Emmendingen 

18 Ettenheim 

19 Freibniig 

20 Kenzingen 

21 Lörrach . 

22 Mfillheim 

23 Neustadt 

24 Stauf en . 

25 Waldkirch 

Summe 



rv. Oflbnbiug. 



26 Achem . 

27 Bfihl . . 

28 Gengenbach 

29 Kehl . . 

30 Lahr . . 

31 Oberkirch 

32 OfFenburg 

33 Triberg . 

34 Wolf ach. 

Summe 



3 



1 - 



- 1 



1 
1 
3 



3 
11 

1 
16 



3 
1 
2 

8 
2 
4 
1 
8 



2 i 3 



1 
1 
4 
1 



7 I - 



8 
2 
3 



34 46 



1 2 



5 18 



1 - 



13 



2 ' - 



12 



1 
33 

2 

1 
5 



29 



28 


32 


20 


23 


123 


127 


3 


4 


IH 


27 


15 


20 


29 


35 


42 


47 


96 


111 



376 426 



1 
5 
2 

2 
6 



11 - ! - 



16 . - 



20 



42 



4 
4 

8 
2 
4 
5 
5 
1 
3 



36 



5 
1 



2 



5 
5 
1 
4 



2 
3 
2 

9 
5 

1 I 

3 

2 
2 

3 



18 I 
76 ! 
12 , 
13 
52 , 
41 



20 ! 

86 ' 

13 
54 
51 . 



212 ; 239 



32 



22 



- 1 



2 

3 

10 



5 
2 



20 ! 

38 

I 

639 > 

14 
109 

28 

28 

47 

32 



26 

45 

2 

660 
21 

114 
86 
35 
50 
38 



955 



26 



29 
44 
23 
70 
84 
35 
117 
74 
62 

538 



1027 



86 
49 
88 
75 
90 
41 
124 
74 
67 

589 



I. GiTÜsachen. 
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Verhandlxmgen. 
















o. Einzelheiten. 








Rechtsangelegenheiten 








1. Sühne- 
sachen 

mit Aus- 
schluß 

d. Slihne- 
termine 
in Ehe- 
sachen 


1 

ii 

H 

2-9 

r 

25 


2. Mahnsachen | 


a. 


bis d. Zusammen 






Na 
Voija 

ggJS 
26 


ch dem Mahnregister des 
.brcs (1906) betrag die Zahl 


K.d.Mahnr.d.U 
lfd. Jahr. (1907)1 
betrag d.Ziüu| 


1^ #4 Q «^ 1 


1 

19 


9 

1 


•TS 
1— j 

1 


-SS 

II 


S 

1 


M3 




1 

27 


1« 

TS 


=3 900 


o 

st 

30 


81 


3-g 

1 


17 


18 


20 


21 


22 


28 


24 


28 


29 


32 


1 

2d8 


48 




48 


86 


115 


595 


8 


2 




954 


176 


368 




4 


1002 


151 


26 


— 


48 


22 


85 


332 


8 


1 




727 


171 


229 


— 




718 


753 


87 


— 


84 


154 


481 


1559 


9 


2 


1 


1071 


244 


487 


2 


10 


1238 


! 109 


22 


1 


31 


37 


63 


263 


4 


— - 


— 


569 


11 


129 


1 


— 


507 


1 110 


11 


— 


28 


17 


34 


200 


11 


7 


— 


396 


81 


166 




— 


394 


541 


56 


1 


90 


158 


254 


1100 


13 


2 


2 


1341 


274 


556 


1 


1 


1682 


221 


48 


1 


48 


122 


256 


696 


15 


3 


1 


1239 


178 


419 


4 


3 


1003 


360 


60 


— 


56 


110 


195 


781 


20 


1 


1 


796 


185 


286 


2 




749 


657 


86 




124 


177 


444 


1488 


31 


3 





1172 


270 


452 


5 




1182 


3200 


444 


3 


557 


883 


1927 


7014 


119 


21 


5 


8265 


1590 


3092 


15 


18 


8425 


188 


15 




38 


30 


92 


363 


6 


1 


2 


644 


166 


234 


1 


2 


678 


' 392 


56 




56 


71 


333 


908 


11 


5 




851 


180 


359 


1 


— 


982 


1 170 


9 


— 


26 


12 


75 


292 


5 


2 


4 


604 


91 


272 




3 


542 


140 


24 


— 


30 


27 


97 


318 


3 


— 




600 


121 


226 




1 


530 


291 


42 


— 


56 


52 


173 


614 


6 


1 


1 


801 


162 


292 


— 




778 


494 


50 


1 


62 


76 


340 


1023 


26 


4 


11 


875 


287 


301 




6 


964 


. 1675 


196 


1 


268 


268 


1110 


3518 


57 


13 


18 


4375 


1007 


1684 


2 


12 


4424 


1 

195 


42 




34 


92 


168 


531 


8 


2 


4 


676 


110 


303 


2 


3 


644 


202 


29 




77 


91 


207 


606 


12 


3 


— 


729 


109 


311 


— 




819 


97 


18 


— 


53 


52 


89 


309 


5 


2 




690 


117 


237 


— 


— 


648 


. 3334 


478 


2 


301 


991 


2594 


7700 


12 


2 


2 


3372 


688 


1868 


10 


5 


3862 


150 


33 




29 


43 


79 


334 


7 


4 


— 


553 


99 


168 


— 


3 


581 


433 


150 


2 


60 


245 


341 


1231 


10 


1 


1 


1161 


216 


522 


— 


3 


1286 


214 


47 




34 


69 


116 


480 


9 


3 


— 


625 


106 


250 


_ 


— 


712 


217 


58 




38 


96 


156 


565 


5 


2 


— 


670 


166 


271 


— , 


— 


705 


156 


22 


— 


29 


29 


104 


340 


8 


2 


— 


792 


117 


313 


— • 




731 


261 


30 


— 


41 


46 


168 


546 


5 


2 


— 


630 


120 


271 


— 


4 


732 


5259 


907 


4 


696 


1754 


4022 


12642 


81 


23 


7 


9898 


1848 


4514 


12 


18 


10720 


338 


54 




69 


42 


87 


590 


7 


2 




1134 


200 


414 






978 


387 


58 




36 


120 


324 


926 


10 


3 


1 


794 


147 


305 


1 


— 


693 


151 


27 




77 


68 


88 


412 


27 


10 


— 


394 


88 


132 


— 




389 


330 83 




49 


157 


263 


882 


9 




— 


677 


134 


226 


— 


— 


762 


372 


88 




60 


131 


442 


1094 


8 


1 


— 


1182 


252 


480 


— 


— 


1172 


278 


42 




32 


38 


142 


527 


22 


5 


1 


517 


108 


196 


— 


1 


569 


919 


143 




106 


378 


745 


2295 


10 


— 




1409 


230 


584 


2 


— 


1306 


592 


63 


— 


16 


147 


261 


1079 


8 


— 




1059 


315 


352 




— 


1070 


453 


8B 




58 


92 


391 


1078 


30 


3 




615 


161 


230 


— 


— 


609 


3815 

1 


641 


8 


503 


1173 


2743 


8883 


131 


24 


2 


7781 


1635 


2919 


3 


1 


7548 
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A. Amtsgerichte. 























b. 


Mündliche 


















2 


!. Ergebnisse für nachstehende 


2 

ts2 


Amtsgerichte 


c Arreste und einstweili<*o Verfllnrunfiron > d. 


Andere Angelegenheiten 


" 


& 

s 

c 

'S 

o 


nach 
Landgerichts- 
bezirken. 


•«IIa? 




o 

s 


0) 

1 

1 


1—« 
's 

i 


II 


1' 

1 


.•2 5P 

>« d 5 e« 
oo a> w 3 n 


-5 'S 


1 

1 


1 


53 

1 
1 


11 

^ s 

O 0) 


B 
B 

CO 






t>. *s a "^ 

^ n3 




N 




« 




! ^-sS' 




N 1 


« 






1 


2 


8 


4 


6 


6 


7 


8 


9 


i 10 


11 


12 18 


14 


1 15 


16 




V. Earlsrulie. 






























35 


Baden .... 


1 










2 


3 


1 




^— 


1 


2 


191 


195 


36 


Bretten .... 


— 




— 






10 


10. 


4 








— 


2 


6 


37 


Bruchsal . . . 


1 










2 


3 


1 




— — 


3 




75 


79 


38 


Durlach .... 




1 


— 




___ 


___ 


1 


1 


1 


— 


2 


2 


106 


112 


39 


Ettlinfi^en . . . 
Gemsoach . . . 
















2 


1 




4 




30 


37 


40 




1 


— ~ 


1 






2 


1 2 








— 


7 


9 


41 


Karlsruhe . . . 


1 


11 




— • 


1 


1 


14 19 






2 


2 


879 


902 


42 


Pforzheim . . . 


— 


u 


__ 


2 




4 


20 12 






13 


6 


372 


403 


43 


Philippsburfi: . . 


— 













1 







3 




22 


25 


44 Rastatt .... 


3 


2 










5. 13 




- 1 3 




115 


131 




Summe . . 


6 


29 




3 


1 


19 


58 


55 


2 


— 31 

1 

1 
1 


12 


1799 


1899 


45 


Mannheim . . . 


5 


28 




5 


1 


15 


54 


3 


6 


4 


2 


1209 


1224 


46 


Schwetzingen 


— 


1 








6 


7 


1 


1 




— 


106 


107 


47 


Weinheim . . . 
Summe . . 


— 


1 


— 


1 


1 


14 


17 i 3 




— 2 




44 


49 


5 


30 


— 


6 


2 


35 


78 


6 


7 




6 


2 


1359 


1380, 

1 




VILHeidelberg. 






























48 
49 


Eppingen . . . 
Heidelberfi: . . 


1 


4 


— 


1 


1 


2 


9 


4 




— 


1 
3 




11 

744 


12 
751 


50 Sinsheim . . . 


— 


— 


— 


— 






1 
1 


— 




13 


1 


49 


63 


51 


Wiesloch . . . 
Summe . . 






— 


2 






2 


1 


— 


— 


4 




59 


64 


1 


4 




3 


1 


2 


11 


5 




^ — 


21 


1 


863 


890 




VULl. MoBbaoh. 






























52 


Adelsheim . . . 


1 






— 






1 


4 






- 1 


10 


15 


53 


Boxberg . . . 


1 




— 






2 


3 


— 


1 


— 


4 - 


17 


22 


54 


Buchen .... 


— 





— 




— 


— 




— 






1 




3 


4 


55 Eberbach . . . 








— 








3 






1 




64 


68 


56 1 Mosbach . . . 




1 








1 


2 


1 




— 


1 




29 


31 


57 


Neckarbischofsh. 
















1 






2 


■— 


24 


27 


58 


Tauberbischofsh. 


— 


3 




— 


1 


2 


6 








2 




29 


31 


59 


Walldürn . . . 




— 






_ 




— 


1 """■ 


— 




5 -- 


5 


10 


60 


Wert heim . . . 
Summe . . 


— 






— 






-1 1 




— 




— 


8 


9, 


2 


4 






1 


5 


12 


10 


1 


— 


16 


1 


189 


217 




Zusammen- 
































Btelltmg. 














■ 


















I. Eonstanz . 


1 


6 




2 


3 


34 


46 16 






29 


5 


376 


426 




n. Waldshut . 


1 


7 




1 


1 


2 


12 


11 






16 - 


212 


239i 




m. Freiburg . 


3 


13 




1 


5 


20 


42 


36 




— 


32 4 


955 


1027 




IV. Oflfenburg . 




2 


— 


2 


2 


3 


9, 22 


— 


1 


26 


2 


538 


589 




V. Karlsruhe . 


6 


29 


— 


3 


1 


19 


58 " 55 


2 


— 


31 


12 


1799 


1899 




VI. Mannheim . 


5 


30 




6 


2 


35 


78 6 


7 


— 


6 


2 


1359 


1380 


! Vn. Heidelberg 


1 


4 




3 


1 


2 


11 


5 






21 1 


863 


890 




Vm. Mosbach . 
Summe . . 


2 


4 






1 


5 


12 


10 


1 




16 1 


189 


217 


19 


95 




18 


16 


120 


268 


161 


10 


1 


177 


27 


6291 


6667. 
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I. ClTilsachen. 



Verhandlungen. 












'~Na 
Voija 

« 

Sil 


c. Einzelheiten. | 


Rechtsangelegenheiten 






1. Sühne- 
sachen 

mit Aus- 
schluß 

d. Sühne- 
termine 
in Ehe- 
sachen 


Vergleiche in Suhnes&chen 
sind aufgenommen 


2. M 

ch dem Mahnn 
hres (1906) bet 


ahnsachen 


iN.d.M 
Ifd.Jal 






a. bis 


d. zus 

1 
1 

1 


ammen 






9gister des 


ahnr. d. 
IT. (1907) 


^•2^. 


Andere 
Endarteile 


Zwischenurteilo 




o 

B 

B 


niof dio Zahl betrug d. Zahl H 


Kndurtellc aus 

Versäumnis, Vei 

zieht, Anerkennt! 

und zur Erledigui 

eines bedingten 

Endurteils 


Beweisbeschlüs 


Anderweito 
Ergebnisse 


der VoU- 

streckungs- 

befehlo 


der 
Einsprüche 

der zurflckf^e- 

wlereDcn Genucbe 

um Zahlungsbefehle 


der Zahlungs- 
befehle 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


23 


24 


25 


26 


27 28 


29 so ll 81 


32 


877 


130 




109 


186 


612 


1914 


7 


1 




1599 


361 


764 


1 




1799 


243 


60 


— 


35 


107 


232 


677 


4 






593 


89 


261 






649 


1427 


220 




89 


357 


1004 


3 097 


3 


1 




2070 


345 


875 1 1 




2374 


582 


132 


— 


125 


220 


340 


1399 


4 


1 




1622 


236 


621 1 2 


1 _^ 


1494 


305 


68 




77 


128 


189 


767 


7 


2 


2 


1125 


149 


445 3 


1 


862 


106 


24 


— 


18 


25 


35 


208 


1 


— 




497 


76 


219 






491 


3951 


840 


10 


324 


1157 


2303 


8585 


2 


— 


15 


5073 


1246 


2357 


8 


15 


4827 


2 249 


549 


2 


386 


952 


1602 


5740 


20 


3 


1 


3647 


824 


1525 


4 


10 


3750 


165 


26 


2 


47 


36 


83 


359 


10 


3 


1 


8291 98 


348 


1 


1 


783 


830 


116 


— 


53 


196 


452 


1647 


5 


— 


3 


1622 


204 


661 


1 


8 


1849 


10735 


2165 


14 


1263 


3364 


6852 


24393 


63 


11 


22 


18677 


3628 


8076 


21 


35 


18878 


6803 


1711 


9 


812 


1923 


5549 


16 807 


95 


1 


69 


5811 


1405 


2934 


5 


29 


5604 


611 


137 


— 


44 


177 


424 


1393 


3 


— 


— 


1701 


227 


746 3 




1747 


372 


44 




40 


154 


375 


985 


8 


1 


2 


751 


90 


401 


1 


4 


813 


7 786 


1892 


9 


896 


2254 


6848 


19185 


106 


2 


71 


8263 


1722 


4081 


9 


33 


8164 


140 


50 




35 


74 


102 


401 


14 


1 


1 


588 


134 


196 






477 


2534 


560 


1 


397 


809 


2098 


6399 


3 




— 


3748 


813 


1615 




1 


3926 


283 


36 


1 


81 


52 


216 


669 


28 


12 


— 


547 


85 


204 


— 


1 


525 


276 


77 




66 


108 


271 


798 


17 


3 




845 


180 


303 


— 


1 


826 


3233 


723 


2 


579 


1043 


2687 


8267 


62 


16 


1 


5 728 


1212 


2318 


— 


3 


5754 


69 


20 




18 


40 


37 


184 


2 






308 


83 


108 






330 


96 


21 


— 


19 


35 


85 


256 


15 


4 


1 


406 


94 


124 


2 




431 


310 


29 




36 


50 


106 


530 


3 


1 




476 


86 


124 


— 


— 


456 


245 


52 




35 


90 


332 


754 


4 




— 


1136 


144 


484 


1 


— 


1100 


286 


74 




63 


120 


204 


747 


3 


1 




1238 


158 


465 


2 




11C4 


137 


27 




26 


53 


143 


386 


6 


2 


— 


420 


66 


201 


— 


— 


425 


311 


84 




26 


158 


189 


768 


4 


2 


— 


608 


139 


213 


— 


1 


609 


63 


40 


~^~ 


21 


41 


31 


196 


6 


4 




325 


62 


121 






308 


108 


25 




28 


51 


127 


339 


1 




3 


555 


89 


214 


2 




489 


1625 


372 




272 


638 


1253 


4160 


44 


14 


4 


5472 


921 


2054 


7 


1 


5312 


3200 


444 


3 


557 


888 


1927 


7 014 


119 


21 


5 


8265 


1590 


3 092 


15 


18 


8425 


1675 


196 


1 


268 


268 


1110 


3518 


57 


13 


18 


4 375 


1007 


1684 


2 


12 


4424 


5259 


907 


4 


696 


1754 


4022 


12642 


81 


23 


7 


9 898 


1848 


4514 


12 


18 


10720 


3815 


641 


8 


fm 


1173 


2 743 


8883 


131 


24 


2 


7781 


1685 


2919 


3 


1 


7548 


10735 


2165 


14 


1263 


3364 


6852 


24398 


63 


11 


22 


18677 


3628 


8076 


21 


35 


18878 


7786 


1892 


9 


896 


2254 


6348 


19185 


106 


2 


71 


8263 


1722 


4081 


9 


as 


8164 


3233 


723 


2 


579 


1043 


2 687 


8267 


62 


16 


1 


5 728 


1212 


2318 




3 


5754 


1625 


372 




272 


638 


1253 


4160 


44 


14 


4 


5472 


921 


2054 


7 


1 


5312 


37328 


7340 


41 


5034 


11377 


26942 


88062 


663 


124 


130 


68459 


13563 


28738 


69 


121 


69 225 
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A. Amtsgerichte. 






1 

2 
8 

4 
5 
6 
7 
8 
9 



10 
11 
12 
18 
14 
16 



16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 



26 
27 
28 
29 
30 
31 
82 
83 
84 



Amtsgerichte 
nacli 



J Landgerichts- 
o ' bezirken. 



2 



I. Konstans. 

Donaueschingen 
Engen . . 
Eonstanz . 
Meßkirch . 
Pfnllendorf 
Radolfzell . 
Stockach 
Ueberlingen 
Villingen 

Summe 



n. Waldshat. 



Bonndorf . 
Säckingen . 
St. Blasien . 
SchOnau . . 
Schopfheim 
Waldshut . 

Sunune 



in. Freibnrg. 

Breisach . . 

Emmendingen 

Ettenheim 

Freiburg 

Kenzingen 

Lörrach . 

Mflllheim 

Neustadt 

Stauf en . 

Waldkirch 

Summe 



IV. Offenbnig. 



Achem . 
Bflhl . . 
Gengenbach 
Kehl . . 
Lahr . . 
Oberkirch 
Offenburg 
Triberg . 
Wolf ach . 

Summe 



3. I 

Unter der Oesamt- , 
Eahl der im laufen- 
den Jahre anhingig 
gewordenen 
Prozefloachen 
befinden sich 
solche, fQr welche 

das Gericht 

anständig war als 

RhdnscbifrahrtB' 

gerlcht 



waren ij 
anhängig: j 



sind 



4. Entmündigungssachen. 



Unter den beendeten~8achen be- 
finden sich solche, in denen 
b eschlo ssen ist: 

Entmfindigang 
wegen 



Wiederaofhe- 

bnng d. Entmfln- 

dignng wegen 



Anträge 
der Staats- 
anwaltschaft 
auf 



s 



u.a-kz 



c5 -o-Ik^ 
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I. Clvilsachen. 



lieiten. | 




5. Dauer der Prozesse. | 


Tatigke 


it dor Gerichts- 
ollzloher 


a. Zahl der in dem Geschäftsjahr anhängig ge- 
wordenen gewöhnlichen Prozesse, in welchen der 
Zeitranm zwischen der Einreichnng der Klage- 
schrift oder der Ladung zur Terminsbestimmung 
and dem ersten Yerhandiongstermine betrag: 


b. Von allen durch kontradiktorisches, die Sache 
erledigendes Endnrteil fQr die Instanz beende- 
ten gewöhnlichen Prozessen hatten seit der Ein- 
reidiung der Klageschrift oder der Ladung zur 
Terminsoeetimmang, in den F&llen des S 500 
Abs. 2, §510 Abs. 2 seit der Erhebung der Klage, 
bis zur Verkundung Jenes Urteils gedauert: 




19 


Zahl der 
dangen b 
Hoher 6i 


o i 

it 

18 




§2 1 g 


a 'S 


1.^ 


S 8 ^ 


1^ 


17 


20 


21 


22 


28 


24 


25 


357 
215 
891 
102 
150 
845 
340 
416 
622 


30 
14 
111 
16 
16 
71 
48 
88 
56 


251 
99 
478 
48 
127 
689 
107 
838 
710 


8 

1 

44 
2 
5 

8 

6 

15 

10 


383 
221 
958 
209 
141 
497 
309 
516 
654 


29 
39 
96 
29 
5 

375 
76 
37 

128 


32 
15 
56 
10 
8 
80 
27 
39 
31 


14 

6 
27 
9 
3 
22 
18 
17 
44 


3 

2 

1 
1 

7 


3938 

213 
373 
350 
272 
302 
530 


440 

55 
44 
39 
19 
39 
70 


2842 

88 
220 
208 
186 
125 
327 


99 

4 
14 
14 
12 
49 
24 


3888 

263 
504 
208 
215 
848 
678 


814 

32 
71 
28 
21 
55 
35 


248 

14 
42 
7 
13 
39 
83 


160 

1 
13 

1 

6 

2 

17 


14 


2040 

275 
302 
267 
2 953 
207 
547 
194 
273 
264 
364 


266 

27 
30 
9 
398 
20 
89 
24 
18 
33 
81 


1149 

68 
104 

44 
2617 

61 
464 

79 
200 

84 
139 


117 

17 
10 
10 
125 
11 
34 

7 
10 

3 
32 


2211 

380 
398 
235 
8402 
232 
647 
351 
349 
235 
313 


237 

37 
34 
21 
1128 
13 
98 
68 
24 
13 
41 


148 

37 

20 
16 

198 
28 

120 
41 
29 
21 
20 


40 

6 
7 
2 
231 
4 

25 
4 

25 
1 
6 


1 

28 

1 


5646 

327 
368 
122 
327 
420 
243 
10O4 
556 
377 


674 

57 
37 
4 
31 
93 
23 
82 
18 
36 


3860 

220 
273 
82 
143 
312 
257 
460 
538 
370 


259 

48 
68 
11 
10 
12 
78 
36 
37 
9 


6587 

419 
534 
240 
494 
551 
268 
1200 
566 
667 


1477 

87 
44 
86 
95 

101 
86 

233 
94 
45 


525 

48 
38 
16 
52 
52 
38 
71 
30 
71 


310 

6 
19 
10 
29 
38 

6 
67 
28 
10 


80 

1 

1 
2 


3743 


381 


2655 

1 


804 


4839 


771 


410 


207 


4 



80 



A. Amtsgerichte. 















c. EiBzel- 


g 

1 


Amtsgerichte 

nach 
Tjandgerichts- 


3. 


p 




4. El 


QtmüDdigungssa 

leten Sachen be- 
lebe, in denen 
Bsen ist: 

Wiederaofhe- 

bangd.Entman- 

digung wegen 


ichen. 


"l',®[ ^^F Op»*™^- ' waren .,•„ ^ 1 
zahl der im laufen- ««hancri«/ • 1 
den Jahre anhängig _annAn8ng. ' 

gewordenen 
Prozefisachen P . P 1 e 

befinden sich .&'.«' S i^? .»£• 


;■ Unte] 

! fln< 

1 


r den 

len 8 

bf 


been( 
ich 80 
»chlo 

ping 


Anträge 
1 der Staats- 


EntmQndic 
wegen 


anwaltschaft 
! auf 


o 


bezirken. 


solche, fDr welche 
das Gericht 


'i 1 


1 


1 islit.s 


IC ' .. 




.3 Wi S e = 
2t *i- "S.r ü: 


1 




zostAndig war als 
SheinBchiffahrts- • 
gericht j 


?3 


•'S 

6 


,1= 


1 -o 

10 


1 

e 
11 




1 'S Ol 

b e 1 * ' 

n 1 


e-W "C •t' •— -~ 
& e 9 


2 


8 


4 


• 1 


7 


8 i 


9 


12 ! 13 14 I 


15 16 




• 

V. KarlBrahe. 








; 
1 




















1 


35 


Baden .... 




10 17 


27 


23 


4 


10 




6 





— 


— 


2 - ' 


36 


Bretten .... 




3; 3 


6 


6 


1 


2 




— 


1 






— — 


37 


Bruchsal . . . 


— 


3' 9 


12 


8 


4 6 


-- 




— 


— 




1 1 - 


38 


Durlach .... 


— 


1| 6 


7 


7 


1 


2 








— 


— 


1 - 


39 


Ettlingen . . . 
Gemsoach . . . 




1 12 


13' 


10 


3 


6 


2 


1 


— 






1 


— 


40 


— 


-: 3 


3 


3 - 


3 






— 


— 




1 


— 


41 , Karlsruhe . . . 




11 26 


37. 


34 3 


14 


1 


1 


2 




— 


3 - 


42 Pforzheim . . . 




2 26 


28: 


23 


5 


8 


3. 2 


— 






1 1 


43 


Philippsburg . . 


— 


-i 2 


2. 


1 


1 


1 


1 


— 




— ! 


1 1 - 


44 


Rastatt .... 
Summe . . 


- ; 11 9 


10| 


9 


1 


7 




1 








2 , - 




32 


113 


145 


il24 


21 


59 


6 


11 


3 ' 


1 


12 i - 




VT, MwiTR^eiiT^T 


6 






43 


35 


8 


24 




1 


1 






i 


45 


Mannheim . . . 


: 6 37 


6 1 


46 \ Schwetzingen 


— 2 


9 


11 


lOl 1 


6 


1 


1 


1 


— 


1 


— — 


47 


Weinheim . . . 
Summe . . 


- 1 2 


4 


6 


5 1 


3 








— 


1 


1 1 - 


6 


10 


50 


60 


50 


10 


as 


1 


2 


2 


— 


1 


7 


1 




VlLHeidelberg. 






























48 
49 


Eppingen . . . 
EteideiDerg . . . 


z 


2 

7 


5 

38 


7 
45 


7 
42 


3 


4 
24 


1 


2 


■ ' ' - ■ 

1 ' 


13 


— 


50 Sinsheim . . . 


— 


1 


2 


3 


2 


1 


— 




— 


— — 


— 


1 — 


51 , Wiesloch . . . 




2 


2 


4 


4! - 


2 


— 


— 










Summe . . 




12 


47 


59 


55 


4 


30 


1 


2 


1 


^^"* 


— 


14 1 




VILL Mosbach. 






























52 ' Adelsheim . . . 






7 


7 


6 


1 


5 


1 






— 




3 


— - 


53 Boxberg . . . 


— 




6 


6 


5 


1 


1 




— 


— 


1 





54 < Bnchen .... 








— 1 




• ■' 






— 


— 


1 

■ ■ 




— 


55 Eberbach . . . 


— 




4 


4'' 4 


- ; 1 


1 


— 


— 






— 


56 ' Mosbach . . . 


— 




6 


61 6 


- 3 


— 




— 


t 

1 







57 ; Neckarbischofsh. 


— 




1 


1 


! 1 


1 


1 




— 








58 Tauberbischofsh. 


— 


1 


2 


3 


1 1 


2 


1 


— 


— 






— 




— 


59 


WaUdüm . . . 


— 


— 


5 


5 


5i - 


2 


— 


— 


1 


— 


— 




— 


60 


Wertheim . . . 
Summe . . 


— 




3 


3, 3; - 


2 


1 


— 






— 





— 


— 


1 


34 


35 1' 31 

1 


4 


16 


3 




1 


— 


— 


3 




Zosammen- 
































stellnzig. 














1 


















I. Konstanz . 


— 


13 


29 


*2, 


40 


2 


26 


1 




4 






6 






II. Waldshut . 




9 


32 


41 


34' 7 1 


20 




4 


2 


1 




8 






m. Freiburg . 




25 


95 


120 1001 20 


55 


2 5 


5 


2 


1 


15 — 




IV. Offenburg . 




11 


54 


65 


57 


8 


30 


2 6 




2 2 


14 






V. Karlsruhe . 


— 


32, 113 


145 


124 


21 


59 


6 


11 


3 ' 


12 






VI. Mannheim . 


6 


10, 50 


60 


50 10 


33 


1 


2 


2 




1 


7 


1 




Vn. Heidelberg 


— 


, 12 47 


59; 55 4 


30 


1 


2 


1 






14 






Vni. Mosbach . 


— 1. 34 


35 31 4 


16 


3 




1 — 


1 


3 - 


Summe . . 

1 


6 


113 

1 


454 


567 


491 


76 


269 


16 


30 


18 


5 


41 

1 


79 


1 



I. GiTilsaehen. 



31 



heiten. | 


t 


5. Dauer der Prozesse. | 


Tätig^keit der Gerichts- 
vollzieher 1 

«j S S ^ o \ . * 


a. Zahl der in dem Geech&fttOahr anhAngig ge- 
wordenen gewöhnlichen Prozesse, in welchen der 
Zeitraum zwischen der Einreichnng der Klage- 
schrift oder der Ladung zur Terminsbestimmung 
und dem ersten Verhandlungstermine betrug: 


b.Von allen durch kontradiktorisches, dieflache 
erledigendes Endurteil fQr die Instanz beende- 
ten KcwOhnlichen Prozessen hatten seit derEin- 
reienung der Klageschrift oder der Ladung znr 
Termlnsbestlmmung, in den F&Uen des §500 
Abs. 2, §510 Ab8.2 seit der Erhebung der Klage, 
bis zur Verkandung jenes Urteils gedauert: 


•§ s « ^ -S 

N ^ =3 N * 
17 18 


'S *» 2 


20 


1^1 1 i 11 


P 00 


ä « ■§ - 




19 


21 


22 


23 


24 


25 


1 

i 

1150 
358 

. 1009 

719 

496 

361 

5055 

, 3538 
455 
750 


142 
22 

163 
60 
50 
19 

513 

367 
44 

101 


754 
102 
368 
440 
230 
137 
3845 
2 318 
132 
675 


33 

6 

51 

13 

12 

30 

201 

272 

13 

6 


1091 
493 

1632 
955 
560 
123 

4834 

2797 
264 

1016 


160 
43 

262 

90 

7 

608 

359 

80 


87 

27 

111 

106 

58 

16 

482 

423 

22 

77 


83 

31 

83 

17 

8 

6 

291 

99 

4 

28 


2 

2 

1 

19 
2 

3 


13891 

7115 
867 
610 


1481 

658 
81 
22 


9001 

5500 
380 
242 


637 

451 
8 
2 


13765 

10044 
845 
569 


1609 

920 

123 

91 


1409 

1077 

108 

13 


600 

479 
24 
21 


29 

52 
2 
6 


1 8592 

237 

2394 
268 
192 


761 

14 

253 

28 

20 


6122 

74 

2155 

41 

200 


461 

9 
37 
18 
36 


11458 

356 

3265 

479 

460 


1134 

28 

517 

20 

55 


1196 

42 

377 

33 

61 


524 

7 

159 

3 

14 


60 
5 


3091 

91 
99 
131 
545 
474 
140 
340 
103 
175 


315 

9 
9 
6 

25 
26 
10 
13 
12 


2470 

31 

29 

64 

127 

140 

78 

202 

24 

57 


100 

25 
20 
26 
44 
10 
12 
12 
32 
8 


4 560 

153 
192 
586 
328 
448 
225 
456 
139 
276 


620 

16 
14 
23 
47 
39 
36 
59 
7 
37 


513 

19 
15 
24 
33 
45 
20 
58 
32 
22 


188 

1 

5 

5 

16 

28 

7 

20 

8 

8 


5 

1 
2 


2098 

3938 
2 040 
5 646 
3743 
13 891 
8592 
3091 
2098 


110 

440 
266 
674 
381 
1481 
761 
315 
110 


752 

2842 
1149 
8860 
2655 
9001 
6122 
2470 
752 


189 

99 
117 
259 
304 
637 
461 
100 
189 


2803 

3888 
2211 
6537 
4839 
13 765 
11458 
4560 
2803 


278 

814 

237 

1477 

771 

1609 

1134 

620 

278 


268 

248 
148 
525 
410 
1409 
1198 
513 
268 


98 

160 
40 
310 
207 
600 
524 
183 
93 


3 

14 

30 

4 

29 

60 

5 

3 


43a^9 


4428 


28 851 


2166 


50061 


6940 

1 


4 719 


2117 


145 
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A. Amtsgerichte. 





Amtsgerichl 


Gesamtzahl 

1 


Hiervon sind beendet 


Verfahren 


1 


be 












A ^ 


i Zeitdauer 


^m 


1 
§ 

1 

o 

1 


nach 
Landgericht 
bezirken. 




II 

r 




9 

s 

1 


7 


73 


1 
1 


1 

CO 

g 

•5 

10 


11 


1 

1 

12 


-«sie 

öS «^ 


2 


3 


4 


5 


6 


8 


9 


13 




L Konstani 


L 






















1 


Donauesching« 


m. — 


2 


2 


1 


1 


—^ 


— 


1 


1 


— 


1 


2 


Engen . . . 


— 


1 


1 


— 




— 


— 


— 


— 


— 




3 


Konstanz . . 


. . 15 


11 


26 


— 


11 


1 


1 


3 


7 


3 


5 


4 


Meßkirch . . 




2 


2 








— 


— 




-^ 


— 


5 


Pfullendorf. , 


1 


1 


2 


— 


— 


— 


— 




— 


— 


— 


6 


Radolfzell . . 


. . 2 


9 


11 


1 


2 




2 


3 


2 


— 


2 


7 


Stockach . . 


4 


1 


5 


— 


1 


— 


— 


—' 


— 


1 


■'■"' 


8 


Ueberlingen 


. . 6 


8 


14 


2 


4 


2 


2 


4 


3 


3 


6 


9 


Villingen . . 
Summe 


. . 16 


5 


21 


— 


8 


4 




2 


5 


5 


3 1 


. . 44 


40 


84 


4 


27 


7 


5 


13 


18 


12 


16 1 

1 




n. Waldshn 


Lt. 






















10 


Bonndorf . . 


__ 


5 


5 


2 


_— 


_ 


3 


5 


_^ 


— . 


___ 


11 


Säckingen . . 


! ! 6 


3 


9 


— 


2 


1 


2 


2 


1 


2 


3 


12 


St. Blasien 


6 


3 


9 


— 


3 


1 


2 


1 


1 


4 


5 


13 


Schönau . . , 


. . 5 


4 


9 


1 


3 


1 


— 


2 


2 


1 




14 


Schopfheim 
Waldshut . . 

Summe 


. . 3 


4 


7 


1 


^— 


1 


— 


1 


1 


— 


1 


16 


4 


3 


7 




4 


— 


1 


3 


2 


— 




. . 24 


22 


46 


4 


12 


4 


8 


14 


7 


7 


9 




m. Freibnr 


g- 




















1 


16 


Breisach . . 


. . 12 


5 


17 


__ 


11 


_^_ 


2 


3 


3 


7 


5 


17 


Emmendingen 


5 


6 


11 


— 


5 


1 


3 


4 


5 




1 


18 


Ettenheim . 


. . 2 


5 


7 




2 


1 


2 


4 




1 




19 


Freiburg . . 


. 36 


42 


78 


4 


14 


6 


10 


15 


11 


8 


8 


20 


Eenzingen . . 


1 


4 


5 


1 


2 


— 


— 


3 


— 






21 Lörrach . . . 


. . 2 


13 


15 


2 


3 


2 


4 


9 


1 


1 


2 


22 MOllheim . . 


. . 2 


8 


10 


2 


1 


2 


3 


7 


1 


— 


1 


23 


Neustadt . . 


5 


— 


5 


— 


4 


1 


— 


1 


— 


4 


2 


24 


Stauf en . . . 


2 


1 


3 


— 


1 




— 


— 


1 


— 


1 


25 


Waldkirch . . 
Summe , 


. . 6 


1 


6 




2 


— 


— 


1 


1 


— 


2 


. 72 


85 


157 


9 


45 


13 


24 


47 


23 


21 


22 




IV. OlTenbiu 


«. 






















26 


Achem . . . 


. . 2 


10 


12 


2 


4 


2 


__ 


6 


_^ 


2 


1 


27 


Bflhl . . . 


. . 9 


3 


12 


— 


4 


— 


1 


4 


1 


«^■■w 


p 


28 


Gengenbach 
Kehl . . . 


. . 4 


3 


7 


— 


5 




— 


— . 


3 


2 


2 


29 


. . 2 


3 


5 


— 


— 


1 


1 


1 


1 


— 


^"^ 


80 


Lahr . . . , 


. . 11 


14 


25 


2 


7 


2 


4 


9 


8 


3 


7 


31 Oberkirch . 


. . 1 


5 


6 


2 


1 


— 




8 




—. 




32 


OfPenburg . 


. . 5 


9 


14 


1 


"5 




2 


3 


3 


2 


1 


33 


Triberg . . . 


. . 17 


13 


30 


2 


5 


2 


2 


4 


1 


6 


8 


34 


Wolfach. . 
Summe . 


. . 7 


9 


16 


1 


5 


1 


1 


3 


4 


1 


1 


. . 58 


69 


127 


10 


36 


8 


11 


33 


16 


16 


U 



n. Konkurssachen. 



88 







Gemeinscbuldner *) 




Schulden- 
masse**) 


Teilungs- 
masse**) 


Auszab] 

durc 

ve: 


Prozentsatz der 1 


1 ^g 

S 23 




2<§ 


fi 


'S 

1 

i 

o 

19 




a 




1 
1 

24 


•M 

25 


« von 1000 
bis 10000 JL 


1 

o 

% 

53 


ungen 
h Seh 
rteilni 

beer 


linden 
InS- 


Abfindungen in || 

den durch H 
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61 
73 
67 


15 

7 
4 
6 
13 
2 
6 
6 
5 
3 
2 


21 

2 
3 
1 

16 
1 
4 

2 

7 


267 

28 
54 
38 
119 
54 
75 
61 
25 
47 
49 


2 

1 
1 
1 


2388814 

762810 
393527 
190178 

4279402 
717 874 

1432595 
552 902 
656 343 
398172 
662242 


34 

i 

1 

3 
11 

3 
25 


— 


8173 

779 
806 
471 
645 
1085 
625 
900 
893 
820 


836 

96 
123 
69 
57 
79 
74 
75 
56 
124 


54 

5 
11 
2 
2 
11 
3 
7 
6 
7 


36 

3 

8 

1 

4 
2 

4 

1 
2 


550 

54 
56 
45 
73 
87 
40 
50 
41 
64 


3 

3 

1 

1 


10046040 

962568 
1187366 
405220 
842735 
617 451 
551577 
625286 
446882 
884744 


43 


— 


7024 


753 


54 


25 


510 


5 


6473324 
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A. Amtsgerichte. 







__ — 


Gesamt 


zahl der 


. : 


1 


Zahl d( 


;r Eintragungen 




2 Amtsgerichte 










K ' , 


über- 


neu an- 




Über- 










Ge- 


a nach 

§ 1 

^ Landgerichts- 


jähri- 


hängig 


erledig- 


gehen- 


Vereins- 


Güter- 


Schiffs- 


Handels- 


nosscn- 


&en 


gewor- 
denen 


ten 


den 


j 


rechts- 






schaftfi- 


bezirken 










7 










1 


2 


1 
Rechtspolizeisachen | 

4 5 1 e 1 




Regi- 






3 


8 


9 


10 


11 




V. Karlsrnhe. 














1 

1 






35 


Baden .... 


— 


1257 


1254 


3 


6 


58 


— 


61 


1 


36 


Bretten .... 


10 


654 


655 


9 


1 


29 


— 


10 




37 


Bruchsal . . . 


5 


1308 


1296 


17 


7 


50 


— 


58 


8 


38 


Durlach .... 


18 


1218 


1230 


6 


7 


64 


— 


26 


6 


39 


Ett.linffen . . . 
Gemsbach . . . 


4 


879 


883 


— 


1 


39 


— 


19 


5 


40 


1 


690 


690 


1 




54 


— 


17 


1 


41 


Karlsruhe . . . 


91 


3881 


3896 


-76 


75 


840 


— 


215 


14 


42 


Pforzheim . . . 


25 


3 897 


8893 


29 


27 


240 


— 


286 


10 


43 


Philippsburg . . 


1 


441 


439 


3 


— 


10 




3 




44 


Rastatt .... 
Summe . . 


19 


1667 


1660 


26 


1 7 


59 




58 


8 


174 


15 892 


15896 


170 


181 


943 


— 


753 


53 




Vi. Mannheim. 




















45 


Mannheim . . . 


157 


6412 


6406 


168 


95 


412 


365 


639 


9 


46 


Schwetzingen 


— 


1111 


1110 


1 





43 


1 — — 

1 


11 


2 


47 


Weinheim . . . 
Summe . . 


3 


822 


818 


! 7 


4 


23 


1 


27 


4 


160 


8345 


8 334 


171 ' 


99 


478 


365 


677 


15 




VU.Heidelberg. 


















■ 


48 Eppingen . . . 

49 ! Heidelberg . . . 


7 


432 


435 


4 




9 




16 


4 


— 


2 928 


2928 


— 


17 


170 




147 


15 


50 Sinsheim . . . 


— 


503 


503 


— 


4 


19 




11 


4 


51 Wiesloch . . . 


6 


686 


678 


14 





82 


— 


22 


7 




Sunmie . . 
VIII. Mosbach. 


13 


4549 


4544 


18 


21 


230 


" 


196 


30 


52 


Adelsheim . . . 


_- 


251 


251 


^_— 




27 


^— 


11 


1 


53 


Boxberg . . . 


3 


502 


503 


2 




90 


— 


4 


3 


54 


Buchen .... 


10 


312 


314 


8 


— 


6 




16 




55 


Eberbach . . . 




433 


432 


1 




38 




12 


2 


56 


Mosbach . . . 


3 


756 


743 


16 


5 


37 




25 


(> 


57 


Neckarbischofsh. 


6 


415 


416 


5 




13 


— 


8 


5 


58 1 Tauberbischofsh. 


6 


760 


762 


4 




22 


^^ 


14 


9 


59 1 Walldürn . . . 


1 


343 


340 


4 


1 


15 




9 


3 


60 Wertheim . . . 


4 


640 


642 


2 


1 


88 


— 


12 


3 




Summe . . 
Zusammen- 


33 


4412 


4403 


42 


7 


226 




111 


32 




stelltmg. 
















1 






I. Eonstanz . 


52 


5970 


5978 


44 


11 


285 


— 


228 


49 




TT. Waldshut . 


35 


3703 


3714 


24 


18 


101 




101 


26 




III. Freiburg . 


70 


8938 


8923 


85 


116 


368 


— 


528 


62 




IV. Oflfenburg . 


95 


7 342 


7341 


96 


15 


528 


— 


242 


34 




V. Karlsruhe . 


174 


15 892 


15 896 


170 


131 


943 . 




753 


53 




VI. Mannheim . 


160 


8345 ' 


8 334 


171 


99 


478 ' 


365 


677 


15 




VIT. Heidelberg. 


13 


4549 


4544 


18 


21 


230 1 


— 


196 


30 


; VIII. Mosbach ' . | 


33 


4412 


4403 


42 


7 


226 ! 


— 


111 1 


32 




Summe . . 


632 


59151 ! 

1 

i 


59133 


650 

1 
1 


418 


3159 


365 


2831 

1 


301 



39 



m. Rechtspolizeisachen. 



in die 


Zahl der am Schlüsse des Geschäftsjahres anhängigen 


Der Betrag des 

* '^ tr mm ^1 


' 




V ormundscnaiten 




1 


reinen Mündel- 


1 1 








1 


vermOgens, über 
welches im Laufe 


1 




über 


1 






1 Muster- : Böreoii- 


über 


Geistes- 


1 

über ' über 






des Geschäftsjahres 




1 

1 


Minder- 


kranke 
und 


Ver- Trunk- 


Pfleg- 
schaften 


Gütor- 
pflege 


Rechnungs- A bhör 
stattfand, beliof 


' 




jährige 

14 


Geistes- 
schwache 


schwendor «fip.hrip'A 






sich auf 


ster 




" O" 


18 


19 


12 13 


15 


16 


17 


20 


2 




929 


65 


8 


15 


58 




2098460 


i 


627 


72 


8 


3 


64 


1 


439787 


3 




909 


94 


7 


3 


122 




472554 


13 


— 


1030 


72 


6 


3 


40 


— 


683 619 


3 


— 


617 


65 


2 


1 


28 


5 


294873 


—^ 


— 


331 


39 


1 


4 


42 


— 


247 216 


! 26 


— 


4537 


200 


7 


12 


108 


2 


4855 529 


208 


— 


2 686 


121 


13 


14 


249 


3 


2 357 273 


— 


— 


393 


27 




1 


31 


1 


245 161 


3 




1167 


115 


10 


2 


133 


1 


469229 


258 


— 


13226 


870 


62 


58 


875 


13 


12 163 691 


34 


2 


5581 


160 


6 


6 


208 


1 


8 373 908 


1 


— . 


916 


29 


2 


3 


26 


— 


309392 


2 


— 


667 


46 


3 


2 


33 




646113 


37 


2 


7164 


235 


11 


11 


267 


1 


9 329 413 


. 




450 


39 


1 


2 


41 




388299 


2 


— 


2754 


242 


8 


14 


111 


1 


4640857 


1 ~^ 


— 


455 


59 


1 


2 


23 


— 


238541 


1 


359 


64 3 


4 


52 


1 


254476 


2 




4018 


404 


13 


22 


227 


2 


5 522 173 


1 




298 


18 


3 




29 




109576 




— 


832 


33 


2 


1 


19 


— 


187170 


— 


— 


257 


36 


3 


1 


20 


— 


82688 


1 — 


^_^ 


505 


34 


1 


— 


18 




185 566 


1 


— 


767 


62 


1 


5 


33 




401008 


— — 


324 


43 


— 


1 


57 


— 


393693 


— 


— 


550 


67 


5 


3 


69 




793866 


1 


— 


298 


29 


1 


— 


19 


— 


174828 




— 


379 


49 


6 




22 


— 


567 601 


» 


— ^ 


3 710 


371 


22 


11 


286 




2845996 


32 




5782 


428 


21 


15 


321 


1 


3079925 


12 




2917 


350 


15 


21 


267 


2 


2383814 


34 


— 


8173 


836 


54 


36 


550 


3 


10046040 


43 - 


7024 


753 


54 


25 


510 


5 


6 473 324 


258 — 


13226 


870 


62 


58 


875 


13 


12 168 691 


37 ' 2 


7164 


235 


11 


11 


267 


1 


9329413 


2 


— 


4018 


404 


13 


22 


227 


2 


5 522 173 




— 


3710 


371 


22 


11 


286 




2845996 


418 


2 


52014 


4247 


252 


199 


3303 


27 


51 844 376 
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A. Amtsgerichte. 



'S 

§ 


Amtsgerichl 
nach 






















a. 


Zahl 


^ 1. Straf- 
befehle 








2. P 


rivatk 


lagsac 

id beei 

• 


;hen 








waren anhängig: 




da 


,yon sii 
Bten 


adet: 




bleiben nnbeendet: 








in der er 


S 




1 




Landgericht 


g. in Forst- 


•1 


.8) 


1 
i 


I 


nstan 


z 


QO 

C 

" C 

'S 

e 
•#4 


§ 


g 

S 
§ 


1 




G ' 


• &?<D 


p 


B 
Vi 


'S 
o 


bezirken. 


straf- 
sachen. 


■ä 

1 


'IE 


t3 






TT- 


'S 

1 


1 


2 


3 


4 


5 


6 


7 


8 


9 


10 


11 


12 


13 


14 


15 




L Konstaiu 


;. 


























1 


Donaue8ching< 


3n. 58 


6 


66 


72 


1 


11 


46 


4 




62 


— 


10 


10 


2 


Engen . . . 


121 


6 


58 


64 


3 


2 


53 


— 




58 




6 


6 


3 


Eonstanz . . 


197 


29 


102 


131 


3 


17 


82 


5 


1 


108 


1 


22 


2.3 


4 


Meßkirch . . 


91 


18 


61 


79 


3 


19 


44 


4 


1 


71 


1 


7 


8 


5 


Pf uUendorf . . 


27 


6 


17 


23 


— 


— 


19 


3 




22 


— 


1 


1 


6 


Badolfzell . . 


201 


15 


99 


114 




6 


82 


5 


1 


94 


— 


20 


20 


7 Stockach . . 


79 


8 


53 


61 


2 


8 


37 


3 


— 


50 


— 


11 


11 


8 


Ueberlingen . 


42 


11 


54 


65 




7 


47 


2 


— 


56 


- 


9 


9 


9 


Villingen . . 
Summe , 


. . 39 


10 


81 


91 


1 


6 


62 


3 




72 


3 


16 


19 


. . 855 


109 


591 


700 


13 


76 


472 


29 


3 


593 


5 


;io2 


107 




n. WaldBhu 


t. 


























10 


Bonndorf . . 


19 


2 


35 


37 


2 


^_ 


29 


^__ 




31 




6 


6 


11 


Sftckingen . . 


. . 62 


3 


51 


54 


— 


9 


37 


— 




46 


1 , 7 


8 


12 


St. Blasien . . 


9 




6 


6 




— 


5 


— 


— 


5 


— 


1 


1 1 


13 


Schönau . . . 


62 


3 


20 


23 


1 


4 


17 


— 


— 


22 




1 


1 


14 


Schopfheim 
Waldshut . . 

Sunune . 


135 


8 


27 


35 


1 


3 


27 




1 


32 


— 


3 


3 


15 


. . 100 


7 


50 


57 


3 


12 


36 






51 




6 


6 


. . 387 


23 


189 


212 


7 


28 


151 


— 


1 


187 


1 


24 


25 




IJLL Freibuiq 


S- 


























16 


Breisach . , 


. . 58 


4 


51 


55 


._ 


9 


40 




.^ 


50 


— . 


5 


5 


17 


Emmendingen 


46 


10 


72 


82 


— 


19 


50 




1 


71 




11 


11 


18 


Ettenheim . . 


. . 51 


— 


44 


44 


1 


9 


29 




— 


41 


- ' 3 


3 


19 


Freiburg . . 


. . 240 


38 


254 


292 


2 


43 


158 




2 


209 


4 79 


83 


20 


Eenzingen . 


. . 51 


1 


44 


45 





9 


34 




— 


44 


— 1 


1 . 


21 


Lörrach . . , 


. . 56 


18 


81 


99 


7 


25 


61 






95 




4 


4 < 


22 


Müllheim . 


. . 84 


6 


40 


46 


3 


5 


32 




— 


41 


— 


5 


5 


23 


Neustadt 


. . 23 


7 


47 


54 


2 


18 


24 






45 


3 


6 


9 


24 


Staufen . . 


. . 29 


6 


28 


34 




2 


28 


2 


— 


32 


— 


2 


2 


25 


Waldkirch . 
Summe 


. . 30 


8 


29 


37 




6 


25 


1 


2 


34 


— 


3 


3 


. . 668 


98 


690 


788 


16 


145 


481 


16 


5 


662 


7 


119 


126 




IV. Oflbnbui 


«. 
























1 


26 


Achem . . 


. . 95 




53 


53 


1 


9 


34 


2 




46 


._- 


7 


7 


27 


Bühl . . . 


. . 271 


7 


74 


81 


6 


7 


49 


6 


1 


69 


— 


12 


12 


28 


Gengenbach 
Kehl . . . 


. . 66 


4 


36 


40 


2 


2 


31 


2 


— 


37 


— 


3 


3 


29 


. . 96 


3 


78 


81 


1 


18 


31 


13 


1 


64 


— 


17 


17 


30 


Lahr . . . , 


. . 189 


9 


61 


70 




11 


45 


1 


— . 


57 


1 


12 


13 


31 


Oberkirch . . 


. . 70 


1 


35 


36 


— 


3 


27 


1 


— 


31 


—^ 


5 


5 


32 


Offenburg . 


. . 268 


24 


97 


121 


1 


24 


63 


9 


1 


98 


3 


20 


23 


33 


Triberg . . 
Wolfach . . 

Summe 


. . 49 


11 


47 


58 


— 


6 


32 




^— 


37 




21 


21 


34 


. . 39 


5 


55 


60 


2 


15 


30 


9 


1 


57 


— 


3 


3 


1143 


64 


536 


600 


13 


94 


342 


43 


4 


496 


4 


100 


104 



41 



ly. Strafeachen. 



der San 


shen. 










3. Anträge auf Erlaß von 


Straf befehlen mit Ausschluß der zu 1 bezeichneten 




1 waren anhängig: 


davon sind beendet: 


bleiben udI 


)eendet: 

g 

i 

27 


1 


1 

17 


S 


in der ersten Instanz 


1 1 s 


s 

B 
I 

24 


•1 

'S 

1 


•c 

1 

26 


I 

«3 
1 

1 









'S N 

e 

1 

a 
22 


II 

fe-2 

s 

28 


16 


18 


19 


20 


21 


25 


1 

1 


4 

6 

23 

2 


5 

6 

23 
2 


5 

6 

20 
2 










5 
6 

23 
2 
9 

28 
4 
3 








1 


8 












— 


1 

1 — 
1 

1 ~~~ 


9 

28 
4 
3 


o 

9 

28 

5 

3 


6i 

9 

27 

2 

3 


1 
2 




— 






1 


1 




15 


15 


15 


— 


— 


— 




15 




— 




2 


94 


96 


89 


6 


• 






95 




1 


1 


— 


2 

8 

6 

8 

16 

22 


2 
8 
6 
8 
17 
22 


2 

7 

5 

8 

15 

17 


— 


— 


— 


— 


2 
7 
5 
8 
17 
20 


— 


1 
1 


1 
1 


1 


1 
1 


— 


1 

2 






2 


2 


1 


62 


63 


54 


2 




3 


' ■ ' 


59 


"^~ 


4 


4 


1 

1 — 
4 


• 

17 
11 
12 
64 

5 

15 , 
20 
10 
15 

7 


17 
11 
12 
68 

5 

15 
22 
10 
15 

7 


12 
10 
11 
54 

5 
12 
21 

9 
14 

6 


2 

1 
11 


1 

2 


— 




15 
10 
12 
67 

5 
15 
22 

9 
15 

7 


— 


2 

1 

1 


2 

1 

1 


2 


1 

1 
1 


1 
1 


1 


— 




1 


1 


6 

1 


176 


182 


154 


17 


5 


1 


""■* 


177 


"^■* 


5 


5 


»ol 1 1 1 1 


15 
65 
18 
157 
32 
16 
60 
11 
5 


15 
65 
18 
157 
32 
16 
62 
11 
5 


14 
15 
16 
152 
29 
16 
56 
10 
4 


1 
1 

2 

3 

1 


1 

1 
1 

1 


1 
1 




15 
17 
18 
153 
31 
16 
60 
11 
5 


— 


48 

4 

1 

2 


48 

4 

1 

2 


1 2 


379 


381 


312 


8 


4 


2 


— — 


326 




55 


55 
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A. Amtsgerichte. 



r 
























a. 


Zahl 


gfszahl 


Amtsgerichte 
nach 


1. Straf- 
befehle 


war 






2. Privatl« 

davon sii 
in der ersten 


:lagsachen 
id beendet: 




bleibe 


oioob 




en anhängig: 

1 




eendet : 


& 


1 

OD 




1 


g 


^- ^ • « « 


in Forst- 


.§> 


f 




1 


nstanz 


OD 


1 

•ig 


i 


•1 


f 


§ 


£ . ijanagericnis- 


. ö « 


o 


bezirkcD. 


straf- 
sachen. 


1 


1 
I 


i 




^ 
2 

'O 


1 


^1 
■§ 

.a 


.a 


N 


I 




E 
g 


1 


2 


8 


4 


5 


6 


7 


8 


9 


10 


11 


12 


13 


14 


15 




V. Karlsrahe. 




























35 Baden .... 


908 


20 


91 


111 


3 


17 


68 


4 


— 


92 


2 


17 


19 


86 Bretten .... 


180 


4 


58 


62 


2 


12 


86 


2 


— 


52 


— 


10 


10 


37 < Bruchsal . . . 


220 


36 


118 


154 


3 


37 


88 


7 


2 


137 


— 


17 


17 


38 


Durlach .... 


830 


5 


113 


118 


2 


20 


82 


10 


— 


114 




4 


4 


39 Ettlinffen . . . 

40 Gemsbach . . . 


440 


12 


65 


77 


2 


13 


39 


9 




63 




14 


14 


237 




16 


16 


1 


6 


9 






16 


— 


— 




41 Karlsruhe . . . 


403 


89 


413 


502 


29 


64 


271 


29 


3 


396 


8 


98 


106 


42 


Pforzheim . . . 


437 


57 


395 


452 


8 


76 


296 


11 


1 


392 


7 


58 


60 


43 


Philippsburg . . 


197 


3 


27 


80 


1 


1 


24 


— 


— 


26 


— 


4 


4 


44 


Rastatt .... 
Summe . . 


397 


23 


95 


118 


1 


14 


80 


11 


1 


107 




11 


11 


4249 


249 


1391 


1640 


52 


260 


993 


88 


7 


1395 


17 


228 


245 




VT. MaTinheim. 




























45 


Mannheim . . . 


374 


164 


6i9 


813 


10 


123 


410 


51 


8 


602 


22 


189 


211 


46 


Schwetzingen 


222 


9 


99 


108 


2 


22 


60 


8 


1 


93 


— 


15 


15 


47 


Weinheim . . . 
Summe . . 


110 


16 


82 


98 


1 


7 


61 


8 1 


73 


2 


23 
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12 
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3 
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10 
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1 


26 


27 


50 
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4 


58 


62 


— 


6 


50 


1 


1 


58 


— 


4 


4 


51 


Wiesloch . . . 
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71 


2 


56 


58 


— 


8 


50 
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55 


— 


3 


3 
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55 
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10 


55 
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18 


1 
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1 


86 
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52 


Adelsheim . . . 


48 
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32 


82 


1 


7 


18 


1 


1 
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4 


4 


53 


Boxberg. . . . 


18 




34 


84 




8 
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82 


— 


2 


2 


54 
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25 


1 


21 


22 


2 


5 


7 


1 


— 


15 


— 


7 


7 


55 
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49 


4 


41 


45 


2 


6 


30 


1 
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1 


6 


7 


56 
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5 


60 
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— 
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— 
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— 
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16 
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5 
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23 
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24 


25 
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15 


145 
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7 
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13 


94 
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189 
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13 
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62 


10 
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24 
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55 
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10 


55 
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18 


1 
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1 


36 


37 
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21 
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9 


78 
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3 


57 


60 
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A. Amtegerichte. 
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5 
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7 


8 


9 


10 


11 


. 12 


18 


14 


15 
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I. Eonstani 


E. 




























1 


Donaue8ching< 


Bn. 3 


104 


107 


94 


1 


1 




96 




11 


11 


6 


9 


15 


2 


Engen . . . 


. . 8 


82 


90 


68 


3 


7 




78 




12 


12 


— 


7 


7 


3 


Konstanz . , 


. . 32 


215 


247 


193 


7 


16 


1 


217 


4 


26 


30 


8 


59 


67 


4 


Mefikirch . 


. . 6 


46 


52 


42 


2 


1 




45 




7 


7 


2 


5 


7 


5 


PfuUendorf. . 


. . 3 


66 


69 


60 


1 


3 




64 




5 


5 


3 


10 


13 


6 


Radolfzell . , 


. . 32 


140 


172 


126 


1 


6 


1 


134 


10 


28 


38 


2 


8 


10 ; 


7 


Stockach . , 


. . 3 


67 


60 


52 


2 


4 




58 




2 


2 


1 


5 


6 


8 


üeberlingen 


. . 12 


108 


120 


93 


5 


11 




109 




11 


11 


3 


27 


30 


9 


Villingen 

Summe . 


. . 28 


147 


175 


127 


4 


13 


— 


144 


4 


27 


31 


4 


36 


40 


. 127 


965 


1092 


855 


26 


62 


2 


945 


18 


129 


147 


29 


166 


195 




n. Waldshu 


t. 




























10 


Bonndorf . . 


. . 5 


49 


54 


47 


2 


1 




50 


2 


2 


4 




5 


5 


11 


Säckingen . 


. . 16 


100 


116 


89 


2 


7 




98 


5 


13 


18 


8 


19 


22 ' 


12 


St. Blasien . . 


4 


42 


46 


39 


— 


3 




42 


1 


3 


4 


1 


6 


7 


13 


SchOnau . . . 


. . 17 


75 


92 


67 


1 


7 




75 


9 


8 


17 


3 


22 


25 


14 


Schopfheim 
Waldshut . 

Summe . 


14 


101 


115 


93 


1 


8 


— 


102 


5 


8 


13 


1 


15 


16 


15 


. . 22 


144 


166 


135 


3 


4 ! - 


142 


10 


14 


24 


2 


18 


20 


. . 78 


511 


589 


470 


9 


30 


— 


509 


32 


48 


80 


10 


85 


95 




IIL Freibuii 


S- 




























16 


Breisach . . 


. . 8 


88 


96 


77 


2 


5 


—. 


84 




12 


12 


2 


12 


14 


17 


Emmendingen 


. 21 


118 


139 


111 


6 


11 




128 


2 


9 


11 


1 


20 


21 


18 


Ettenheim . 


. . 7 


58 


65 


56 




3 


1 


60 




5 


5 


1 


19 20 


19 


Freiburg . 


. . 133 


706 


839 


649 


16 


55 


1 


721 


26 


92 


118 


19 


161 


180 , 


20 


Eenzingen . 


. . 10 


63 


73 


68 


— 


4 


— 


72 


1 




1 


— 


8 8 


21 


Lörrach . . 


. . 29 


229 


258 


199 


1 


18 


— 


218 


16 


24 


40 


2 


34 36 


22 


Müllheim 


. . 9 


105 


114 


90 


— 


2 


— 


92 


1 


21 


22 


1 


14 


15 , 


23 


Neustadt . 


. . 13 


85 


98 


89 


1 


3 




93 


1 


4 


5 


4 


24 


28 


24 


Staufen . . 


. . 5 


95 


100 


83 


4 


6 


1 


94 


1 


5 


6 


— 


11 


11 


25 


Waldkirch . 
Summe . 


. . 9 


92 


101 


88 


1 


7 




96 


1 


4 


5 


2 


17 


19 


. 244 


1639 


1883 


1510 


31 


114 


3 


1658 


49 


176 


225 


82 


320 


352 




IV. Ofibnbtu 


«. 




























26 


Achem . . . 


. . 19 


88 


107 


89 


1 


8 




98 


_ 


9 


9 




7 


7 


27 


Bühl . . . . 


8 


142 


150 


123 


1 . 7 


—^ 


131 


2 


17 


19 


— 


7 


7 


28 


Gengenbach . 
Kehl . . . 


. . 7 


55 


62 


49 


1 


7 


1 


58 


— 


4 


4 


— 


12 


12 


29 


. . 7 


192 


199 


162 


— 


10 


1 


173 


1 


25 


26 


— 


13 


13 


30 


Lahr . . . . 


20 


162 


182 


143 


3 


10 


2 


158 


2 


22 


24 


2 


83 


85 


31 


Oberkirch . . 


23 


51 


74 


56 


4 


2 




62 


4 


8 


12 


— 


17 17 


32 


OfFenburg . . 


33 


143 


176 


139 





11 


— 


150 


1 


25 


26 




28 28 , 


33 
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. . 8 


81 


89 


73 


1 


3 




77 


— 


12 


12 


— 


15 


15 


34 Wolfach. . , 


. . 6 


80 


86 


75 


3 


3 


1 


82 




4 


4 




19 


19 




Summe , 


. 131 


994 


1125 


909 


14 


61 


5 


989 


10 


126 


136 


2 


151 
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1 


1 1 


35 


Baden .... 


28 
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3 


9 
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6 


31 


37 


7 
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36 
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10 


132 1 142 
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9 


1 
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30 
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5 


4j 1 249 


12 
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7 


45 52: 
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25 
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247 


204 


2 
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218 


9 
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1 


37 38l 


39 Ettlingen . . . 


19 


111 130 


104 


3 


9 
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— 


14 


14 


2 


18 


20 


40 


Gemsoach . . . 


6 


63 69 


56 


— 


1 




57 


4 


8 


12 




18 


18 


41 Karlsruhe . . . 


173 


991 


1 164 ■ 920 


27 


77 
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17 
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299- 


42 Pforzheim . . . 
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942 ' 776 
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18 
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11 


104 


115 


94 


3 
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4 


8i 12 


1 


10 


11 


44 ! Rastatt .... 


30 
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7 


11 


2 
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4 


37 


41 
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Summe . . 


449 ' 


3144 


3593 


2 917 


69 
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12 
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94 


330 
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58 


768 
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Vi. Mannheim. 
























1 


1 


45 


Mannheim . . . 


371 


2180 


2 551 


1954 


57 


201 


6 


2218 


77 


256 


333 


27 579 606 
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Schwetzingen 


31 


332 363 


278 


2 


44 


- 1 324 


4 


35 


39 


4. 25 


29 


47 , Weinheim . . . 
Summe . . 


23 


146 169 


131 


6 11 
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11 1 


10 


21 
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15 
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65 
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6 
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92 


301 
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33 
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1 
















48 
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6 


83 


89 


70 


2 


12 


1 
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4 


4 


— 


19 


19 


49 


72 
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882 


22 


93 


12 
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23 


57 


80 


3 
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50 


Sinsheim . . . 


2 


111 


113 103 


3 


2 


1 


109 




4 


4 


1 


14, 15' 


51 


Wiesloch . . . 
Sunune . . 


5 


124 


129 , 106 


3 


14 




123 




6 


6 


- 15 


15 


85 


1335 


1420: 1161 


30 121 


14 ; 1326 

1 


23 


71 


94 


4 


267 


^71 




Vlli. Mosbach. 












1 ' 














52 


Adelsheim . . . 


2 


43 


45 


37 


1 


2 1 41 




4 


4 


3 


18 


21 


53 


Boiberg. . . . 


2 


39 


41 


37 


_ 


2 i — 1 39 




2 


2 


3' 8 


11 


54 


Buchen .... 




28 


28 


22 


1:2— 25 




3 


3 


1 5' 6 


55 


Eberbach . . . 


13 


76 


89 


73 


1 


10; - 84 




5 


5 


-, 9, 9 


56 


Mosbach . . . 


8 


95 


103 


80 


3 


7| - 90 


2 


11 


13 


' 11 ' 11 


57 


Neckarbischofsh. 


4 


53 


57 


50 


1 


3 54 




3 


3 


— 5, 51 


58 


Tauberbischofsh. 


2 


66 


68 


52 


1 


3 — 56 


— 


12 


12 


— 34 


34 


59 


Walldüm . . . 


7 


45 


52 


46 


— 


4 1, 51 




1 


1 


1 6 


7 


60 


Wertheim . . . 
Sunune . . 


6 


58 


64 


54 


- ' 2 — ; 56 


3 


5 


8 


2 13 


15 


44 


503 547 ' 451 

1 


8! 35 2 

1 
1 


496 


5 


46 


51 


10 


109 


119 




Zusammen- 




















1 






1 
1 




stellung. 
















1 














' I. Konstanz . 


127 


965 


1092 


855 


26 


62 


2 


945 


18 


129 


147 


29 


166 


1^ 


II. Waldshut . 


78 


511 


589 ' 470 


9 ' 30 - — ' 509 


32 


48 


80 


10 


85 


95 


III. Freiburg . 


244 


1639 


1883 1510 


31 


114 


3 


1658 


49 


176 


225 


32 


320 


352 


; IV. Oflfenburg . 


131 


994 


1 125 i 909 


14 


61 


5 


989 


10 


126 


136 


2 


151 


153 


1 V. Karlsruhe . 


449 


3144 


3 593 


2 917 


69 : 171 


12 3169 


94 


330 


424 


58 


768 


826 


' VI. Mannheim . 


425 


2 658 


3083 


2 363 


65 256 ' 6 ' 2 690 


92 


301 


393 


33 


617 


650 


; VII. Heidelberg 


85 


1335 


1 420 , 1 161 


30 121 


14 1 326 


23 


71 


94 


4 


267 


271 


1 Vm. Mosbach . 
Summe . . 

1 


44 


503 


547 


451 


< 8 35 


2 


496 


5 


46 


51 


10 


109 i 119 


1583 


11749 

i 

1 


13 332 

1 
1 


10 636 


252 


'850 

1 


, 44 


11782 


323 


1227 


1550 


178 


2483 


2661 



lY. Strafeachen. 



47 



der Sachen. 


























sarhen wegen Übertretungen 




a unboendet: 


6. Voruntersi] 
waren anhängig: | ;§ 


ichun« 


^en 




7. Einzelne 


davon sind beendet 


• 


bleibe! 


bleiben nnbeendet: 


in der ersten « 


1 

09 


















1 








Instanz i c 


c 

o 


d 


<D 


o 


d 


o 


a> 


c 




? 


o 


ß 


richterliche 


^_. ■ " "■ 


P 'S 


B 


bfi 


bß 


2 




& 


2 




bo 


a» 


o 






II II 

T3 '^ 


i 




'M 


B 




B 


c 

CO 


.'S, 


x4 


a 


Anord- 


irch U 

uf anc 
Art 


i 


:p 


1 


p 


1 


1 




g 




1 


i 


nungen 






! -5 














27 


TS 


29 


30 


81 




17 18 


19 


20 


21 


22 


23 


24 


25 


26 


28 


32 


32 


36 


5 


1 


74 




2 


2 




1 


1 






1 


1 


495 


14 


2 


3 




19 




2 


2 




2 


2 


2 


— 






250 


29 


11 


6 




46 


— 


6 


6 


— 


1 


1 


1 


— 




— 


473 


1 17 


17 


3 




37 


— 


1 


1 




1 


1 


— 




1 


1 


260 


1 7 


4 


6 


— — . 


17 




3 


3 


— 


1 


1 






1 


1 


189 


16 - ! 1 




17 


— 


1 


1 


1 




1 


1 


— 


— 




302 


, 157 93 


12 


1 


263 


3 


33 


36 












— 




4270 


94 75 


12 


1 


182 




15 


15 


3 


8 


11 


8 




3 


3 


1485 


10 


— 




— 


10 




1 


1 




— 


— 










94 


58 . 18 


11 


1 


88 




6 


6 


1 


— 


1 


1 








673 


434 1 256 

1 


59 


4 


753 


3 


70 


73 


5 


14 


19 


13 


— 


6 


6 


8491 


360 152 


43 


1 


556 




50 


50 
















3441 


19 5 


2 


2 


28 


— __ 


1 


1 




2 


2 


1 




1 


1 


313 


6 , 4 


2 


1 


13 


— 


2 


2 




1 


1 


1 


— 




— 


192 


385 


161 


47 


4 


597 




53 


53 


— 


3 


3 


2 




1 


1 


3946 


12 ' 5 






17 




2 


2 




3 


3 


3 








103 


110 92 . 16 


2 


220 




2 


2 




— 






— 


— 




1436 


7 


5 


2 


— 


14 




1 


1 




3 


3 


2 




1 


1 


200 


12 


2 


1 


— 


15 


— 


— 




1 


3 


4 


4 


— 


— 




245 


. 141 

1 
1 


104 


19 


2 


266 




5 


5 


1 


9 


10 


9 




1 


1 


1984 


1 

9 


8 


3 




20 




1 


1 
















126 


, 4 


5 






9 


1 


1 


2 




1 


1 


1 


— 






113 


! 5 
5 
9 
5 

1 27 


1 

4 


— 


— 


6 

9 
10 

5 
32 

7 
14 


— 












— 




— 




117 
113 
198 
159 
176 
112 
135 


1 




— 


1 


1 
















2 


3 






2 


2 




— 




— 


— 




— 


10 , 3 


1 


— 


— 


1 


1 


— 






— 








81 


23 


8 




112 


1 


6 


7 


— — 


1 


1 


1 








1249 


107 


1 

40 


20 


2 


169 




26 


26 


3 


13 


16 


14 




2 , 


2 


2317 


48 


27 


8 


1 


84 




11 


11 


1 


7 


8 


6 




2 


2 


1488 


209 77 


21 


1 


308 


— 


44 


44 




8 


8 


8 






— 


4272 


81 


40 


10 


3 


134 




19 


19 


5 


5 


10 


7 


— 


3 


3 


2138 


434 


256 


59 


4 


753 


3 


70 


73 


5 


14 


19 


13 


— 


6 


6 


8491 


385 161 


47 4 


597 





53 


53 




3 


3 


2 




1 


1 


3946 


141 


104 ! 19 


2 


266 





5 


5 


1 


9 


10 


9 




1 


1 


1984 


81 


23 i 8 


— 


112 


1 


6 


7 




1 


1 


1 




— 


— 


1249 


1486 


728 


192 


17 


2423 


4 


234 


238 


15 


60 


75 


60 


_- 


15 


15 


25885 
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A. Amtsgerichte. 



^M 


Amtsgerichl 












b. Hanpt- 


:e I. Ordent- 


2. Außer- 


3. Hanptverhand- 
lungen (vertagte und 




4 


. Ur- 


jq 


^ 


1 


»• 


Ordnungsza 


nach 
Landgerichti 
bezirken. 


liche 
Sitzungen 
5- der 
Schöffen- 
gerichte 


ordent- 
liche 
Sitzungen 

der 
Schöffen- 
gerichte 


solche, die mit Urteil 
schlössen) 


qÖ 






von i 

11! 

c o «• «f 


iiesen 


II 

TS 


ja ** 


g 

1 : 
g 

i 


1 

1 

1 


im 

m 


1 


2 


8 


4 


5 6 


7 


8 


9 


10 


11 1 12 IS 


14 




L KonBtam 


e. 










1 


1 






1 




1 


Donaue8ching< 


m. 24 


2 


123 


— 


123 


123 




123 


— 


16 - 




2 


Engen . . . 


21 


1 


81 


— 


81 


81 




81 


— 


2 






3 


Konstanz . . 


51 


4 


279 




279 


277 


— 


277 


— 


24 


3 




4 


Meßkirch . . 


11 


5 


69 


8 


72 


69 


3 


72 


3 


23 


— 


— 


5 


PfuUendorf . . 


11 


2 


74 


— 


74 


73 




73 


— 


3 


— 




6 


Radolfzell . . 


23 


8 


153 


1 


154 


168 


1 


154 


1 


12 


1 




7 


Stockach . . 


25 


— 


76 


— 


76 


72 


1 


72 




10 


2 


— 


8 


üeberlingen . 


27 


5 


142 




142 


138 


— 


138 




9 





i 


9 


ViDingen . . 
Summe , 


26 


2 


172 


2 


174 


172 


2 


174 


2 


9 




1 


218 


29 


1169 


6 


1175 


1168 


6 


1164 


'6 


108 


6 

> 






IL Waldshu 


t. 
























10 


Bonndorf . . 


12 


4 


52 


1 


53 


52 


1 


53 


1 


__ 




— 


11 


Säckingen . . 


25 


— 


129 


1 


130 


119 


1 


120 


1 


9 : — 





12 


St. Blasien . . 


12 


2 


49 


— 


49 


48 




48 




f 






18 


SchOnau . . . 


12 


3 


92 


1 


93 


90 


1 


91 


1 


4 


— 


1 


14 


Schopfheim 
Waldshut . . 

Summe . 


23 


3 


122 


5 


127 


116 


6 


122 


6 


4 


2 





15 


24 




168 


— 


168 


166 




166 


— 


12 


3 




108 


12 


612 


8 


620 


691 


9 


600 


9 


29 


5 


— ^» 




m. Freiburi 


g- 






















1 


16 


Breisach . . 


. . 24 


3 


104 


3 


107 


101 


3 


104 


3 


10 


2 





17 


Emmendingen 


24 


5 


176 


— 


176 


156 




156 


— 


21 






18 


Ettenheim . , 


. . 21 


— 


87 




87 


86 ! — 


86 


- 12 


1 





19 


Freiburg 


. . 124 




929 


12 


941 


885 ! 12 


897 


12 


47 


11 




20 


Kenzingen . , 


. . 23 


— 


89 


1 


90 


87 1 


88 


1 


10 






21 


Lörrach . . . 


48 




291 


— 


291 


268 — 


268 




27 


2 





22 


Müllheim . . 


. . 24 


1 


111 




111 


107 — 


107 


— 


6 






28 


Neustadt . . 


. . 24 


8 


137 


3 


140 


134 3 


137 


8 


19 ' — 




24 


Staufen . . 


. . 24 


— 


111 




111 


106 ' - 


106 




4 : 1 




25 


Waldkirch . 
Summe , 


. . 24 


— 


118 


2 120 


118 


2 


120 


2 


9 


1 




. . 360 


12 


2153 


21 


2174 


2048 


21 


2069 


21 


165 


18 






IV. Offenbtu 


«• 














1 






1 




26 


A ehern . . 


. . 24 




118 


-^ 


118 


114 


.— 


1 11* 


- 1 12 . - 


— 


27 


Bühl . . . 


. . 24 


2 


159 


7 


166 


157 


6 


163 


6 


14 


2 


1 

! 


28 


Gengenbach 
Kehl . . . 


. . 24 


3 


80 


1 


81 


71 


1 


72 


1 


4 


1 




29 


. . 34 


9 


241 




241 


227 


— 


227 


— 


40 


1 


— 


30 . Tiahr . . . 


. . 51 


6 


204 


1 


205 


190 


1 


191 


1 


13 


2 


' 1 


31 Oberkirch . 


. . 20 


— 


76 


— 


76 


72 


— 


72 




4 


— 


— 


32 ! Offenburg: . 


. . 44 


— 


218 


2 


220 


206 


2 


208 


2 


34 1 3 




33 


Triberg . . 


. . 24 




104 


5 


109 


94 


4 


98 


4 


6 1 1 




34 


Wolfach. . 


. . 24 




127 


4 


181 


123 


4 


127 


4 


25 1 




Summe 

1 


. . 269 


20 


1327 


20 


1347 

1 


1254 


18 


1272 

1 


18 


152 


11 


1 

1 

1 



lY. Strafsachen. 



49 



▼erhandlmigeiL 

teile. 



UrteileQ ergingen: 



ß ^ o 




es C 



95 
74 

209 
40 
63 

134 
56 

104 

139 



49 
44 
73 
29 
27 
64 
30 
49 
73 



914 



438 



48 
96 
43 
72 
99 
144 



20 
64 
24 
43 
49 
80 



I 



12 
5 

41 
6 
7 
6 
4 

25 

24 



18 



123 
81 

277 
72 
73 

154 
72 

138 

174 



130 



502 



280 



81 


54 


124 


75 


61 


43 


714 


358 


72 


37 


213 


97 


93 


43 


92 


43 


90 


47 


92 


61 



4 
14 

5 
14 
11 

7 



55 



8 

11 

12 

113 

5 
26 

8 
23 
11 
16 



1*164 



53 

120 

48 

91 

122 

166 



600 



104 
156 

86 
897 

88 
268 
107 
137 
106 
120 



1632 i 858 



98 
135 

57 
175 
158 

58 
155 

78 

81 



60 
78 
33 
122 
76 
28 
66 
35 
43 



233 



2069 



4 

6 

9 

11 

17 

10 

14 

9 

16 



995 , 541 



96 



114 
163 

72 
227 
191 

72 
208 

98 
127 



1272 



5. Durch die ergangenen 

Urteile erster Instanz sind 

Personen : 



'S 



ja 



19 



109 

104 

283 

77 

71 

154 

83 

141 

158 



1180 



66 

116 

56 

95 

111 

174 



618 



103 
170 

90 
938 

97 
268 
107 
143 
107 
123 



2146 



141 
180 

80 
268 
249 

90 
199 

99 
132 



fe 2 
»-1 ® ob 

'S 



S 



20 



21 



109 

104 

283 

74 

71 

153 

83 

141 

156 



613 



100 
170 

90 
926 

92 
268 
107 
143 
107 
122 



2125 



141 
178 

77 
268 
248 

90 
191 

97 
130 



22 

15 
83 
23 
10 
15 
15 
22 
41 



15 
29 
24 
167 
13 
53 
23 
25 
15 
24 



388 



21 
39 
16 
30 
30 
11 
26 
14 
14 



1438 



1420 



201 



o 



5 



^1' 



'S s 



22 



22 
15 
33 
23 
10 
15 
15 
22 
41 



1174 


196 


65 


2 


116 


21 


56 


5 


94 


19 


108 


20 


174 


34 



196 



2 
20 

5 
19 
17 
34 



101. 



97 



15 
29 
24 
167 
12 
53 
23 
22 
15 
23 



388 



21 
29 
16 
30 
30 
11 
22 
10 
12 



181 



c. Einzelheiten. 



1. 

Unter den Im laufen- 
den Jahre beendeten 
Strafsachen 
befinden sich 
solche, fOr welche 
das Gericht 
znstAndlg war 
als EheinschifT- 
fahrtsgericht 



28 



2. 

Unter den 

beendeten 

Strafsachen 

befinden 

sich 

Wleder- 

anfiiahine- 

yerfahren 



24 



und zwar; 



Verfahren zu 
Qnnsten des Ver- 
urteilten, beendet 
durch: 



bo 



9 S 
OD ^ 



im 






a 

o 

E 



p 

N 



Verf.z.Un- 
jB^nnsten des 
Angekla^en, 
beend. durch: 



m 



25 26 27 28 29 30 



80 • ™ 



n 

'S! 

p 
< 



I 



81 






ä 



50 



A. Amtsgerichte. 



a 

N 
CO 

tL 

C 

C 

O 



Amtsgerichte 

nach 
Landgerichts- 
bezirken. 






85 
86 

87 
38 
39 
40 
41 
42 
48 
44 



45 
46 
47 



48 
49 
60 
51 



V. Karlsruhe. 

Baden 
Bretten . 
Bmchsal 
Durlach . 
Ettlinfi^en 
GemsDacb 
Karlsruhe 
Pforzheim 
Philippsburg . . 
Rastatt . . . . 

Summe . . 

VI« Mannheim. 

Mannheim . . . 
Schwetzingen 
Weinheim . . . 

Summe . . 

vn.Heidelberg. 

Eppingen . 
Heidelberg . 
Sinsheim 
Wiesloch 

Summe 

I 

Vm. Mosbach. 

52 Adelsheim 
58 Boxberg. 

54 Buchen . 

55 Eberbach 
56 . Mosbach 

57 Neckarbischof sh. 

58 Tauberbischofsh. 

59 WaUdüm . . . 

60 Wertheim . . . 

Summe . . 

Zusammen- 
stellung. 

I. Xonstanz . 
II. Waldshut . 

III. Freiburg . 

IV. Offenburg . 
V. Karlsruhe . 

VI. Mannheim . 

Vn. Heidelberg 

vm. Mosbach . 

Summe . . 



b. Hanpt- 



1. Ordent 

liehe 
Sitzungen 

der 
SchöflFen- 
gerichte 



8 



53 
24 
51 
48 
24 
22 
109 
98 
22 
51 



502 



367 
50 
25 



442 



23 

167 

24 

23 



237 



21 
20 
12 
23 
39 
22 
24 
28 
23 



207 



218 
108 
360 
269 
502 
442 
237 
207 



2343 



2. Außer- 
ordent- 
liche 
Sitzungen 

der 
SchöflFen- 
gerichte 



5 

1 

10 

8 

38 
1 



63 



7 
2 
8 



12 



6 



2 
3 



6 



29 
12 
12 
20 
63 
12 
6 
6 



3. Hauptverhand- 

lungen (vertagte und 

solche, die mit Urteil 

schlössen) 



o o S ^iS''^ 



g 

a 

a 



N 



4. ür- 






8 



so 

'S Ol 

~9~1 



Von diesen 



^ g 

o 3 



i^ä2* 



I 



u 






C 1- Ä 

"C r - 



m 



10 



11 



12 



160 



264 

168 

327 

276 

150 

83 

1317 

1026 

112 

362 



4 
2 
3 
1 
3 

5 
5 

2 



268 

170 

330 

277 

153 

83 

1322 

1031 

112 

364 



4085 



3066 
425 
176 



25 I 4110 



8 



3074 
425 

176 



3 6671 



109 

1188 

123 

140 



3675 



2 .111 
8 1196 



2 
1 



125 
141 



1560 13 



64 
58 
37 
95 

111 
64 

106 
63 
85 



1 
3 



683 



5 
1 



11 



1573 



64 
59 
40 
95 

112 
64 

106 
68 
86 



694 



1169 
612 
2153 
1327 
4085 
3 667 
1560; 
683i 



6 
8 
21 
20 
25 
8 
13 
11 



1175 
620 
2174 
1347 
4110 
3 675 
1573 
694 



15256; 112 15 368 



288 

165 

327 

271 

148 

81 

1275 

1026 

112 

359 



4002 



2 865 
382 
165 



4 
2 
3 
1 
3 

3 
5 






S», 



13 



242 

167 

330 

272 

151 

81 

1278 

1031 

112 

361 



4 


20 


1 


2 


14 


1 


3 


43 


3 


1 


31 


6 


3 


18 

6 

96 


3 


3 


16 


5 


89 


11 



1 

27 



1 ; 

7 



23 4025 
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lY. Strafsachen. 
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verhandlusgen« 



t<»ile. 



Urteilen eigingen 



c 
o 
> 



So 



iiöl 

•0,0 



15 I 16 




o 

1 

CO 



18 



5. Durch die ergangenen 

Urteile erster Instanz sind 

Personen : 
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h ® ob 
02 
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20 
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CO 



21 
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o. Einzelheiten. 



1. 

Unter den im 

laufenden Jahre 

beendeten 

Strafsachen 

befinden sich solche, 

fßr welche das 

Gericht zuständig 

war als 
Rheinschiffahrts- 
gericht: 



23 



2. 

Unter den 

beendeten 

Strafsachen 

befinden 

sich 

>Vieder- 

aufnahme- 

yerfahren 
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und zwar: 



Verfahren zu 
Gunsten des Ver- 
urteilten, beendet 
durch : 
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d 

60X3 
CO ^ 
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00 



Verf. Z.Un- 
gunsten des 
Angeklagten, 
beend. durch : 
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72 


34 
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71 


17 
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37 
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19 


114 


73 


13 


58 


26 


17 


991 


477 


172 


819 


415 


107 


100 


75 


10 


252 


149 


73 



242 

167 

330 

272 

151 

81 

1278 

1031 

112 

361 



264 

190 

421 

219 

187 

97 

1338 

1200 

144 

373 



261 

188 

419 

217 

183 

97 

1335 

1195 

144 

371 



43 

44 

100 

58 

51 

43 

206 

134 

31 

80 



40 
44 
99 
57 
49 
43 
203 
134 
31 
80 



3 1091 1 648 



2208 
325 
142 



1189 
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79 
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23 
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4 025 



2873 
382 
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4433 



2942 
415 
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4410 



2 934 
415 
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68 
37 
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68 
37 
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83 
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54 
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74 

65 



12 
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9 

13 



3420 
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1176 

125 
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3532 3524 
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1188 

127 

146 
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1181 

122 

145 
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25 
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25 

29 
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24 

249 

25 

29 
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1296 



40 
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26 
83 
87 
53 
56 
51 
56 
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21 
24 
19 
53 
55 
39 
25 
39 
40 
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12 
4 
5 
5 

11 
5 

30 
7 

11 



1552 



62 
50 
40 
95 

112 
62 

106 
66 
85 



1596 



61 

60 

46 

123 

111 

79 

107 

65 

91 



1582 



61 

59 

45 

123 

107 

79 

107 

63 
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329 
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11 
10 
20 
26 
5 
22 
12 
25 
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18 
11 

8 
20 
26 

5 
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11 
25 
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489 



315 



914 

502 
1632 

995 
3109 
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1296 

489 



438 
280 
858 
541 
1648 
1494 
754 
315 



90 



678 
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55 
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96 

499 

442 

162 

90 



1164 
600 
2069 
1272 
4025 
3420 
1552 
678 



1180 
618 
2146 
1438 
4433 
3532 
1596 
743 



734 



149 



1174 
613 
2125 
1420 
4410 
3524 
1582 
734 
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101 
388 
201 
790 
604 
329 
149 
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181 
780 
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327 
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B. Landgericlite und 

L Bnj^erliche 



Land- 
gerichte. 



L BOrgerliche Rechtsstreitigkeiteii io erster 



r den CmlkunnKra. 
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Staatsanwaltschaften. 

Rechtspflege. 
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der Sachen. 



Instanz. 



2. vor den Kammern 
für Handelssachen. 
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, Urkunden- 
■ Prozesse 



p« 
'S 



P4 



1 



19 , 20 81 



'S I 

PS 



I 
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II. Bargerl. Rechts- 

Btreltiffkeiten in der 

Ber afung sinsta nz. 



23 



Urkunden- 
Prozesse 



I 



24 




25 



m. Be- 
schwerden 



5 

sä 

b — ■ 



»i OD 



26 



s 



s 
o 



27 



IV. 



a 
'S 
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b. Mündliche Verhandlungen. 



I. Zahl der mandllchen Ver- 
taandlnngen in erster Instanz 



1. vor den 
Civllkammem 



2. vor den 
Kammern fQr 
Handelssachen 



II. Zahl der 

mflndlichen 

Verhandlungen 

in der Be- 
rufungsinstanz 



I 
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P 
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00 

'S 

2 
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I 
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718 
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13 

51 
88 
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29 
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21 
78 
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81 
35 
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8 
8 
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20 
66 
27 
88 
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25 
10 
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424 
1978 
1479 
8512 
2981 
1584 
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645 
131 
850 
756 
1800 
1684 
652 
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1809 
2898 
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616 
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66 
244 
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168 
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Verhandlungen. 



Verhandlungen erster Instanz vor den Civilkammem. 



einstweilige 
gongen 



CO ! 

15 'i' 



d. Ehe- und Bntmflndignngssaohen, so^e Prozesse 

wegen Feststellung des BechtsverhAltnisses 

zwischen Eltern und Kindern 
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4 
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68 

81 
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11 
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84 
147 
168 
85 
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18 
67 
11 
114 
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28 
14 
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41 

197 
78 

404 

427 
84 
82 
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164 
695 
570 
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694 
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8 
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8 
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6 


288 


8 


788 


1 
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18 
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72 


7 


2718 
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12 
81 
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6 



288 
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894 
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682 
828 
168 
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1 
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6 
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149 
695 
282 
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469 
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1545 
8674 
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B. Landgerichte und 

I. Bürgerliche 



0$ 
N 

oo 

B 

I 
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Jjandgeiichte. 



b. Mündliche 



V. Ergebnisse der mündlichen Verhandlungen 
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a. gewöhnliche Proiesse 
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b. Urkunden- nnd 
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1 I Konstanz . 



2 
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Waldshut . 
Freiburg . 



4 ' Offenburg . 

5 Karlsruhe . 

6 Mannheim. 

7 Heidelberg 

8 Mosbach . 

Summe 
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Landgerichte 
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b. Mündliche 



VI. Ergebnisse der mündlichen 



a. gewöhnliche Prozesse 



Konstanz . 
Waldshut . 
Freiburg . 
Offenburg . 
Karlsruhe . 
Mannheim. 
Heidelberg 
Mosbach . 



Summe 
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4 
27 
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Verhandlungen. 



erster Instanz vor den Kammern für Handelssachen. 



Wechselprozesse 
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Verhandinngen. 



Yerhandlongen in der Berufungsinstanz. 



und Wechselprozesse 




a. nnd h. zusammen 
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B. Landgerichte und 

L Bürgerliche 




a Einsel- 



I. Dauer der 



a. In erster Instanz 



Zahl der in dem Oesch&ftsJahr an- 
hängig gewordenen gewOnnlichen 
Prozesse, in welchen der Zeitraum 
zwischen der Einreichung der Klage- 
schrift oder der Ladung zur Termins- 
hestimmung und dem ersten Ver- 
handlungstermine betrug: 



bb. Von allen durch kontradiktorisches, 
die Sache erledigendes Endnrteil far 
die Instanz beendeten gewöhnlichen 
Prozessen hatten seit der Elnreichong 
der Klageschrift oder der Ladung zur 
Terminsbestimmung bis zur Verkan- 
dung Jenes Urteils gedauert : 



weniger als 
1 Monat 



1 Monat 

bis (ansschl.) 

2 Monate 



2 Monate 
und mehr 



weniger als 
6 Monate 



6 Monate i jahr 

bis (ansschl.) , , 

, , . ; und mehr 
1 Jahr 



6 



8 



1 Konstanz . . . . 

2 Waldshut . . . . 

3 Freiburg .... 

4 Offenburg . . . . 

5 Karlsruhe . . . . 

6 Mannheim .... 

7 Heidelberg. . . . 

8 ! Mosbach .... 

Summe 
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501 
563 
2861 
2022 
285 
255 
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85 
881 
204 
671 
865 
547 
156 
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24 
803 
101 
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1. Nichtigkeit der Ehe 



c. Einzel- 



IT. Ehe- 



a. Klagen 



waren anhängig: 
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davon sind beendet: 



in erster 
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1 Konstanz . 

2 Waldshut . 

3 Freiburg . 

4 Offenburg . 

5 Karlsruhe . 

6 Mannheim . 

7 Heidelberg 

8 Mosbach 

Summe . 
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heitexL 

Prozesse. 



b. in der Berufungsinstanz 



aa. 



Zahl der in dem Gesch&ftßjahr In der Bemfongsinstanz 
anhflngier firewordenen gewöhnlichen Prozesse, In 
welchen der Zeitraum zwischen der Einreichnng der 
Berafnngsschrift zur TerminsbesÜmmong und dem 
ersten Verhandlungstermine betrug: 



weniger als 
1 Monat 



9 



1 Monat bis 
(ausschl.) 2 Monate 



bb. Von allen durch kontradiktorisches, die Sache er- 
ledigendes Endurteil fOr die Instanz beendeten ge- 
wöhnlichen Prozessen hatten seit der Einreichung 
der Bemfungsschrift zur Terminsbestimmung bis zur 
VerkOndnng jenes Urteils gedauert : 
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2 Monate und 
mehr 



11 



weniger als 
6 Monate 



12 



6 Monate bis 
(ausschl.) 1 Jahr 



1 Jahr und mehr 
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12 
12 
90 
276 
284 
25 
56 



52 
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88 
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76 
28 
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33 
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28 
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der Ehe 



davon sind beendet: 



in erster 
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3. Feststelliing des Bestehens oder Nichtbestehens der Ehe 



waren anhängig: 






:3 



25 






'•B 



26 



27 



davon sind beendet: 



in erster 
Instanz 



I 



28 



P 
o 

a 

o 



29 



N 



bo 

a 



PQ 
80 



N 



§ 



81 



g 

B 
B 



82 



bleiben 
unbeendet: 



X3 
53 



38 



o 
bo 

•c 

t3 



84 



g 

a 

B 







86 



58 



B. Landgerichte und 

L Bürgerliche 



waren anhängig: 




o. Einzel- 



II. Ehe- 



a. Klagen 



4. Scheidung der Ehe 



davon sind beendet: 



in erster 
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5. Herstellung 
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1 Konstanz . 

2 Waldshut . 

3 Freiburg . 

4 Offenburg . 

5 I Karlsruhe . 

6 Mannheim . 

7 ; Heidelberg 

8 Mosbach . 

Summe . 



25 
8 

81 

15 
104 

58 
8 
5 



299 



45 

10 

54 

31 

153 

161 

33 

9 



70 

18 

135 

46 

257 

214 

41 

14 



27 

10 

39 

26 
116 
113 

24 
5 i 



3 

6 

31 

7 

38 

34 

9 

4 



496 



795 360 



132 



7 
1 

10 
1 



20 



1 

31 


6 


33 


16 




2 


77 


19 


39 


34 


1 


11 


164 


10 


83 


148 


1 
1 


66 


33 




8 


9 


1 _^ 


5 


512 


36 


247 



39 

2 

58 

12 

93 

66 

8 

5 



7 
1 
5 

4 

15 

7 



283 



41 



3 


10 


4 


5 


8 


13 


— 


4 


17 


32 


9 


16 



3 
5 



3 

7 



49 



90 



1 



na 

Im 

O 



Land- 
gerichte, 



2 



1 Konstanz . 

2 Waldshut . 

3 Freiburg . 

4 Offenburg . 

5 Karlsruhe . 

6 Mannheim . 

7 Heidelberg 

8 Mosbach . 

Summe . 



o. Einzel- 



II. Ehesachen 



IIL Entmündigungs- 



b. Li den beendeten Ehe- 
sachen lauten rechtskräftig 
gewordene Urteile auf: 



Nichtigkeit 
der Ehe 



4 O 



Bit 

il 

OS 

's! 



8 



2 

1 
1 



bO 00 

II 



Im 

bo 

s 

I 



27 

10 

35 

25 

106 

106 

19 

5 



333 



a. Klagen 



1. Anfechtung des Entmündigungsbeschlusses 



waren 
anhängig: 



o 
bo 

1 



S 

»8 
'S? 

S 



M 



8 I 9 



1 
1 



1 

3 
4 

1 



davon sind 
beendet: 



in erster i 
Instanz i 



. - - - -: • 



•5! 



10 



2 
3 
5 
1 



2 9ill 



1 

o 






11 , 12 



so 

fl 

o 

«0 H 

Ms 



a 



bleiben 
unbeendet: 



18 



1 
1 



14 



2 
1 
3 



6 



bc 

•c 

ja 

«6 

I 

:?1 



bo 

5 



16 16 



g 

s 
a 



17 



2 
2 

1 



2 
2 
1 



2. Wiederaufhebung 



waren 
anhängig : 



o 


P 




bo 


*s 


S 


S03 


MS 


1 


1 



'! davon 

I 

in erst«! 
i Inst&nz 



a 

i. 

g ! 



18 < 19 



1 
— 1 



20 



• »M 

I 

p 



9 

C 

o 



I 



21 22 



1 
1 



li- 



4!| 1 
ll 



Staatsanwaltsehaften« 

Rechtspflege. 



59 



heiten. 



Sachen. 

auf: 



des ehelichen Liehens 



davon sind beendet: 



i in erster 
Instanz 



-4-» 

o 

I TS 



17 



0) 

o 

O 



18 



N 

CO 

a 
a 



19 



I 



CO 

S 
O 

00 

'S 



20 



g 



bleiben unbeendet: 



21 






22 



I 



23 



S 

i 



24 



1 bis 5 zusammen 



waren anhängig: 



5 






25 



1i ' 

¥ 

TS 






so 



davon sind beendet: 



in erster 
Instanz 



26 



Kl 



• »i4 

« 



S 

o 



27 



28 29 



N 



CO 






I 

OQ 

.9 

CO 

6 
O 

CO 

.s 



B 

B 






bleiben 
unbeendet: 



30 I 81 j 82 



I 



•c 

I 






88 



84 86 



3 
2 
3 
4 
17 
11 



4 
2 
2 

5 
2 
2 
1 



1 
2 



7 
4 
6 
4 
24 
13 
2 
4 



2 
1 



3 
1 
5 

7 
3 
1 
3 



3 
1 

7 

8 
3 
1 
3 



32 
9 

88 

19 
123 

60 
8 
7 



51 
16 
63 
31 
170 
171 
38 
14 



83 

24 

151 

50 

293 

231 

46 

21 



80 

12 

43 

30 

186 

125 

25 

8 



7 

9 
83 

7 

43 
36 
11 

5 



8 
1 

12 
1 



38 
21 
84 
38 
191 
162 
36 
13 



6 

22 

1 

12 



39 
8 

45 
11 
90 
69 
10 
8 



45 

3 

67 

12 

102 

69 

10 

8 



43 



18 



64 



23 



26 



346 



553 



899 



409 



161 



23 



583 



41 



276 



316 



heiten. 



Sachen. 

auf: 

der Entmündigong 



sind beendet:! 



bleiben 
- unbeendet: 



r 



a ' m 

3 a 









a 
o 

o 

« 



c 



öo - 



I 



2 I. © 



a -9 

_ .1 

23 ' 24 



25 



•-3 



26 27 



G 
o 

B 

B 



M 



28 



1 und 2 zusammen 



waren davon l| bleiben 

anhängig: i sind beendet: , unbeendet; 















3a 



o 

a 



N 



in erster 
Instanz 



29 80 I 81 



1 



'S 

'TS 



1 

o 



§ 

CO 

.S 






32 88 84 85 86 



I 
S 

CO 

o 
-SS 
V 

.9 



S 
B 



& 






(3 

a 

i 



87 88 89 



b. In den be- 
endeten Entmün- 
digungssachen 
lauten rechtsloilf- 
tig gewordene 
Urteile auf: 




40 



1^ 



^ 



TS 



41 



IV. Unter den in der 

Berufungsinstanz 
anhängig gewordenen 
bürgerlichen Rechts- 
streitigkeiten be&nden 
sich Sachen, welche in 

erster Instanz ver- 
handelt wurden vor den : 



Kauf- 
manns- 



Rhein- 
schiff- 
fahrts- 



Go- 
worbe- 



gerichten 



42 



48 



44 



I I 



. 1 



— . 1 
— 1 
1 



1 
1 
1 



2 

2 



1 
4 
4 



3 
4 
6 



2 2 



1 
1 



1 
1 



2 
1 
3 
1 



3 
2 

1 



1 
3 
3 

1 



6 
12 



2 



11 15 I 4 2 



2 6 



21 



1 
1 
8 
11 
1 

iT 



60 



Tätigkeit der Staatsanwaltschaft in anliängig gewordenen Ehe- und 

Entmündigungssachen. 



'S 



Landgerichte. 



1. 

Nichtig- 
keits- 
klagen 

in Ehe- 
sachen 



2. Klagen in Entmündigungssachen wegen 
Geisteskrankheit oder Geistesschwäche 



auf Anfechtung des 

EntmQndigungs- 

beschlusses 



auf Wiederanfhebnng 

des EntmUndigungs- 

beschlusses 



erhoben 
von der 
Staats- 
anwalt- 
schaft 



erhoben 
gegen 
die Staats- 
anwalt- 
schaft 



erhoben 
von der 
Staats- 
anwalt- 
schaft 



erhoben 
gegen 
die Staats- 
anwalt- 
schaft 



3. Klagen in Ent- 
mündigungssachen 
wegen Verschwen- 
dung oder Trunksucht 
erhoben gegen die 
Staatsanwaltschaft 



anf 

Anfechtung 

des 



auf 
Wieder- 



Entmün- ; «»^^S'?^ 

digmigs- ' T^?°^' 

beschlosses ' mündignng 



2 



8 



S 



1 

2 
8 
4 
5 
6 
7 
8 



Konstanz . . . . 
Waldshut .... 
Freiburg .... 
Offenburg .... 
Karlsruhe .... 
Mannheim .... 
Heidelberg . . . 
Mosbach . . . . 
zusammen . 



1 
2 
2 
1 



B. Landgerichte und Staatsanwaltschaften. 



n. Straf rechtspflege. 



62 



B. Landgerichte und 

IL Straf- 



S) 



Land- 
gerichte. 



a. Zahl 



I. Geschäfte, welche dem Hauptverfahren vorangehen. 



1. von der 
Staatsan- 
waltschaft 

ohne 

weiteres 

Verfahren 



a 






a 
'S © 



9 S 









8 



«5 



2. Vorverfahren 



waren anhängig: 



I 



bleiben unbeendet: 



I 



a 



S3 



•TS 

i 



TS 

.S 
CO 

CS 
O 

g 



darunter Voruntersnchangon: 

waren I bleiben 

anhängig: an beendet: 



?3 



6 



8 



9 



•I 

I 



s 

a 
a 

SS 



10 



11 



»8 






12 



'•^ 



g 

a 
a 



M 



18 14 



TS 



I 

(3 



o 

4 



•c 

.£3 



$3 



15 



•E 



•'S 



16 I 17 



o 

a 



¥ ' *i* I S 



N < 



18 



1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 



Konstanz . 
Waldshut . 
Freiburg . 
Offenburg . 
Karlsruhe . 
Mannheim . 
Heidelberg 
Mosbach 

Summe . 



43 
11 
93 
38 
223 
138 
43 
24 



608 



114 
17 
48 
45 
80 
197 
181 
39 



299 
130 
395 
260 
793 
702 
335 
138 



1 
1 
2 
2 
5 
4 
2 



915 
151 
610 
062 
313 
974 
390 
987 



2214 
1281 
3005 
2322 
6106 
5 676 
2725 
1125 



1829 
1153 
2641 
1982 
5241 
4805 
2354 
971 



150 
26 

127 
134 
288 
227 
179 
36 



235 
102 
237 
206 
577 
644 
192 
118 



385 

128 

364 

340 

865 

871 

371 _ 

154; 



9 77 

18 46 

17 88 

16 62 



86 

80 

9 

5 



721 



3 052 21 402 124 454 20 976 



1167,2311 3 4781190 



141 

119 

65 

26 



86 

64 

105 

78 

227 

149 

74 

31 



624 



814 



78 
52 
88 
59 
142 
121 
67 
25 



4 
1 
1 

37 
1 
1 
1 



8 

8 

16 

18 

48 

27 

6 

5 



12 
17 
19 
85 
28 
7 
6 



632 



46 



136 182 



1 

CO 

c 

'S 

o 



Land- 
gerichte. 



2 



a. Zahl 



II. Hauptverfahren in erster Instanz (einschl. der 
Wiederaufnahmeverfahren) . 



2. Vor den Strafkammern 
b. wegen Vei-gehen: 



waren anhängig: ! davon sind beendet: 






•ET 

?3 



bfi 

•c 

•-3 



c 
o 

a 
a 





8 



in der ersten 
Instanz 



ra 
ns 





US 

o 



I 

00 

.a 

00 

p 

o 

•53 



bleiben unbeendet: 



a 
o 

a 
a 



N 



•c 



6 



8 



9 



10 



S) 
•3 



•'S 



11 



12 



III. Be- 



1. Privat- 



waren anhängi 



g' 



•c 



bD 
I 

•'S 



13 



14 



15 



1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 



Konstanz 

Waldshut 

Freiburg . 

Offenburg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Heidelberg 

Mosbach 

Summe 



5 

6 

10 

1 

23 

17 

6 

1 



54 
41 
71 
72 
92 
68 
60 
25 



69 ' 483 



59 
47 
81 
73 
115 
85 
66 
26 



53 

41 
68 
64 
86 
61 
60 
20 



2 
1 
2 
5 
3 
4 



2 
1 
6 
1 
9 
9 
4 
1 



57 

43 ' 

76 

70 

98 

74 

64 

23 



552 



453 



19 33 505 



1 
2 
1 

7 
4 



2 
3 
3 
2 
10 
7 
2 
3 



2 


5 


37 


4 


2 


15 


5 


7 


46 


3 


7 


52 


17 


14 


87 


11 


12 


69 


2 


2 


26 


3 


-^ 


25 



15 ' 32 



47 



49 



42 

17 
53 ] 
59 
101 
81 ! 
28 
25 



357 ' 406 



Staatsanwaltschaften. 

rechtspflege. 



63 



1 



der Sachen. 



II. Hauptverfahren in erster Instanz (einschl. der Wiederaufnahmeverfahren). 



1. Vor den Schwurgerichten 



waren 
anhängig: 



davon 
sind beendet: 



6p ; bo 

n I 'S 

a 'S 



o 

a 



g 



19 20 I 21 



in der 
1. Instanz 



r?3 

I 
I 



22 



■8 



o 

c 

ja 

o 



28 



I 

.s 

G 

•i 
I 



24 



S 







bleiben 
unbeendet: 



25 



Vi» 

¥ 

$3 



9^ 



^ 



26 27 



28 



2, Vor den Strafkammern 



a. wegen Verbrechen: 



waren anhängig: 



bp 






davon sind beendet: 



in der 
; 1. Instanz 









29 



30 



31 



82 



88 



J 

CO 

.a 



o 

TS 



g 

a 
i 



bleiben 
unbeendet: 



JQ 
•TS 



34 



85 



86 



to 
•'S 



B 
B 



37 I 88 



D 
O 

2 
4 
2 
2 
2 



13 
13 
21 
12 
32 
27 
9 



13 13 — 



18 
23 
14 
36 
29 
11 



81 10 



16 
21 
11 
29 
25 
7 
7 



4 

1 



13 
16 
22 
11 
38 
26 
7 
7 



1 
1 



3 
3 
2 
4 
3 



2 
1 
3 
3 
3 
4 
3 



10 

7 
17 

40 

23 

6 

5 



115 
93 
241 
129 
463 
338 
176 
60 



125 
100 
258 
129 
503 
361 
182 
65 



113 
93 
232 
122 
455 
328 
169 
60 



1 
1 
5 
2 
6 
1 



7 
2 
7 
7 
3 
1 



116 
94 
244 
126 
468 
336 
172 
65 



10 

7 



9 
5 
14 
3 
25 
18 
10 



9 
6 
14 
3 
35 
25 
10 



19 ,135 154 



129 



135 



16 19 



108 1615 



1723 



1572 



20 



29 



1621 



18 



84 



102 



der Sachen. 



nifungen. 



klagesachen 



davon sind bee ndet: 

in der Be- 
rufungsinstanz 






bleiben unbeendet : 



i^2 



«•* 

o 

OD 

16^ 



'S 

c 

i 



■| 



® 

(3 

O 



17 > 18 



g 

B 



a 



19 



?3 



20 



bp 



I 



21 



a 



N 



22 



2. Andere Vergehen und Übertretungen 



waren anhängig: 



5 



28 



• Vit 

'Ö 



24 



§ 

B 



I 



25 



davon sind beendet: 



in der 
Beru fungsinstanz 



« a 



es 

o 
eo 



26 



•'S 

QO 

0) 

■I 
•I 



27 



■'S 



o 



28 



s 

a 



29 



bleiben anbeendet: 



I 



80 



•'S 



31 



g 

a 
a 



82 



q 

•1-3 1-4 

CS3 *> 






tue 

e 

0) 

B 
- § 

-'s 






88 



22 

3 

17 



11 
11 
26 



26! 26 
47 44 



7 
1 



41 
17 



24 

8 



— 12 t 11 



10 185! 161 



34 
14 
43 
53 
91 
72 
26 
23 

356 



8 
3 

10 
6 
9 
9 
2 

_2_ 

49 



8 
3 

10 
6 

10 
9 
2 
2 



5 

2 
29 

7 

29 
17 
19 

5 



50 113 



84 
48 
158 
111 
276 
336 
185 
63 

1261 



89 
50 
187 
118 
305 
353 
204 
68 

1374 



9 
1 

12 
6 
2 
48 
12 
_3 

93 



69 

36 
127 

89 
234 
221 
144 

49 

969 



8 
7 

26 
20 
53 
51 
34 
11 

210 



86 
44 
165 
115 
289 
320 
190 
63 

1272 



8 

6 
22 

3 
16 
33 
14 

5 

102 



3 

6 
22 

3 
16 
33 
14 

5 

102 



39 
32 
68 
51 
176 
159 
68 
31 

624 



64 



B. Lsndgeilehte und 

n. straf- 



I 



c 



c 

'S 

O 



Landgerichte. 



b. Haaptverhaiidlaiigeii (vertagte 



1. Vor den Schwurgerichten 



Es sind nach 
diesen Urteilen:' 



CO 

96 




II. Vor den Strafkammern in 



s 

08 

w 



Es sind nach 

diesen Urteilen in 

erster Instanz 



8 



9 






10 



o 

hm 
P« 

.2 



11 



1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 



T 



Konstanz 

Waldshut 

Freiburg 

Offenburg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Heidelberg 

Mosbach 

Summe 



175 
134 
314 
198 
566 
429 
239 
82 



167 
136 



180 
148 



306 1 


361 


193 i 


293 


563 


665 


412 . 


520 


236, 


291 


81 1 


92 



2137 



2094 



17 
17 
24 
21 

29 

87 
49 

7 



2550 , 251 




o. Biiizel- 



1. Vorverfahren sind beendet 



durch Beschloß der Strafkammer: 



auf Eröffnung des 
Hauptver&hrens : 



& 

B 



8 



0^ 

st 

M P« 

"i 



'S. 
•c 



o 



S. 



Sa5 
8 

il 
11 



I gooo 

iE«? 






o 



^ 



g^ 



6 



8 



s 

'S 



2. Einzelheiten 



a. Antrftge auf 
Voruntersuchung 




O 

bfi 

§ 



10 



c 
o 

oS 



s 

o 



11 



1 

2 
8 

4 
5 
6 
7 



Konstanz 

Waldshut 

Freiburg . 

Offenburg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Heidelberg 



8 I Mosbach 



1829 
1153 
2641 
1982 
5241 
4805 
2354 
971 



1120 

661 

1276 

927 

2566 

2737 

1282 

540 



38 
20 
40 
28 
45 
36 
26 
6 



444 
277 
874 
659 
1694 
1430 
754 
315 



Summe 



20976 



11109 



239 



6447 



— I 



180 
165 
334 
205 
594 
432 
246 
86 



47 

30 

117 

160 

342 

170 

46 

24 



2 242 936 



3 
3 
1 
2 



3 
3 
1 

2 



Staatsanwaltschaften. 

rechtspflege. 



65 



und solche, die mit UrteU schlössen). 



erster Instanz 



Von den ürteQefn 

erg^gen in SacfaeD, 

in denen dasHanpt- 

yer£GÜiren eröffnet 

worden ist: 



g 

1 






12 



g 
t 

> 

r 



18 



in. Vor den Strafkammern in der BerofungsinstaDz 



§ 



53 

I 
I 



14 



Q 



15 



Von diesen Ur- 
teilen ergingen nach 
der Verhandlang: 



O 
> 



16 



I 



O 



17 



Die nach der Verhandlung 

vor drei Bichtem ergangenen 

Urteile verteflen sich auf 

folgende Sachen: 



g 



1 



18 




19 



g 



S 



Von den er- 
gangenen Urteilen 
lauten : 



20 



00 



21 



's! 

0(5 



22 



113 
92 
236 
12i 
466 
336 
176 
61 



54 
4A 
70 
69 
97 
76 
60 
20 



102 
44 
159 
125 
287 
345 
174 
66 



101 
40 
156 
122 
287 
324 
174 
64 



55 

28 
117 

76 
182 
215 
131 

37 



46 
12 
39 
46 
105 
109 
43 
27 



23 
3 

17 
27 
47 
50 
18 
12 



23 
9 
22 
19 
58 
58 
25 
15 



35 
25 
67 
48 
101 
97 
62 
27 



66 

15 

89 

74 

186 

227 

112 

37 



1604 



490 



1302 



1268 



841 



427 



197 



229 



462 



806 



lieiten. 



aus dem beendeten Verfahren. 



Eröffnung der 
sind gestellt: 



os 

I 
CO g 

Z 

a 
o 



12 

77 
51 
87 
59 
142 
120 
67 
25 



'S 

es 



I 



18 



628 I - 



b. Beschlüsse der 
Strafkammer auf 

Eröffnung der 
Voruntersuchung : 



es 



14 



CO 

a 

G 
O 



15 

1 
1 
1 



c. Vorunter- 
suchungen sind 
geführt: 








I 

o 
► 

16 

64 
46 
80 
52 
129 
119 
58 
24 

572 



'S 

'S 
a 

S 

g 

IT 

14 
6 
8 
7 

13 
2 
9 

_1, 
60 




III 



CO 



18 

23 
6 
15 
20 
58 
21 
26 
38 

207 



4. Unter den beendeten Strafsachen 
befanden sich Wiederaufnahmeverfahren 

und zwar: 



a. Verfahren zu Gunsten 

des Verurteilten beendet 

durch: 



C 




S 



ö U 
o.SS 



19 



1 
1 






20 



2 



OQ 

II 

S .'S 



21 



b. Verfehren zu 

Ungunsten des 

Angeklagten 

beendet durch: 






22 



00 

«Ö 



I 



23 



3 



10 



Hiervon eutfaJJeD 
auf die Landgerichte; 



C. Oberlandesgericht. 
I. ZivilBaohen. 













fficbägere Er- f Be- 












End- 
orttOe 


MkM 






1 


ö 




1 iiilii^f 

ff fit 


1 

1 












U 5 






54 


) 


II 1 IS 


IS 14 ' IS le il i; 1 


1125 


1061 


3 


7 


11911026 1; 828 


894 


655 


8^ 43 


321 


-r 


B6 


W 






6 


! II 

Ö6i 36 7 


»> 


29 


- 3 


80 


-h 


10 1( 








2ll 15;< 2 


1« 


14'— - 


H 
















79,- 4 


H« 




103, 101 






2 


108 78. 26 


«S 


46 -: 4 


28 


- 2 
















74 


- 8 


331 ' 821 


- 


V. 


8 


484 322 1102 




213 1 10 1 104 


- * 


127 122 


1 


Vi 


2 


157 108,! 32 


«H 


68 1 6 1 38 


- 3 


27 26 - 




1 


32 21 1 4 


2b 


16 -1 3 i 8 




11» 


1D61 


3 


7 


M 


149411 0^,323 


894 


655 


B||« 


321 


- 


.| 



IL StrafiHohen. 









Erledigte Revi- 


1 i 


Erledigte ÄntrSge 








sionen gegen 


in Stra&achen, 


auf Erhebung 






Erledigt« 


Urteile der Be- 


der Öffentlichen 






Revi- 


nifungsinstanz, 


gehörend: 


Klage 


1 


Oberlandes^richt 


sionen 


betreffend 


{§ 170 St.-P.-O,) 




c 






EDtsebeidoDgeD, 


^ 




Urteile 
erster 
Instanz 


|| 


.1 


s'4 


^1 
1 


Ml 
1 


dorcb welche der 
Antrag 


1 


K 


8 


* 


7 


8 


) ' 10 




Karlsruhe . . 


_ 


84 


62 


43 


52 


21 


1 


14 




Hiervon entfallen 








1 










aufdieLandgerichte: 


















1 


Konstanz .... 




3 






- 1 1 




2 


2 


Waldshnt . 








1 


2 








1 


8 


Freiburg . 








B 


4 


4 


7 1 1 




1 


4 


Offenbiirg. 








6 






* 2 




2 


h 


Karisruhe. 








7 


15 


11 


16 13 




R 


Mannheim 














18 8 


- 4 


7 


Heidelberg 










17 


6 


7 1 


1 1 


8 


Mosbach . 






— 


2 


2 


4 


1 1 — 


- 


Summe wie oben 


- 


34 


62 


43 


52 


21 


1 


" 1 



D. Notariate. 



67 



,9 

d 

N 

CO 

bc 

p 



a 
O 



Notariatsdistrikte 

nach 

Land- und 

Amtsgerichts- 

bezirken 



2 



BeohtspoUzeisaohen« 



Gesamtzahl der nach 
der R.P.T. 



•c 



bß 
.ans 



« 



I 

a 
f 

53 



Sachen 



3 



Von den erledigten Sachen betrafen 










e 
boä 



s 

I 






9 



El 
"1 



•g 

§1 
^1 



5 
S 



OS 

I 



"S 8 

o o 



.P 



B 

H 



8 



10 11 12 13 



14 



15 


16 


88 


41 


55 


~~"~ 


23 


5 


11 


4 


20 


30 


76 


156 


132 


439 


26 


26 


4 


4 


39 


53 


48 


76 


66 


103 


15 


90 


3 


18 


58 


80 


27 


85 


32 




26 


43 


21 


22 



I 



t^ 



17 



L Eonstanz. 

l.A.-O.D«nauesehiBgen. 

1 , Donaaescbingen . . 

2 Hftfingen 

I 2. A.-6. Engen. 

3 'Engen 

4 Immendingen .... 

5 Tengen 

' 3. Ä.-6. Konstanz. 

6 Konstanz I .... 

7 Konstanz n . . . . 



4. A.-G. Meßkireli. 



8 Meßkirch 

9 Stetten a. k. M. . . 



5. A.-6. Pfbllendorf. 

10 Pfullendorf 

I 

6. A.-€f. Badolftell. 

11 ' Radolfzell 

12 Singen 



' 7. A.-e. Stockach. 

13 I Stockach I 

14 Stockach 11 ... . 

8. A.-6. Überlingen. 

15 'Überlingen 

16 Meersburg 

17 Salem 

9. A.-6. Yülingen. 

18 Villingen I 

19 , ViUingoi IL ... . 

Summe I . . 

n. Waldnliut. 

10. A.-O. Bonndorf. 

20 Bonndorf 



21 StOhlingen 

11. A.-G. Säckingen. 

22 S&ckin^n 

^ Badisch Rheinfelden 
24 Rickenbach 



.... 



11 
10 



3 

11 

9 



24 
10 



41 
5 



20 



24 
16 



12 
5 



6 

2 

11 



16 
26 



519 
327 



288 
273 
271 



712 
873 



301 

128 



400 



442 

548 



420 
264 



388 
432 
340 



397 
358 



486 
831 



285 
276 
275 



706 
864 



318 
129 



404 



427 
552 



423 

258 



391 
418 
343 



374 
349 



44 
6 



1 
8 
5 



30 
19 



24 
4 



16 



39 
12 



9 
11 



3 

16 
8 



39 
35 



262 



4 
14 



20 

4 

10 



7 676 



318 
304 



339 
301 
232 



7 609 



318 

285 



353 

294 
218 



329 



4 
33 



6 
11 
24 



38 
54 



83 
41 
32 



10 
19 



39 

8 



50 



48 
49 



31 
34 



29 
28 
36 



46 
63 



688 



35 

50 



49 
31 
22 



31 
42 



28 

4 

41 



27 
16 



36 
6 



38 



32 

47 



42 
40 



25 
23 
32 



31 
46 



587 



71 
55 



70 
66 
38 



38 
38 



61 

20 



50 



77 
50 



46 
51 



54 
52 

77 



63 
103 



1080 



26 
30 



38 
25 
22 



92 
57 



75 
62 
63 



48 
68 



20 
75 
48 



188 
26 



50 
26 



45 



33 
61 



64 
38 



56 
59 
77 



35 
41 



15 
14 



12 

6 

16 



25 
10 



6 

7 



14 



15 

8 



9 

7 



10 
14 
10 



9 

7 



36 
40 



44 
30 
29 



34 

78 



33 

18 



88 



39 
49 



48 
35 



• 17 
40 
43 



32 
26 



113 



5 
3 



50 
39 

26 



10 
80 



35 
34 



77 



57 
39 



78 
32 



51 
82 
34 



43 

18 



142 
26 



6 
2 



2 

80 



11 

8 
2 



46 

21 



1053 



45 
13 



54 
84 
41 



214 



709 



898 



335 



5 
14 



23 
6 
4 



19 
20 



22 
10 
11 



41 
46 



29 
10 
25 



1 
11 



8 

7 



770 



35 
13 



55 
18 
28 



1275 



19 
31 



91 
1 



5* 



68 



D. Notariate. 



l 

o 

1 












Reo: 


htspo 

Von 


»lizeiBaohen. 

den erledigten < 

10 ; 11 I 12 


dachen betrafen 

18 14 15 




1 


Notariatsdistrikte 

nach 

Land- und 

Amtsgericlits- 

bezirken 


Gesamtzahl der 
der R.P.T. 


nach 

§ 

S 1 

'S ' 


( 


St - 

> 

16 17 


'S 

I 


äs 
|| 


1 


> 

7 


i 
-SS 

II 

< 

8 


1 

w 

9 




Sachen 


2 


3 4 5 




12. A.-6. St. Blasien. 






























25 


St. Blasien 


8 


368 


359 


12 


40 


88 


58 


40 


8 


22 


28 


4 


12 


119 


13. A.-6. SehSBftiL 


26 
27 


Schönau 

ZeU i. W 


13 
15 


311 
297 


816 
804 


8 
8 


21 
24 


22 
25 


74 
60 


79 
50 


9 
5 


29 
21 


23 
23 


1 
82 


10 
24 


48- 

4o;- 




14. A.-G. Sehopfheim. 






























28 
29 


Schopf heim I ... 
Schopfheim 11 . . . 

15. A.-6. Waldslmt. 


45 
3 


853 
885 


857 
885 


41 
8 


44 
40 


17 
9 


55 

48 


24 
87 


9 
15 


15 
28 


82 
27 


5 


71 
47 


35 - 
84 - 


30 
31 
32 
33 


Waldshut 

Görwihl 


18 

4 

27 

19 


884 
210 
814 
349 


876 
204 
802 
851 


26 
10 
89 
17 


87 
32 
51 


22 
20 
42 
22 


85 
76 

58 
68 


46 

29 

87 

102 


8 

6 

6 

15 


25 

13 

8 

13 


25 

16 

3 

28 


9 

8 



31 


12 

4 
23 
16 


77 - 

"24! 
23 - 


Grießen 

Tiengen 


Summe n . . 


204 


4410 


4372 


242 


509 


353 


981 


681 


183 


256 


481 


118 


868 


592 - 




1 1 1. Freibuig. 
16. A.-6. Breisaeh. 






























84 
85 


Breisach 


44 
102 


490 
567 


483 
623 


51 
46 


87 
92 


68 
82 


115 

85 


28 
58 


18 
51 


12 
50 


60 
53 


2 
10 


52 

77 


46- 

70- 

1 
1 

1 


Rotweil 


17. A.'6. EmmeBdingeiL 


36 
37 
38 


Emmendingen I . . 
Emmendingen II . . 
Eichstetten 


17 
13 
22 


375 
223 
375 


879 
214 
382 


13 
22 
15 


50 
42 
35 


39 
29 
42 


60 
49 
75 


16 
11 
20 


9 
13 
14 


30 
41 
21 


82 

5 

89 


10 

7 


26 
20 
64 


107- 

4- 

65- 

1 


18. A.e. Ettenheim. 


39 


Ettenheim - r » - r 


76 


472 


432 


116 


58 


48 


113 


63 


36 


42 


24 


2 


41 


5- 


19. A.-G. Preibarg. 






40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 


Preiburg I ... 
Freiburg n ... 
Freiburg UI . . . 
Freiburg IV . . . 
Freiburg V . . 
Freiburg VI . . . 
Freiburg VII .. . 
Kirchzarten . . 




35 
39 
52 
44 
44 
43 
39 
15 


1159 
1276 
713 
868 
617 
422 
527 
448 


1142 
1233 
680 
871 
635 
894 
535 
449 


52 

82 
85 
41 
26 
71 
81 
9 


19 
30 
84 
56 
50 
56 
87 
58 


9 
12 
15 
23 
19 
88 
62 
52 


34 
59 
56 
85 
24 
78 
76 
76 


44 
42 
63 
63 
12 
49 
21 
48 


24 

9 

11 

11 

15 

1 

7 

5 


37 
33 
55 
50 
45 
7 
14 
18 


70 
59 
91 
109 
53 
26 
52 
51 


552 

722 

4 

21 

189 

2 

4 

4 


125 
91 

135 
90 
80 
36 
89 
67 


228 
176 
216 
863 
198 
101 
173 
80 


— 




20. A.-6. Kenziiigeii. 
































48 
49 


Kenzingen 

Endingen 

21. A.-6. Lörrach. 


20 

7 


394 
457 


400 
441 


14 
28 


56 
51 


76 
85 


74 
90 


76 
79 


18 
15 


29 
12 


33 
85 


56 


34 
18 


9 


— 


50 
51 
52 
53 


Lörrach I 


28 
12 


551 
am 


566 
230 
218 
800 


18 
13 
15 
86 


30 
26 
30 
45 


37 
21 
27 
89 


66 
66 
63 
75 


50 
28 
12 
86 


28 
10 
10 
10 


51 
7 

16 
4 


86 
12 
19 
29 


84 
1 

12 
1 


38 
31 
26 
25 


145 
28 


1 


Lörrach II 


Xandem 


6' 997 


36,- 

1 


Kirchen ..,..- 


41 


295 







D. Notariate. 



69 



•S 

c 
p 
e 
•o 

o 



Notariatsdistrikte 
nach 
Land- and 
Amtsgerichts- 
bezirken 



2 



Bechtspolizeisachen. 



Gesamtzahl der nach 
der R.P.T. 



•c 



I 



I 
I 



Sachen 



8 



Von den erledigten Sachen betrafen 



•S 



1 




1 

•e 



s 



9 



5 
g 

B 



'Sä' 






2 



^ 



il 

XD B 

OD ® 

o o 



I 

I 



8 



9 



10 I 11 I 12 13 



14 



16 



16 17 



54 
55 



22. A.CL MüUheiiiL 

Mflllheim 

Schliengen .... 



56 



23. A.-O. Neustadt. 

Neustadt 



57 



24 A.a Stsnfen. 

Staafen 



58 Krozingen 



25. A.-6. WaldkirelL 



59 Waldkirch 

60 Elzach . . 



Summe m . 



IV. Offonbiug. 
26. A.-0. Aehern. 



61 Achem I 

62 Achem 11 



27. AG. BiUil 



63 Bühl I 

64 BQhin 

65 Bflhim 



28. A.-6. Gengeibaelt 

66 I Gengenbach .... 

67 ' ZeU a. H 



68 



29. A.-e. KeU. 



Kehll 

69 Kehin 

70 Rheinbischofsheim . 



71 



80. A.-6. Lahr. 



Lahrl 

72 Lahrn 

73 iLahr m 



74 



31. A.-0. Oberkireh. 

Oberldrch 



75 , Oppenau 



10 
U 



49 



43 

27 



28 
15 



425 
240 



486 



468 
202 



568 
378 



428 
239 



7 
15 



490 



45 



470 
175 



41 
54 



581 
882 



15 
11 



885 



15 
28 



21 

72 

27 



70 
16 



22 
46 
13 



23 
19 
43 



54 
4 



13449 



417 
410 



330 
412 
338 



880 
265 



512 
490 
296 



13372 



962 



419 
372 



13 
61 



336 
446 
320 



15 
38 
45 



865 
269 



85 
12 



655 
447 
392 



396 
249 



511 
491 
804 



23 

45 
5 



624 
411 
335 



54 

55 

100 



418 
287 



82 
16 



31 
42 



89 
35 



62 
62 



76 



64 



138 



52 
23 



56 

48 



106 
14 



73 
61 



59 
45 



66 
46 



1295 



55 
54 



57 
77 
67 



62 
36 



84 
30 
52 



44 
55 
39 



62 
23 



1164 



1913 



64 

50 



73 
67 



74 
68 
42 



54 

28 



89 
46 

7 



37 
32 

47 



64 
4 



67 
72 
56 



76 
45 



66 
64 
76 



57 
73 
86 



66 
39 



47 
40 


10 
10 


26 
6 


73 
24 


7 


82 


18 


34 


23 


— 


65 

27 


23 

16 


28 
13 


62 
3 


8 
1 


78 
45 


15 

8 


37 
38 


25 
42 


7 
41 


1193 


410 


751 


1140 


1697 


70 
78 


16 
10 


35 
31 


52 
37 


6 

1 


26 
50 
15 


9 

6 

23 


18 
53 
32 


32 
43 
51 


12 
6 
4 


60 
48 


10 
13 


29 
35 


23 
30 


1 
12 


44 
62 

74 


9 

6 

14 


47 
32 
13 


21 
27 
33 


37 
2 


49 
58 
35 


31 
9 
9 


30 
40 
16 


60 
30 
21 


7 
27 

1 


89 
87 


13 
4 


29 
27 


45 
27 


4 
15 



31 
6 



94 
14 



- 27 



31 
27 



46 
26 



1359 



2441 



19 
18 



29 
26 



26 
55 
30 



15 
16 



19 

18 



31 
9 



74 
82 
81 



140 

142 

2 



48 
56 
45 



261 
31 
36 



15 
29 



31 
32 



8 



28 



44 
3 



175 - 
30 — 



9 



70 



D. Notariate. 



76 

77 
78 
79 



80 
81 



82 
83 



84 
85 
86 



87 
88 
89 



90 
91 
92 
93 



94 
96 
96 
97 



98 
99 



Notariatsdistrikte 
nach 
Land- und 
Amtsgerichts- 
bezirken 



2 



100 



32. A.-6. Offenbar^. 

Offenburg I . . . 
Offenburg 11 . . . 
Offenbarg in . . 
Altenheim .... 

33. A.-O. Triber^. 

Triberg 

Furtwangen . . . 

34. A.-e. Wolfaeh. 

Wolfach 

Haslach 

Summe IV . 



V. KarlsTohe. 

35. A.-e. Baden. 

Baden I 

Baden 11 

Baden IQ 

36. A.-G. Bretten. 

Bretten I 

Bretten 11 

Gochsheim 

37. A.-G. Brnebsal. 

Bruchsal I . . . . 

Bruchsal n . . . . 

Bruchsal m . . . . 

Langenbrflcken . . . 

38. A.-e. Dnrlach. 

Durlach I . . . . , 

Durlach II 

Durlach DI . . . , 
Langensteinbach . . 

39. A.-Q. EttUngen. 

Ettlingen I . . . . 
Ettlingen n . . . . 

40. ^-6. Gernsbaeh. 

Gemsbach . . . . . 



Rechtspoliseisachen. 



Gesamtzahl der nach 
der R.P.T. 



I 

•c 



'Sb§ 

B P 
993 O 

I P 



•'S 
"i 



I 



Sachen 



Von den erledigten Sachen betrafen 






8 



29 
83 

21 

7 



46 
19 



9 
27 



659 



10 
12 
83 



47 
61 
11 



39 
83 
58 
65 



85 

16 
31 
16 



31 
32 



6 



552 
580 
423 
689 



478 

568 



372 

418 



566 
535 
425 
641 



15 

28 

19 

5 



457i 62 
582 5 



360 
417 



9964 9881 



500 
283 
288 



451 
882 
281 



1083 
407 
271 
840 



505 
286 
812 



461 
414 
236 



1086 
444 
268 



81 
28 



792 



5 

10 
9 



37 

19 
6 



36 
46 
61 



380 25 



394 
552 
379 
275 



469 
286 



722 



410 
550 
388 
282 



450 
255 



718 



19 

18 

22 

9 



50 
13 



10 



£ p 






9 

.s 



s 



g 



t 



il 
I 



1 





«0 9 

Süa 



a 



g 
bc 

p 

B 
'S 

> 



29 
76 
24 
85 



53 

48 



8 



17 
80 
63 
23 



50 
64 



46 
29 



35 
62 



1126 



1011 



28 
80 
67 



62 
51 
39 



47 
81 
49 
66 



37 
51 
59 
45 



62 
29 



64 



19 
11 
48 



86 
80 
31 



25 
70 
59 
57 



84 
53 
68 
51 



59 
39 



89 



89 
93 
78 
60 



28 
49 



60 
102 



1492 



40 
58 
66 



72 

80 
58 



54 

72 
58 
70 



75 
69 
87 
58 



73 
42 



188 



10 


11 


39 


3 


43 


9 


70 


5 


34 


15 


98 


8 


73 


10 


81 


19 


68 


11 


1246 


262 


30 


23 


84 


11 


28 


5 


89 


17 


25 


25 


16 


10 


79 


14 


54 


30 


34 


6 


56 


15 


92 


24 


81 


15 


29 


11 


25 


3 


72 


13 


45 


8 


55 


11 



12 



32 
42 
17 
27 



85 
24 



13 14 



34 

58 

24 

288 



52 

45 



741 



49 
17 
19 



22 
25 
16 



38 
49 

7 
9 



80 
89 
16 
11 



25 

17 



76 



21 
24 



36 
1 



42 
26 



54 
179 



10 

8 



999 



427 



49 28 
31 4 
23 5 



40 
47 
12 — 



7 

6 

5 

10 



7 

49 
28 
17 



588 

12 

9 



19 
15 



15 
8 

7 



111 



8 



15 



47 
85 
67 
72 



42 

26 



23 

14 



941 



16 17 



290 - 
47 j 
77 - 

133 — 



72 

120 



27 

17 



1584 2 



77 
59 
89 



15 
45 

40 



84 
62 
37 
55 



81 
68 
58 
40 



50 
23 



27 



167 
80 
17 



54i 
86 
14 



150 

8 

4 

36 



65 - 
172 - 
30 - 
32- 



75 - 
36 1 



139 



D. I^otariate. 



71 



g 












ReohtspoUzeisaohen. 






Notanatsdistrikte 

nap.h 


Gesamtzahl der nach 
der R.P.T. 






Von den erledigten Sachen betrafen 




S) ; 

§ ; Land- und 

£3 

J ' Amtsgerichts- 
bezirken 


I 

•TS 


neu anhängig 
gewordenen 


'S 


1 
übergehenden 


Kachlaß- 
verzeichnisse 


Auseinander- 
setzungen 


1 


sonstige 
Nachlaüsachen 


Testamente 

1 


Ehe- und 
Erbverträge 


2| 


5 

1 

1 
1 


sonstige Öffent- 
liche Urkunden 


1 


f 

1 






Sachen 


•es 1 P* 

13 14 


1 


2 


3 


4 


5 


6 


7 


8 


9 


10 


i 11 


12 


15 


16 


17 




41. A.-0. Ksrlsrahe. 
































101 Karlsrahe I .... 


29 


1044 


1043 


80 


66 


50 


94 


85 


12 


42 


109 


77 


107 


395 


— 


102 Karlsruhe n . 






21 


1530 


1533 


18 


29 


11 


36 


37 


44 133, 90 


287 


202 


664 


— 


103 ' Karlsruhe Ul . 






26 


609 


582 


53 


63 


41 


86 


i 46 


18, 22 


48 


7 


50 


201 




104 Karlsruhe IV . 






42 


1045 


1030 


57 


36 


18 


87 


85 


16 


71 


68 


82 


116 


451 




105 Karlsruhe V . 






24 


660 


675 


9 


49 


28 


70 


67 


3 


40 


41 


11 


82 


284' -II 


106 Karlsruhe VI . . 






12 


551 


550 


13 


31 


22 


47 


55 


14 


23 


42 


12 


49 


2551 - II 


107 1 Karlsruhe Vll . 






25 


651 


641 


35 


67 


49 


97 


30 


42 


30 


134 


2 


30 


160 




108 ' Karlsruhe VUl . 






10 


1221 


1222 


9 


40 


48 


54 


23 


26 


65 


115 


6 


289 


556 


— 


109 , Karlsruhe IX 






19 


373 


345 


47 


42 


59 


69 


34 


7 


6 


37 


2 


36 


53 


— 


110 i Graben .... 






20 


255 


268 


7 


44 


38 


56 


35 


11 


5 


7 


— 


42 


30 


— 




42. A.-0. Pforzheim. 
































111 


Pforzheim I . . . . 


167 


1513 


1564 


116 


86 


60 


66 


74 


46 


104 


414 


114 


194 


406 




112 Pforzheim n . 


1 


• 


237 


1546 


1713 


70 


52 


32 


53 


80 


22 


80 


602 


102 


370 


320 


— 


113 i Pforzheim III . 


1 


> • 


212 


1726 


1910 


28 


106 


99 


131 


53 


10 


84 


664 


42 


171 


550 




114 


Pforzheim IV 




• 


13 


712 


710 


15 


46 


46 


82 


56 


26 


36 


194 


7 


57 


159 


1 


115 j Pforzheim V 

1 


1 


1 ■ 


10 


667 


660 


17 


50 


52 


99 


77 


20 


49 


47 


3 


80 


183 


•^ 


43. A.-G. Philippsburs. 
































116 ; Philippsburg .... 


13 


255 


249 


19 


74 


36 


53 


15 


6 


2 


15 


2 


32 


14 II 


117 Wiesental 


17 


296 


297 


16 


46 


51 


77 


18 


21 


14 


31 


2 


29 


8 


— 




44. A.-0. Rastott 
































118 


Rastatt I 


67 


450 


505 


12 


42 


40 


66 


44 


13 


20 


47 


33 


66 


133 


1 


119 Rastatt n 


40 


222 


224 


38 


39 


43 


49 


28 


9 


9 


5 


— 


30 


12 


— 


120 Rastatt 111 


91 


758 


766 


83 


68 


62 


96 


54 


21 


46 


94 


3 


224 


98 


— 


121 Rastatt IV 

Summe V . . 


46 


696 


706 


36 


73 


74 


97 


22 


19 


35 


39 


3 


258 


86 




1717 


24043 


24637 


1123 


2016 


1841 


2735 


1812 


647 


1381 


3314 


1481 


3324 


6083 


"3 


VI. Maimheiin. 


































45. A-6. Mannheim. 
































122 


Mannheim I . . . . 


22 


945 


929 


38 


9 


6 


25 


36 


20 


68 


36 


86 


294 


849 




123 


Mannheim n . . . 




21 


1247 


1244 


24 


29 


22 


67 


69 


11 


52 


141 


95 


392 


366 




124 


Mannheim 111 . . 




30 


700 


694 


86 


10 


7 


28 


27 


8 


19 


41 


45 


234 


275 


— 


125 


Mannheim IV . . 




42 


1838 


1351 


29 


61 


31 


47 


95 


27 


58 


86 


62 


382 


502 


— 


126 


Mannheim V . . 




10 


936 


928 


23 


21 


18 


34 


104 


27 


80 


72 


25 


125 


417 




127 Mannheim VI . . 




74 


1686 


1693 


67 


49 


31 


63 


106 


10 


69 


373 


— 


443 


549 


— 


128 Mannheim VII . , 




22 


1010 


1002 


30 


27 


43 


59 


99 


49 


69 


43 


44 


66 


508 




129 Mannheim Vlll . . 




24 


793 


797 


20 


29 


30 


44 


98 


17 


68 


60 


45 


122 


284 




130 Mannheim IX . . 




61 


1111 


1138 


34 


97 


110 


135 


95 


22 


52 


231 


17 


150 


229 




131 


Ladenburg .... 




28 


353 


351 


30 


55 


50 


49 


19 


22 


20 


102 


8 


16 


10 


— ^ 




46. A-G. Schwetzingen. 




















1 










132 


Schwetzingen . . . 


15 


449 


447 


17 


62 


29 


60 


67 


27 


39 


36 


7 


46 


74 


— 


133 


Hockenheim . . 




■ 


17 


526 


505 


38 


62 


64 


85 

1 


41 


11 


9 

1 


149 


14 


13 


57 


~~~ 



72 



D. Notariate. 



Ordnungszahl 1 


Notariatsdistrikte 

nach 

Land- and 

Amtsgerichts- 

bezirken 


Gesf 

I 






nach 




Reo] 


btspoliEei 


nach 

srledii 


lOn. 










n 


der R.P.T. 


Von den c 


^n i 


Sachen betrafen 

if ' i H 

ab ö « ® 

"^5 ^ ! ""-^ 

13 14 1 16 


4j es 

> 
1 

16 1 17 


neu anhängig 
^ gewordenen 

^ erledigten 


1 
1 

1 

6 


3 5 

'§.'5 

. 7" 


6« 
11 


• 1 

1 ll 


c 

B 
S 

CO 


0) 

12 


2 


3 


4 


6 1 


8 


9 


10 


11 




47. A.-0. Weinheim. 




























1 
I 


134 
135 


Weinheim I . . . . 
Weinheim H . . . . 

Summe VI . . 


21 
25 


521 
328 


529 
330 


13 
23 


61 
35 


63 
59 


99 
65 


88 
23 


22 
13 


34 

10 


67 

39 


13 

1 


49 
20 


83' 
65 — 


412 


UMS 


U933 


422 


607 


563 


860 


917 


286 


647 


1476 


462 


2352 3763 1 

1 




VIL Heidelberg. 




















• 








1 

1 




48. A.-6. Bppingen. 




1 






















1 


136 


Eppingen 


96 


569 564 


41 


90 


92 


118 


58 


28 


28 


46 




73 


32 




49. A.-6. Heidelberg. 




























1 


137 
138 
139 
140 
141 
142 
143 


Heidelberg I ... 
Heidelberg II ... 
Heidelberg 111 .. . 
Heidelberg IV . . . 
Heidelberg V ... 
Neckargemflnd I . . 
Neckargemünd II . . 

50. A.-0. Sinsheim. 


10 
12 
9 
49 
20 
25 
24 


1093 
710 
697 
720 

1337 
531 
223 


1084 
691 
672 
754 

1327 
533 
238 


19 
31 
34 
15 
30 
23 
9 


84 

39 
45 
93 
59 
57 
41 


21 
17 
51 
59 
54 
61 
42 


29 
43 
81 
112 
80 
71 
52 


53 
52 
51 
42 
18 
16 
20 


13 
9 
11 
23 
15 
15 
1 


48 
41 
47 
36 
85 
31 
17 


135 
53 
78 
96 

197 

52 

9 


38 
44 
19 
20 
12 
9 
2 


229 
94 
56 
146 
322 
68 
44 


494 
299 
238 
127 
485 
153 
10 




144 
145 


Sinsheim I .... 
Sinsheim H .... 


11 
24 


380 
454 


384 

441 


7 
37 


36 
52 


49 
60 


77 
66 


37 
18 


24 
19 


28 
34 


46 
97 


3 


24 

14 


60 1 
81 1 


51. A.S. Wiesloeta. 
































146 Wiesloch I 

147 ' Wiesloch II .... 


40 
75 


492 
330 


504 
379 


28 
26 


39 
64 


46 
70 


55 
69 


62 
61 


10 
23 


20 
10 


88 
27 


4 


55 
29 


125 
26 






Summe VII . . 


335 


7536 


7 571 


300 


649 


622 


853 


488 


191 


425 


923 


151 


1154 


2115;- 




VUL Mosbach. 




























1 




52. A.-0. Adelsheim. 






























148 
149 


Adelsheim I . . . . 
Adelsheim H . . . . 

53. A-6. Boxberg. 


39 

10 


242 
147 


254 
132 


27 
25 


31 
13 


27 
11 


68 
24 


29 

42 


9 
6 


25 
12 


25 
17 


3 


19 
4 


18 
3 




160 
151 


Boxberg 

Krautheim ..... 

54. A-€l. Bnehen. 


13 
11 


271 
183 


274 
189 


10 
5 


33 
23 


25 
11 


56 

42 


44 

27 


7 
3 


24 
17 


42 

7 




11 
48 


32 

1 


— 


152 
163 


Buchen 

Mudau 


9 
3 


283 
142 


286 
141 


6 
4 


24 
24 


30 
10 


70 
16 


81 
46 


6 
4 


36 
29 


25 
10 


3 


6 


-1 




55. A.-G. Eberbaeh. 
































164 


Eberbach 


14 


396 


400 


10 


52 


30 


56 


85 


10 


47 


74 


— 


37 


9 





D. Notariate. 



73 



Ordnungszahl 1 


Notariatsdistrik 
nach 
Land- und 
Amtsgerichts- 
bezirken 


te Qm 


imtzah 
der h 




4.1 

> 


Auseinander- 1 W 11 
Setzungen § || 


htspc 

Von 


^liEeisaohen. 




n bet 


jtkfen 

ii 
il 




n 


1 der nach 
LP.T. 


den c 


»riedigten l 


Sache 




•ß 
I 

?3 


neu anhängig 
gewordenen 


t 


übergehenden 


Erbscheine 


sonstige 
Nachlaßsachen 


o 

s 

1 


Ehe- und 
Erbverträge 


öl 

II 
P 

cd 


1 

1 

1 




Verwaltungen 


Sachen 


1 

1 


2 


3 


4 


6 


6 


7 


8 


9 


10 


11 


12 


18 14 


16 


16 


17 


56. A.-6 Mosbaeh 


. 






























155 Mosbach I . . . 


. . 82 


603 


606 


29 


49 


56 


101 


61 


18 


36 


55 


10 


75 


145 




156 Mosbach 11 . . . 


. . 37 


346 


368 


151 


53 


41 


95 


34 


9 


42 


56 — 


33 


5 




157 Aglasterhausen . 


. . 37 


303 


295 


45 


42 


34 


67 


35 


9 


37 


50 




13 


8 


— 


57. A.-6. Neekar 


^ 






























bisehofsheim. 
































158 Neckarbischofsheii 


n. 34 


326 


297 


63 


55 


24 


74 


50 


12 


18 


34 


2 


18 


10 


^■~ 


58. A.-e. Tauber 


■ 






























bisehofsheim. 
































159 Tauberbischofsheir 


Q . 19 


762 


758 


23 


58 


79 


87 


129 


25 


45 


73 


5 


200 


57 


_ 


160 ; Gerlachsheim . . 

1 


. . 9 


249 


247 


11 


35 


29 


56 


38 


10 


16 


25 1 


22 


15 




1 

59. A.-a WaUdüri 


1. 






























161 WaUdüm .... 


. . 20 


244 


251 


13 


34 


2 


85 


74 


4 


15 


7: - 


27 


3 




1 

1 60. A.-e. Wertheil 


IL 






























162 Wertheim I . . 


. . 23 


385 


382 


26 


55 


42 


92 


26 


9 


22 


18 


4 


46 


68 




163 Wertheim n . . 
Summe Vili 

1 


. . 36 377 


392 


21 


69 


57 


101 


49 


7 


28 


37 


— 


16 


28 


— 


. . 346 


5259 


5272 


333 


650 


508 


1090 


850 


148 


459 


555 


28 


575 


409 


— 


ZnaammenstelLti: 


Dg. 




























I. Konstanz 


. . 262 


7676 


7609 


329 


688 


587 


1080 1053 


214 


709 


898 


335 


770 


1275 






n. Waldshut 


. . 204 


4410 


4372 


242 


509 


353 


931 


681 


133 


256 


431 


118 


368 


592 


— 




m. PreibuTfir . . 


. 885! 13449 


13372 962; 


1295 


1164 


1913 


1193 


410 


751 


1140 


1697 


1359 


2441 


9 


' IV. Offenburg . 


. 65919964 


9831 


792 


1126 


1011 


1492 


1246 


262 


741 


999 


427 


941 


1584 


2 


V. Karlsruhe 


. . 1717 24043 


24637 


1123 


2016 


1841 


2735 


1812 


647 


1381 


3314 


1481 


3324 


6083 


3 


VI. Mannheim 


. . 412; 11 943 


11933 


42^ 


607 


563 


860 


917 


286 


647 


1476 462 


2352 


3763 


— . 


VII. Heidelberg 


. . 335 7536 


7 571 


300, 


649 


622 


853 


488 


191 


425 


923 151 


1154 


2115 




Vm. Mosbach . 


. . 346 5259 


5272 


333| 


650 


508 


1090 


850 


148 


459 


555. 28 


575 


409 


— 




Summe 

1 


. . 4S20 


842S0 


84597 


450^ 


7540 


6649 


10954 


8240 


2291 


5369 


9736 


4699 


10843 


18262 


14 



74 



£. Gemeindegerichte. 



1 

N 
'S. 

g 


Amtsgeiich 

nach 
Tjandgericht 
bezirken. 


Mahnsachen. 




' Bürgerliche Rechtsstreite. 


Berafungen anf den 
ordentl. Rechtsweg. 


te 

1 

3 

a 

s! 

3 


1 

1 
1 

4 


11 

o 

> 

5 


Gesamtzahl der 


Streitwert der an- 1 E 
hftngig gewordenen, ledign 


ngsart 

; 1 
1 

j 

Q 
1^ 


• GesamtEatal . Erledigiuiffs- 
1 der art 


^1 

< 

6 


P 

7 


ja P 

8 


1 

: 

% 
9 




' g 

10 


: ^ 

s 

1 

11 


S 
•J 
% 

1 

12 


•Sä « 

'S) G 

ST 
>| 

18 


1 


JA 

16 


1 1 
t. 


'S si 

< 

1 


1 2 


14 


15 


17 


18 


1» 


20 1 




I. Konstau 


B. 






























1 
1 

1 


1 


Donaueschinfir 


en 131 


17 


26 


4 


,^— 


41 


41 


10 


22 


9 


9 


3^ 




7 6 


-i 4 2 


2 Engen . . . 


. 75 


11 


9 


3 


4 


26 


30 


11 


11 


4 


22 


8 




3; 3 






3 


3 Konstanz . . 


. 788 


124 


283 


131 


18 


676 


691 

20 


142 


314 


220; 


293 


898 


2 


25 26 


6 


4 


16 


4 


Meßkirch . . 


. 34 


6 


2' 


6 


— 


20 


6 


13 


2 


13 


7 


1 


2 3,i- 1 


2 


5 


Pfiülendorf . 


. 106 


9 


49 


7 


— 


21 


21 


7 


8 


6 


2 


19i-, 2; 1 -. 1-1 


6RadolfzeU. . 


. 511 


70 


205, 


24 


1 


158 


159 


26 


88 


44 


49 


\m 1 10 a 1 


1 6 


7 


Stockach . . 


. 188 


21 


5^ 


5 


— 


32 


32 


12 


16 


5 


11 


21 


1 


3: 4 


— 


- 4 


8 


Ueberlingfen 


. . 136 


23 


42 


18 


— 


33 


33 


7 


13 


13 


16 


17 


1 


1 2 


! 1 1| 


9 


Villingen . . 
Summe . 


. 341 


48 


132 


4j 


2 


142 


144| 


35 


74 


33 1 49 


95 


1 


13 12; 2 1 9| 


. 2309 


329 


807 


84 


25 


1149 


1171 


255 


568 


336 


464 


707! 


7 66 

1 


65 


' 9 13 43| 




n. Waldahv 


it. 




































10 


Bonndorf . . 


68 


6 


13 


5 


1 


13 


13^ 


8 


6 


4 


10 


j 




2 


2 


- 1 ll 


11 


Säckingen . 


. . 91 


13 


34 


17 1 


69 


70| 


12 


33 


24 


23 


— 


6 


5 


1 — 


4 


12 


St. Blasien 


82 


8 


31 


2 - 


16 


161 


4 


5 


7 


10 


^ 


— 


— 


— 






13 


Schönau . . 


. 154 


15 


29 


3 — 


38 


B^ 


10 


13 


15 


20 


18 


— 


6 


3 





2 


1 


U 


Schopiheim . 
Waldshut . . 

Summe , 


. 208 


21 


ii 


a- 


50 


601 


8 


24 


18 


20 


30 


— 


7 


7 





1 


6 


15 

• 


. 138 


19 


38' 


25 - 


98 


96; 


21 


43 


34 


66 


4Q 


— 


2 


l!-' — 


1 


. . 736 


81 


218 


55 


1 


284 


283! 

1 


68 


124 


102 


139 


144 


— 


22 


18 


1 


4 


13 




IIL Freibtu 


V- 
































\ 


16 


Breisach . . 


. . 161 


17 


73 


•^ 




43 


42 


10 


22 


11 


27 


15 




3 


3 


__ 


2. 1 


17 


Enmiendingei] 


i . 209 


19 


91 


11 


— 


111 


111 


31 


62 


28 


62 


49 


1 


6 


t 


2 


1 4 


18 


Ettenheim . 


. . 299 


19 


81 


1 


— 


35 


34: 


9 


18 


8 


13 


21 


1 


5 


6: 


— 


4' 2 


19 


Freiburg . 


. . 1649 


312 


711 


32 


53 


1787 


1 774; 


309 


780 


698 


670 


120^ 


25 


107 


111, 


26 


25 60 


20 


Kenzingen 


. . 294 


24 


94 


i 




65 


56' 18 


26 


12 


15 


40 


— 


9 


9 


2 


-i 7 


21 


Lörrach . . 


. . 867 


49 


122 


3^ 




156 


155 


40 


86 


30 


81 


74 


3 


17 


lö 


6 


5 8 


22 


Müllheim . 


. . 115 


8 


18 


4 




40 


40 


19 


16 


6 


20 


20 




7 


6, 


3 -i 31 


23 


Neustadt . 


. . 91 


23 


29 


7 


— 


36 


36 


7 


19 


10 


17 


191 


— 


4 


3 


1 


1 1 


24 


Staulen . . 


. . 184 


26 


88 


— 




28 


28 


8 


11 


9 


16 


12 


— 


3 


3 


— 


! 3 


25 


Waldkirch . 
Summe 


. . 126 


28 


2^ 


5 


— 


68 


6§ 


22 


30 


16 


31 


37 


— 


1 


1 


— 


1 - 


. . 3485 


519 


1286 


94 


58 

1 


2359 


2343 


473 


1058 


828 


862 


1491 


30 162 


167 


39 


39 


89 




IV. OfEbnbu 


rg. 








1 

i 1 


( 




1 

1 


1 










' 




26 


Achem . . 


. . 269 


30 


66'' 5 i 67 


67 


12 


^ 


28 


32 


35 


2 


4! ß-i 1 öl 


27 


Bühl . . . 


. . 122 


, 22 


141 5- 34 


33 


8 


11 


15 


17 


16 


1 


3 3 


1 


11 11 


28 


Gengenbach 
KeM. . . 


. . 84 


12 


16 2 - 14 


14 


6 


3 


5 


4 


10 


3 


2 4 


1 


- 3| 


29 


. . 199 


21 


39 


! 4 


-: 34 


as 


12 


15 


7 


14 


19 




13 13| 


5 


2 


6 


30 


Lahr . . .^ 


. . 460 


62 


120 


8Ö 


1 


107 


106 


25 


39; 43i 


28 


78 


3 


19 


2(> 


9 


2 


9 


31 


Oberkirch . 


. . 89 


14 


201 4^: 


28 


26 


2 


10 16t 


13 


13 


1 


3 


4 


1 3 


— 


32 


Oflfenburg . 


. . 448 


: 49 


161 


3 


7 


311 


311 


54 


137 


120 


133 


1781 8 


26 


20 


7 2 


11 


33 


Triberg . . 


. . 182 


24 


41 


5 


^^■" 


123 


123 


33 


49 


41 


63 


70 — 


8 


7 


1 


3 


3 


34 


Wolfach . 
Summe 


. . 138 


; 13 


39 


a 




67 


67 


14 


27 


26 


33 


84 


— 


9 


9 


2 


1 


G 


. . 1991 


247 


516 


111 


7 


785 


780 


166 


318 


301 


327 

1 


463 


13 


86 


86 


27 


15 

1 


44 



75 



£. Oemeindegerlchte. 



1 






Mahnsachen. 


Arreste und einstweilige 1 
Verfngungen 1 


Bürgerliche Rechtsstreite. 


Berufunsren auf den 
ordentl. Rechtsweg. 


Amtsgerichte 








Geflamtzahl der 


Streitwert der an- 


Er- 


Gesamtzahl 


Erledigungs- M 


nach 

Tiandgerichts- 

bezirken. 


1 

1 

§ 

3 


1 

TS 

4 


Vollstreckungs- 
befohle 




hängig gewordenen 


Ledignngsart 


der 


art H 


g 

o 

1 


aas früheren Jahren 
abergegangenen 


^ anhängig 
gewordenen 


'S 

9 


s 

S 
10 


o 

fH 

1 

11 


'S 

S 
.3 

12 


^ Vergleiche, 
" Verzichte etc 


1 

'S 

1 

14 


i 

1 

15 


1 

16 


'S 

17 


t 

1 

18 


1 

1 

19 


K> sonstige 
o Brledigimg 


1 


2 


8 


7 




V. Karlsruhe. 






































35 Baden . . . .| 


585 


96 


204 


2 


4 


858 


360 


76 


186 


96 


187 


173 


— 


31 


26 


7 




19 


36 


Bretten . . 




179 


23 


4.^ 


4 




53 


53 


10 


20 


23 


20 


33 


— 


12 


7 


— 


1 


6 


37 


Brachsal 




957 


131 


377 


7 


— 


250 


250 


68 


107 


75 


112 


138 


2 


23 24 


6 


9 


9 


38 


Durlach . . 




745 


78 


272 


7 


1 


320 


319 
14^ 


92 


134 


94 


168 


151 




20 2Ö 


5 


4 


11 


39 


Ettlingen . 
Gemsbach . 




741 


50 


243 


4 


1 


143 


35 


64 


44 


64 


80 


— 


18 


12 


6 


1 


5 


40 




152 


15 


53 


2 


— 


18 


18; 


9 


7 


2 


9 


9 


— 


1 


1 


1 


— 


— 


41 Karlsruhe 




8647 


632 


1497 


23 


232803 


2813 


448 


1280 


1075 


629 


2184 


23215 


209 


49 


63 


97 


42 Pforzheim . 




2599 


446 


1164 


8 


221493 


1501 


294 


666 


533 


530 


971 


13134 


136 


39 


41 


56 


43 Philippsburg: . . | 


442 


26 


166 


2 




47 


47 


17 


15 


15 


18 


2^ 




8 


8 


1 


— 


7 


44 


Rastatt .... 
Summe . . 


721 


56 


250i 


151 


4 


165 


167 


52 


71 


42 


69 


98 


2 


13 


15 


3 


1 


11 


10768 


1553 


4271 


74 


555650 


5672 


1101 


2550 


1999 


1806 


3866 


40 


475 


458 


117 


120 


221 




VI. Mannheim. 






































45 Mannheim . . . 


4418 


1044 


1982 


68 


124 


4438 


4434 


710 


2044 


1684 


1522 


2912 


48313 


325 


124 


72 


129 


46 Schwetzingen 


1043 


142 


297 


4 


3 


247 


246 


62 


117 


68 


90 


156 


3' 31 


31 


9 


11 


11 


47 Weinheim . . . 


491 


73 


179 


6| 3! 257 


257 


66 


121 


70 


125 


132| 


5 17 


15 


1 


3 


11 




Summe . . 


5952 


1259 


2458 


78 


130 


4942 


4937 


838 


2282 


1822 


1737 


3200 


56361 


371 


134 


86 


151 




VII.Heidelberg. 






































48 


Bppingen . . . 
ELeideloerg . . 


234 


31 


48 


8 


3 


89 


92 


31 


33 


25 


31 


61 


1 


22 


22 


4 


5 


13 


49 


1778 


311 


621 


lö 


1 


1694 


1690 


352 


725 


617 


747 


943 


19141 


143 


30 


81 


8S 


50 


Sinsheim . . . 


221 


26 


87 


1 


— 


65 


64 


24 


26 


15 


27 


37 





11 


10 


3 


5 


2 


Ol 


Wiesloch . . . 


408 


24 


90 


4 


3 


71 


74 


22 


24 


25 


29 


45 


2 


21 


1^ 


5 


7 


6 

— 


Summe 


5 . . 
bach. 


2641 


392 


846 


29 


7 


1919 


1920 


429 


808 


682 


884 


108^ 


22 


195 


19^ 


42 


48 


103 




VUJLMos 


52 Adelsheim . . 


58 


6 


16 


4 


3 


31 


34 


11 


15 


5 


13 


21 




8 


8 


1 


1 


6 


53 Boxberg . . . 


32 


10 


4 


— 


1 


11 


12 


2 


4 


5 


9 


3 


1 


1 


1 


1 


— 





54 Bachen . . . . 


77 


11 


11 


4 


— 


18 


18 


5 


8 


5 


9 


9 


1 


5 


6 


— 


2 


4 


55iEberbach : . . 


386 


45 


199 


1 


5 


95 


97 


27 


48 


20 


31 


66 


1 


8 


^ 


1 


1 


7 


56 Mosbach . . . 


222 


as 


47 


7 


1 


79 


80 


24 


34 


21 


38 


42 


1 


6 


7 


3 


2 


S 


57 Neckarbischof sh. 


103 


6 


26 


— 




35 


35 


18 


12 


5 


15 


20 


— 


4 


4 


— 


1 


8 


58 Tanberbischofsh. 


121 


24 


26 


5 


2 


33 


35 


7 


18 


^ 


16 


19 


— 


8 


7 


2 


2 


3 


59Waüdüm . . . 


256 


36 


65 




— 


47' 47 


15 


16 


16 


26 


21 


1 


7 


8 


2 


1 


5 


60 Wertheim . . . 
Snmme . . 


159 


18 


45 


6 


-7— 


38' 37 


12 


13 


13 


15 


22 


— 


5 


5 


_ 


1 


4 


1414 


189 


439 


27 


12 


387 


395 


121 


168 


98 


172 


223 


5 


52 


55 


10 


11 


84 


Zusammen- 




[ 






















1 

i 










1 steUxmg. 


























; 












I. Eonstanz . 


2309 


329 


807 


84 


25 


1149 


1171 


255 


558 


336 


464 


707 


7 66 


65 


9 


13 


43 




n. Waldshut . 


736 


81 


218 


55 


1 


284 


283 


58 


124 


102 


139 


144 


— 


22 


18 


1 


4 


13 




ni. Freibm-g . 


3485 


519 


1286 


94 


53 


2 359 


2343 


473 


1058 


828 


852 


1491 


30 


162 


167 


39 


39 


89 




IV. OfFenburg . 


1991 


247 


516 


111 


7 


785 


780 


166 


318 


301 


327 


453 


13 


86 


86 


27 


15 


44 




V. Karlsruhe . 


110768 


1553 


4271 


74 


55 


5650 


5 672 


1101 


2 550 


1999 


1806 


3866 


40 


475 


458 


117 


120 


221 




Vi. Mannheim . 


5962 


1259 


2458 


78 


130 


4942 


4937 


838 


2282 


1822 


1737 


3200 


56 


361 


371 


134 


86 


161 




VIL Heidelberg 


2641 


392 


846 


29 


7 


1919 


1920 


429 


808 


682 


834 


1086 


22 


195 


193 


42 


48 


103 




Vlll. Mosbach . 
Summe . . 


1441 


189 


439 


27 


12 


387 


395 


121 


168 


98 


172 


228 


5 


52 


55 


10 


11 


34 


29323 


4569 


10841 


552 

ll 


^90 

1 


17475 

1 

1 


17501 

1 


3 441 


7866 


6168 


te331 


11170 

1 


173 

1 


1419 


'1413 


379 


336 


696 



76 



F. Gewerbe- 



2 

s 




Grewerbe- 
gerichte. 


L Recht- 


Zahl der 


Streit 


wert d 
^eword( 

s| 
s| 

53 


er nei 
men ^ 

2| 

9 


1 anhängig 
machen 


Erledigongsart 


1 

S 
£ 

8 


1 


1 
1 


1 
1 


•1 

•s 
1 

12 


• 1 


§ 

3 

> 
15 


»-5 


"^1 


1 

10 


a 
a 

'43 

M 
g 

11 


""-fei 

^ E V 

ill 

18 


a 

1 
1 

14 


TS 

i 


1 2 


Sachen 




4 


5 


« 


7 


8 


16 


1 


Baden . . . 


_ 


106 


106 


1 


34 


37 


27 


7 


^^_ 


40 


38 


^^R^ 


10 


1 

17 


2 


Bruchsal . . 


1 


69 


69 


1 


33 


26 


5 


5 


— 


8 


27 




9 


25 = 


3 


Durlach . . . 


— 


72 


70 


1 
2 


83 


26 


10 


3 


— 


25 


19 - 


7 


19 


4 


Eberbach . . 


— 


20 


20 


— 


16 


3 


2 




— 


5 


3-5 


7 


5 


Freiburg . . 


8 


854 


368 


4 


214 


79 


36 


17 


8 


104 


130 




66 


58 


6 


Heidelberg . 


5 


281 


229 


7 


102 


70 


37 


22 


— 


98 


74 




25 


32 


7 


Karlsruhe . . 


6 


656 


649 


12 


242 


263 


98 


62 




74 


126 


7 


67 


375 


8 


Konstanz . . 


— 


90 


88 


2 


40 


27 


14 


9 


— 


40 


24 




9 


15 


9 


Lahr .... 


4 


68 


61 


1 


34 


17 


3 


4 


— 


12 


13- 


2 


34. 


10 


Mannheim. . 


35 


1285 


1290 


30 


629 


354 


226 


118 


58 


419 


869 


3 


132 


367 

1 


11 


Offenburg . . 


— 


96 


96 


— 


49 


26 


6 


15 


— 


22 


49 


— 


16 


9 


12 


Pforzheim . . 


3 


818 


818 


3 


493 


209 


63 


53 




567 


130' 6 


44 


71 


13 


Yillingen . . 
Summe . . 


1 


37 


37 


1 


12 


6 


10 


9 




10 


12 - 


3 


12 


68 


3890 


3890 


68 


1830 


1143 


537 


314 


66 


1424 


1 014 16 


395 


1041 



6. Kauftnanns- 



1 



p 

o 



Kaufmanns- 
gerichte. 



2 



L Recht- 



Zahl der 



I 

53 



*5c§ 

SS 

So 

öl 



SR 

t 

'S 



§ 

8 
£ 

33 



Streitwert der neu anhängig 
gewordenen Sachen 



Sachen 



8 



SS? 



Ad 



8 



s| 

»i s 



9 






10 



I 



11 



a 
I 



12 



Erledigongsart 



•g 

•s 
t 



18 



o 



SS 



.i 



SS 

.2009 



14 



a 9 

08 e8 

|B 



N 



16 




16 



17 






TS 

e 

< 



18 



2^5 



§S2 



19 



1 

2 
3 
4 
6 
6 



Freiburg . 
Heidelberg 
Karlsruhe . 
Konstanz . 
Mannheim . 
Pforzheim . 
Summe . 



11 



48 
39 
91 
15 
241 
67 



51 
36 
87 
15 
248 
48 



1 
3 
5 

4 
9 



16 



491 



485 



22 



1 
2 

7 

7 
1 



5 
4 
7 
1 

29 
6 



18 



52 



11 
7 

17 
2 

39 
8 



18 
18 
38 
7 
86 
26 



10 
8 

22 
5 

60 

16 



8 



20 



84 



193 



121 



22 
17 
10 
6 
81 
84 



4 
4 
5 
2 
44 
4 



1 17 



3 17 
1 



23 



170 



63 



3 



23 



7 

77 
7 



167 



7 
9 



3 54. 15 



26 
2 



59 



gerichte. 



77 



spredmng. 


n. Tätigkeit als Einigungsamt. 


Zahl 


Berufungen 


der 




Zahl der Fälle 


r Unter 




der 
gemäß §75 
Gew ^ ^ 


Zahl der 


Erledigungsart 


Anrufung 


des 
Zustandekommens 


de] 


werfong 


1 c fc«)_ 


t 

'S 


g 
1 

CO 

•f 

«3 


1 

21 


G 


Sonstige 
Erledigungen 


von beiden 
Teilen 


nur seitens der 
Arbeitgeber 


nur seitens der 
Arbeitnehmer 


Spruch (Sp. 28) 


B- 




• V^ »^a«» I 


:=5 a fe 

■ •£? ! S3 1 
: J 1 a § 

. 13 «> br 


einer Verein- 
barung (§ 70) 


eines 
liedsspnichs 
(§§ 71, 72) 


• m 

Il| 


seitens beider 
TeUe 


nur seitens 

der 
Arbeitgeber 


nur seitens 

der 

Arbeitnehmer 


seitens keines 
Teils 


abgegebenen 
Gutachten 


geRt4)llten 
Antriige 


Berofungen 


S '11 

CO Sc-* 


< 17 18 19 


20 


22 


28 


24 


25 


26 


27 


28 j 29 


80 


81 


82 


88 


84 


85 










— 




— 


— 


— 


1 




: 


1 


— 




■ 


— 


1 


1 


1 


1 


1 

1 




1 




1 


4 




3 


4 




3 


— 




— 




— 




1 
, 2 


1 
6 


1 

7 


1 


1 

4 


3 


_ 


— 




5 


2 




3 


— 


-^ 


— 


^— 






' ? 


3 




1 


1 
1 

4 


1 


1 




1 

7 


1 


— 


1 
3 














3 


± 
11 


1 
11 


3 


5 


2 


3 


1 


6 


2 


2 








2 












— 


— 


— 


1 


— 


1 


1 




1 








— 




— 


2 


1 


1 i 

1 


1 






2 




2 


2 




2 


— 










— 


1 1 


1 




1 




— 


1 ,^ 












— 


— 


— 






8 


24 


27 


5 


13 


10 


4 


11 


1 


20 


16 


2 


14 


2 


— 






3 


1 



gerichte. 



sprechting. 



Berufungen 



a 6o £2 I 
g. • 'Sc © I S 

a 



Zahl der Erledigungsart 



:a 



■'S 

1 



§ 
g 

'S 



Berufungen 



20 



21 , 22 I 28 



a 

bo 

e 

& 



PQ 



I 



a 
*a 
<1 



B 

p bo 

« §D 

§^ 



24 25 26 



n. TOtigkeit als Einigongsamt. 



Zahl der Fälle 



der Anrufung 



S 
'S d 

M 

f^ ® 

o 



27 






28 



©- - 



9i 



§5 



29 



des 
Zustandekommens 






80 



00 

o 

CO 



►f. 



81 



der Unterwerfung unter 
den Schiedsspruch (Sp. 31) 



w - 00 -JW 



82 



0) 



0) 



CO 



'Ö 



O) 



O 



88 



84 



s 



s 

00 o 

'S 

CO 



85 



86 



Zahl der 



ad 



87 



G<1 



g, 






88 



2 

i_3 

! 8 



6 

1 

12 

"iT 



5 
1 

10 
2 



1 - 



4 
1 



1 
1 
2 



19 10 



8 



2 
1 



78 



•1-4 

OD 









OD 

s 

0) 



• 1-4 

u 



'S) 



QO 

QO 

I 



g 



a 






1 

O) 



M 
O) 



SP 

I 

05 



OQ 

OD 



o 



SP 

OQ 



o 



s 

pq 




3 CO 5 



00 



e 



S 



t;^ 






O 



Vi 



^l-il 



{3 
«0 



bo 



® • • - 

CS IS »^4 B 

•^1 *»l 8=3^ 






!, *S j^ ® e 






^ ^ a § - ■§ 

S 'iR OD iü lüi aS 



M 












> -I 



I o 

'S g^l 

N 5 J 



a> 



ü 






(3 






o 



1 



oo 






li 









5 



»'- 



ll 



bc 

3 I 






<i « 



lO 






'S 



ffi Ol) 



^ a 'S 



CO 






'S 






Sd § S § ^ o öj 

l> Qu t^ 00 O iH 60 



b- t« ^ <^ CO 
O QJ ^ ^ CO 
1-1 09 T-l 55 -1* 

iHiHiHiHGQcaoqcac^ca 



COCOOCOC^COOCNOO 



^ ^ 

t* <* 



5r 53 
55 t> 



<;o 
OQOOCOOOOOOO^^ >o ^ 



s 



j!jjjj«(N^«5JgflS|g 



^2io<^oocO'^c^roir-i 



OOOO-^tOtOtO'^'^äOaO 



oooo5cD*9odk0^u 



CO 



STHt^b-oogocj-^cotr 
coiOöQcaQoaTHrHCO 
■iHQoo5t-t*ot>cO'*a5 

äcSSiSooooSSS^ 



>iAcpt>.yHCOCd030 

)c5ao0d-r-(eoiOkQ^ 

>COt«tOCvlO<^'^(M 



CO 
CO 



^'«•^tocoeococo«DC<* 



b- tH -.^ 

^ s s 



iHi-lt-obiHO<O^COr- 






CO CQ 



(M 



tO CO O S C^ CO 
O) OÄ tH w tH ^ 
■<il'rH»0'*QCOOäOSiH»0 
lOCOCOI>0Dt-t-C*G000 



CO 
Od 






s 



CO 



CO 

SB 



SkQC0C0C0Ca'^«4<t«O 
SSaOCOcococococoi:^ 



sssssssssss 



8 Od Od gp QO O O 



gggg^^aooggg 



■■ 



79 



cd 
u 

-«-9 



suoiq«^^ fiep omqmgn'B 
-jopoiM am eqons9f) 



uapieidqoBeg^ 



01 



Ol 



o 



joaiuiiii{ 



0» 
04 



"g 



S 



'^t: ,«?e 






1^ «$ 

T3 



ueqo&e^ 



M 

Ol 



uoqooiqie^ 



et 



«iqoua&iuiqog« 89p 



o 

Ol 



uaJäunqonsid^uiuo^ 
uftjjqmeS jop iq«2 



S ä 53 83 ^ S 



O) 00 00 



SJ 



8^ kO 

tH 55 CO 



00 O) ^ 
•»-I th »5 

^ lO tO 



CO 



00 (M Cl 

S S 8 



b- >0 t«- Q t>- 

3 ^ S S S <M 



-V 



OJiHI^-COiHOSgSCOiHQ 
»©O-^THCOiH-rHOS 



S 



«0<0t-t«t«-l><OiO 



O C^ 00 
O Ö5 <3ä 
^ (N CO 



kO CO CO 
öi t^ ^ _ 
•^ -^ lO kO 



opcocQcaco^oo^kOco 



£ 

»o 



T« tH I> 

C<l CO iH 
t« CO CO 



•* CO 
▼H Od 
CO lO 



•ß 

es 

Hl 



iraq^BSiQziiods^qoo^ 
eaapjo^eS JSiJäa^quy 



00 



-iH iH CO (M 

•* oa -rH r^ 
iH T-» oü oa 



00 iO h- -* 
t*- O CO tH 
CO ^ CO CO 



8aoiqi3p9^ sop emqvujnv 



CQ Ca tH -H 



-^ CQ (M 



uopjaüqosoQ 



Q kO 



SS 



^-< CO ▼H 
O) O CO 
CO t- t- 



ueSunJSßjja^ 
oSiiidMQsnie pan e^sauy 



lO 



^ OD Oi ^ t* Oi 
O C5 tH CQ l> t- 

t^ l'- t- t* t> t* 



~0Ö ^OO lÖ 
tH Gil tH 

oa O T-( 



O 

'S 

SS 



p 

i 

: 3 N 

I TS ~ 



I 0qo8UO43iip 
ja^uTiJvp 



'S 
P4 



(M 

CO 



r* lO j^ 

00 ^ O) 



O CO ^ 
ca cp CO 



iqvz^iUBSOc) 



OD 



2 

•i-i 
o 



g 

> 



eq'J8uop[ip 
jo^uiuvp 



00 



•.HiHkOt^THCOQCOt^OS 
iHlQkO^(McOQDQi|kQCQ 

ooooooor-ii-ioacaoico 



e«i 



iO iH CO r* 

kO 0> tH Od 
Oä iH ^ CO 



tH kO CO 

9 $ i 



iq^z^nrese^ 



tH ^ 1^ 

58 -* Ä 



Ol 00 



) US Q O 

! SS i s 

iHTHTHiHCQCaCQiHiHOQ 



uaounjiueg; 
ouepjOAie^ 
J§t3u^quy 



CO »ö iO tr- tH »O -rH 
•rH CO 1-C Ca CO iH QQ 

oa CO -* »o '^ »o 



I 

00 

s 



8 
p. 

s 



® 



I 



eq98U(X)2lTp 

J9!)ailJBp 



8 CO 
Cil(MCQOa(M(MOaoacOCO 



^ CO ^ Q «^H <M ^ 

iH S S '^»i So S 88 



tq^mv8e9 



tH »O <M 



ca^^boQotr^^kacM 

t^cooocooScooooococo 

tOCOt^OOOOOOOOOOOdO 



p 

s ^ 



eqosuo^^ip 
jo^muiip 



t^ooS'^caocooat*»© 

'ti<»O»OCOt*t*t-t-l>00 



iq«Z!)inBS9£) 



L 



JSfJSnuquy 



tH •* O tH 
t^ So 00 CO 



I 



iH lO i-« 

SS ^ SS 



-rH05IlOC0t-t*t*C0t-0S 



>o 



8 0)^-0^0pOCaiQ(N<*H 
cfooaoa'^coco^triH 

l>CO'r-lkOC4(N'^OOOOä 
00O>iHC<l(M<MO^ICa'^'^ 



«MD 

S 

cn 



oS 



•s|i 



saSi^lSxxQVia^qoin 



^SSScoco^^^S 



S0Sl51UC)«)9 



00 



iHiHOOb-t-COCP®« 
COCOt*t*6«-t-0000O>Oa 



M 



'S 



<N 



gOO^^AOdkOlQOO 
030>OdO>0>OOiHTH 



s 



80 






'S 
o 

O 







In 



)S| ndpjoiii 



o« 






a 

2 S fl fl 



S< 



ii 



SOp JOA 



eip lOA 



00 



^qou9iiu9jgQqog 

lepo ()qoueJä 
-g^my OTp JOA 



S 



d « S 
CO O-Jg'CI. 







u8^an9ac)J9qQ pmi 



a9q9«8J9iil3(:|VAL[(j 



zair)saj jo^aie 911091^ 

09^9^ a9U01BIA9^ ^IP9[*t(3 



»e 



ooo»too9t«oot«ao^'« 



CO I tH iF^ iH CO 



I 1 '-" 



tH fH iH T-l iH CQ 



t^Q^QQCO'^QOCOC^ 
COCQ(MCOiaCOiOkOt>iO 



COC4<MCClQlCacOkOCO^ 



■iHQ(MO>CO'«*<i-IÖJC3(M 



caoüiHiHiHcocoaSco 



I I 



(M 



I I I 



CO (M 



I I 



SP 

1 

I 

'S 

I 



a9C|9Wi9ziioda)iI9e}j 
9a9pjoii9J3 JStSanquy 



CO 



-* t- « t^ tH fH 



iHO^kO^SSS 



8a9iqv;j9^ 89p 9niqvcgii'B 



e« 



I I 



I I I 



CO I iH 





'S 



pq 



)vq iropeiqas^iid zuv^snj 
uoqoidM. ni ^naqavg ui 



•^ (M lO 



tr 03 -»H t> tH 



- C^ Ol CO (M CO 



ca 



(M 



)«q uapapiofi^na zxra^snx 

J8^si9 TX[ !)qofiaS8)iixy 

Bvp U0II8P nf ^aaqovg Vf 



g3§S3S^^^SS8SSS 



I CD 



TS 



C3 

s 

I 

PQ 



9q9SU0!)Ilip«J!^a0}[ 

J9!^ani«p 






CO 00 t* Od CO QQ 
t^ t« CO Ol Od C4 
-«41 Hl ^ CO kO CO 



\0 



iq'BZ()iira99{) 



CO 



I 



t« CO oa 

s g s 



00 t^ 



9 

ja 



IS 



S ;9qosuo9>|Tp«jt)uo3i 



J9!}UlUVp 



•^ lO \a -^ 
öd lo "* ca 

kO CO CO t* 



t> •* iQ 

£ £0 i 



iq«z9in'e899 



OiOOd'^COCOiOkC^ 
COOOOd-rHTHOICO^ 



OHM 

9U9pjOAL9JS JSi^onquy 



kO 



Od "*< CO CO 00 Od 

SCO 05 tH Q ^ 
CO t« 00 ^ ^ 



£ s s 

Od O tH 



DO 



Il1 

fe P c 



cS'g S. 



Uli 



s a 



00 



lOkO'^'^COCOkOkOftOtO 



I 



m in 

B 'S 



Vi 

-i 



tOlOCOCOt^t^OOTHfH 



^SSSS^oi^äiä 



I 



00 Od 

00 



s 



s 



BBS 



81 



Fünfter Abschnitt 



Gefängnisorganisation. 



1. straf anstalten. 

In Baden bestehen vier Zentralstrafanstalten : das Männerzuchthaus Bruchsal, 
die Landesgefängnisse Mannheim und Freiburg und das Landesgefängnis nebst 
Weiberstrafanstalt Bruchsal; femer die Kreisgefängnisse Rastatt, OflFenburg, 
Waldshut und Konstanz und 61 Amtsgefängnisse; sowie das Festungsgefängnis 
in Rastatt. 

Die Amtsgefängnisse dienen zur Vollstreckung kürzerer Gefängnisstrafen 
— in der Regel bis zu einem Monat — und von Haftstrafen und als Unter- 
suchungsgefängnisse jeweils für Personen beiderlei Geschlechts. 

Li den Kreisgefängnissen werden die gegen erwachsene männliche Personen 
erkannten Gefängnisstrafen vollstreckt, welche die Dauer von einem Monat, aber 
nicht von vier Monaten tibersteigen, wobei für die Landesteile bei Mannheim 
und Freiburg die dortigen Landesgefängnisse zugleich als Kreisgefängnisse dienen. 

Von den Zentralstrafanstalten dient das Männerzuchthaus zur Yollstreckimg 
aller gegen männliche Personen erkannten Zuchthausstrafen, sofern nicht aus- 
nahmsweise die Verbüßung in der beim Landesgefängnis Bruchsal bestehenden 
Züchtlingsabteilung stattzufinden hat. 

Die Landesgefängnisse Mannheim und Freiburg dienen nur zur Vollstreckung 
von gegen erwachsene männliche Personen erkannten Gefängnisstrafen, wobei 
zu bemerken ist, daß in den letzten Jahren wegen ständiger Überfüllung des 
Landesgefängnisses Mannheim regelmäßig zahlreiche Versetzungen Gefangener 
in andere Gefängnisse, namentlich in das Amtsgefängnis 11 Karlsruhe im Dienst- 
aufsichtswege erfolgen mußten. 

Ein für 600 Gefangene vorgesehener Neubau ist in Mannheim zur Zeit im 
Bau, der im Herbst 1909 teilweise bezogen werden soll. 

Das „Landesgefängnis und Weiberstrafanstalt Bruchsal^' setzt sich aus einer 
Reihe, unter einer Direktion stehenden Abteilungen zusammen: 

1. der Züchtlingsabteilung zur Vollstreckung von Zuchthausstrafen gegen 
bestimmte Kategorien von Rückfälligen; 

2. der Abteilung für Jugendliche, zur Vollstreckung von Gefängnisstrafen 
von über einem Monat gegen Personen unter 18 Jahren aus dem ganzen Lande; 

6 
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3. dem Hauptkrankenhaus, bestimmt zur Aufnahme kranker oder gebrech- 
licher Zuchthaus- imd Gefängnis-Gefangener, welche in anderen Zentralstraf- 
anstalten aus Raummangel oder anderen besonderen Gründen nicht entsprechend 
verpflegt werden können; 

4. der Irrenabteilung, welcher die während des Strafvollzugs in den 4 Zentral- 
strafanstalten und in den Kreisgefängnissen geisteskrank gewordenen Straf- 
gefangenen und solche, deren Geisteszustand zweifelhaft erscheint, zur An- 
stellung eines Beobachtungs- und Heilverfahrens vom Ministerium zugewiesen 
werden ; 

5. der Weiberstrafanstalt, in welcher in getrennten Abteilungen die gegen 
Frauen erkannten Zuchthausstrafen und die gegen solche erkannten, die Dauer 
eines Monats tibersteigenden Gefängnisstrafen vollzogen werden. 

Dabei ist ebenfalls eine besondere Abteilung für Jugendliche eingerichtet. 

2. Verwaltang. 

Die oberste Aufsicht über sämtliche Gefängnisse führt das Großh. Mini- 
sterium der Justiz, des Kultus und Unterrichts ; in den Zentralstrafanstalten wird 
halbjährlich eine Besichtigung durch einen Ministerialkommissär vorgenommen; 
die übrigen Gefängnisse werden periodisch durch Beauftragte des Ministeriums 
revidiert. 

Bei jeder Zentralstrafanstalt ist ein Vorstand sowie die erforderliche Zahl 
von Konferenzbeamten (Verwalter, Arzte, Hausgeistliche, Hilfsarbeiter, Buchhalter, 
Hauslehrer) nebst den Bureaubeamten und von Aufsichtspersonal (Oberaufseher, 
Maschinisten, Aufseher) tätig. 

Als Behörden führen die Leitungen der Zentralstrafanstalten die Bezeich- 
nung Direktion. 

Die Leitung der Kreis- und Amtsgefängnisse führt der Amtsrichter, an 
dessen Dienstsitz sich das Gefängnis befindet; bei mehreren Amtsrichtern in der 
Regel der dienstälteste oder derjenige, der vom Ministerium besonders damit 
beauftragt wird. 

Die Leitung der Amtsgefängnisse Mannheim, Bruchsal und Freiburg ist 
nicht den Amtsgerichten, sondern den Direktionen der betreffenden Landesge- 
fängnisse übertragen. 

Die Verwaltung der Zentralstrafanstalten ist durch die Dienst- und Haus- 
ordnung für die Zenti*alstrafanstalten vom 15. Dezember 1890, diejenige der Kreis- 
und Amtsgefängnisse durch die Dienst- und Hausordnung für die Kreis- und 
Amtsgefängnisse geregelt, welche Hausordnungen zur Durchführung der von 
dem Bundesrat imterm 28. Oktober 1897 aufgestellten GiTmdsätze über den Voll- 
zug gerichtlich erkannter Freiheitsstrafen (abgedruckt im Zentralblatt des Reichs 
von 1897 S. 308) durch zahlreiche VcUzugsbestimmimgen abgeändert sind. 

Tabelle 1 gibt eine zahlenmäßige Darstellung des Beamtenpersonals der 
Zentralstrafanstalten. 

3. Oeiangeneiuitaiid. 

über die Gefangenenbewegung und die persönlichen Verhältnisse der Ge- 
fangenen in den Zentralstrafanstalten geben die Tabellen 2, 3 und 4 Auskunft. 

Die Belegfähigkeit der Anstalten vnirde durch die tatsächliche Belegung 
nur beim Landesgefängnis Mannheim erreicht und wäre dort regelmäßig erheblich 
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überschritten worden, wenn nicht die Einweisung gewisser Klassen Gefangener, 
die dienstordnungsgemäß nach Mannheim gehörten, in das Amtsgefängnis 11 
Karlsruhe allgemein angeordnet worden wäre. 

Der Gefangenenstand der Kreis- und Amtsgefängnisse ist in Tabelle 13 
dargestellt. 

Eine tJbersicht über die in den Zentralstrafanstalten erkannten Disziplinar- 
strafen gibt Tabelle 4; dieselbe zeigt u. a. wie viel größer die Zahl der Straf- 
fälle im Landesgefängnis Mannheim bei der vorherrschenden Gemeinschaft ist, 
gegenüber den anderen Anstalten, in denen die Einzelhaft die Regel bildet. 

Die Prügelstrafe ist als Disziplinarstrafe diu'chaus — auch bei den Jugend- 
lichen — ausgeschlossen; die Anwendung des Strafstuhls, welche nach § 128 
der Dienst- und Hausordnung für Zuchthausgefangene zulässig ist, fand im Be- 
richtsjahr in 3 Fällen statt. 

"Über den Briefwechsel der Gefangenen der Zentralstrafanstalten gibt Tabelle 5 
Auskunft 

Eingaben an die Aufsichtsbehörde, die Gerichte und Staatsanwaltschaften 
in eigenen Angelegenheiten der Gefangenen dürfen nicht zurückgehalten werden. 
Im Privatverkehr können Züchtlinge, üückfällige, sowie Sträflinge, welche eine 
der Einsperrung halber verübte Tat sühnen, alle 6 Wochen, wegen fahrlässiger 
Vergehen Verurteilte wöchentlich, sonstige GefängnissträflüLage monatlich einen 
Brief schreiben, ohne daß in dringenden und eiligen Fällen eine weitere Gestattung 
ausgeschlossen ist. 

Besuche von nicht zum Strafanstaltsdienst gehörigen Personen darf der 
Gefangene unter Aufsicht empfangen; nicht selbst erbetenen Besuch darf der 
Gefangene ablehnen. Für die Besuchsgestattung sind dieselben Fristen bestimmt 
wie für den Briefwechsel. Die zur Einleitung der Schutzfürsorge geschehenden 
Besuche, insbesondere von Vereinsvorständen oder Vereinsmitgüedem und 
Fürsorgern sind an keine Beschränkungen gebunden. Tabelle 6 gibt eine Über- 
sicht der empfangenen Privatbesuche. 

4. Verpflegnng der GefangeneiL 

Die Gesundenkost der Zentralstrafanstalten wird in zwei Kostklassen ver- 
abreicht. Zur zweiten Kostklasse gehören die Leichtbeschäftigten mit Strafen 
bis zu einem Jahre, sowie die Schwerbeschäftigten mit Strafen bis zu einem 
halben Jahre einschließlich; alle anderen Gefangenen zählen zur ersten Kost- 
klasse. Für den Gefangenen erster Kostklasse wird die 107 g ausgebeintes 
Ochsenfleisch oder 120 g solchen Bindfleischs betragende Fleischration jeden 
zweiten, für den Gefangenen zweiter Kostklasse jeden dritten Tag eingelegt 
und verabreicht, wobei die Einrichtimg zu treffen ist, daß täglich Fleisch zur 
gemeinsamen Mittagssuppe eingelegt wird. 

Die näheren Vorschriften über Zubereitung und Verabreichung der 
Gefangenenkost enthält das Kostregulativ. 

Als Getränke erhalten die Gefangenen tägUch mindestens dreimal frisches 
Wasser; geistige Getränke sind nur bei Kranken in dringendster Notwendigkeit 
zufolge ärztlicher Vorschrift zulässig. 

Die Ej'ankenkost wird nach Vorschrift des Hausarztes zubereitet und ver- 
abreicht. Tabelle 7 gibt eine Übersicht über die Gefangenenverpflegung in den 
Zentralstrafanstalten. 

6* 
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Der Verköstigungsaufwand betrug im Jahr 1907 ohne Zuschlag der General- 
Unkosten für einen Gefangenen im Tag durchschnittlich 53,1 ^, gegen 49,6 ^ 
im Jahr 1906. 

In den Kreisgefängnissen und den größeren Amtsgefängnissen wird die 
Gefangenenverpflegung im Regiebetrieb besorgt; der Aufwand hiefür betrug im 
Jahr 1907 pro Kopf und Tag 34,9 ^ In den übrigen Amtsgefängnissen ist die 
Kostbereitung an den Gefangenwärter vergeben, der Aufwand hiefUr betrug 
54,5 ^ 

5. Arbeitsbetrieli. 

Die zur Zuchthausstrafe Verurteilten sind in der Strafanstalt zu den ein- 
geführten Arbeiten anzuhalten (§15 Il.St.Gb.). 

Die zur Gefängnisstrafe Verurteilten können auf eine ihren Fähigkeiten 
und Verhältnissen angemessene Art beschäftigt werden; auf ihr Verlangen sind 
sie in dieser Weise zu beschäftigen (§ 16 RStGb.). 

Die zur Haftstrafe Verurteilten sind nur arbeitspflichtig, wenn sie auf Grund 
des § 361 Zif. 3 — 8 RSt.Gb. bestraft sind; Untersuchungsgefangene sind nicht 
arbeitspflichtig. Doch ist auch Haft- und üntersuchungsgefangenen stets Gelegen- 
heit zur Arbeit zu bieten. 

Der Gewerbebetrieb, dessen Leitung in den Zentralstrafanstalten dem Ver- 
walter obliegt, erfolgt ausnahmslos im Staatsbetrieb (Regie) derart, dafi die 
Vermietung Gefangener an Arbeitgeber durchaus ausgeschlossen ist. Jedoch ist 
die Verarbeitung fremder Stoffe gegen Stück- oder Tagelohn in der Anstalt und 
mit Ausschluß jeder Beziehung des Bestellers oder seines Personals zu den 
Gefangenen gestattet. 

Um eine Schädigung des freien Gewerbes tunlichst auszuschließen, ist der 
Gewerbebetrieb so eingerichtet, daß er möglichst viele Arbeitsgattungen umfaßt, 
daß der Absatz tunlichst im Großen stattfindet, auf viele Orte ausgedehnt und 
verteilt, die Ausfuhr ins Ausland insbesondere befördert wird und daß unter 
keinen Umständen die Preise der freien Arbeit unterboten werden. Der Gewerbe- 
betrieb darf die Beschäftigungsarten der ärmeren Bevölkerung so wenig wie 
möglich umfassen; Ausbesserungsarbeiten für Private sind grundsätzlich aus- 
geschlossen, dagegen werden Leistungen und Lieferungen für Reichs- imd Staats- 
bedUrfnisse unbeschränkt tunlichst ausgedehnt. Der Verkehr mit den Arbeit- 
gebern wird in kaufmännischer Weise betrieben sowohl was die äußeren Formen 
als die Geschäftsbehandlung selbst anbelangt. 

Tabelle 8 gibt eine Darstelltmg des Arbeitsbetriebs in den Zentralstraf- 
anstalten, Tabelle 14 eine solche für die Kreis- xmd Amtsgefängnisse. 

Der durchschnittliche Arbeitsertrag eines beschäftigten Gefangenen für den 
Tag betrug in den Zentralstrafanstalten im Jahr 1907 1 Ji. 37 ^ gegen 1 JH,,26 i^, 
im Jahr 1906; in den Bereis- und Amtsgefängnissen 37,9 ^ gegen 36,4 ^ im 
Jahr 1906. 

Was die Unfallfürsorge für Gefangene nach dem Reichsgesetz vom 30. Juni 
1900 anlangt, so kamen im Jahr 1907 von sämtlichen Strafanstalten und Gefäng- 
nissen 18 Unfälle zur Anzeige, wovon 8 dem Großh. Verwaltungshof als der Aus- 
führungsbehörde zur Entscheidung überwiesen wurden. Bei den übrigen Fällen 
handelte es sich um leichtere Verletzungen, bei denen die Leistung einer Ent- 
schädigung nicht in Frage kam. 

Renten wurden in 2 Fällen im Betrage von zusammen 429 A 68^ bewilligt; 
durch guttatsweise Zuwendung gelangten 574 Jfe 20 ^ zur Auszahlung. 
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Über die Gestaltung der finanziellen Verhältnisse der Zentralstrafanstalten 
gibt Tabelle 9 Auskunft. 

Aus derselben wolle ersehen werden, daß der Staatszuschuß für einen 
Gefangenen im Jahr 1907 betrug 439 A 51 g^? oder per Tag 1 A 20 ^; im ganzen 
567 845 A 72 S^ 

Berücksichtigt man aber, daß im genannten Jahre insgesamt 98 787 A 55 ^ 
Straferstehungskosten überwiesen wurden, von denen allerdings ein Teil erst 
später und ein weiterer Teil überhaupt nicht flüssig werden wird, so würde sich 
der auf den Kopf eines Gefangenen entfallende Staatszuschuß noch etwas er- 
mäßigen. 

6. IrzUiche Behandlnng. 

In den Zentralstrafanstalten ist für jede Anstalt ein Hausarzt angestellt, 
welchem die fortdauernde Überwachimg der Anstalt und der Gefangenen in 
jeder gesundheitlichen Beziehung obliegt. Das Kanzlei- und Aufsichtspersonal 
nebst Familien hat Anspruch auf freie ärztliche Behandlung, welche der Haus- 
arzt zu übernehmen verpflichtet ist. 

Für die Amtsgefängnisse Mannheim, Bruchsal und Freiburg besorgt der 
Hausarzt des betreffenden Landesgefängnisses den ärztlichen Dienst; in den 
übrigen Kreis- und Amtsgefängnissen der jeweilige Bezirksarzt. In den Zentral- 
strafanstalten steht dem Hausarzt ein eigens vorgebildetes Krankenaufsichts- 
personal zur Seite. Die Krankenbewegung der Zentralstrafanstalten ist in den 
Tabellen 10 und 10 a dargestellt. 

Bezüglich der 18 Todesfälle ist zu bemerken, daß in 10 Fällen Tuberkulose, 
in 2 Fällen Krebsleiden, in je 1 Fall Caries, Lungenentzündung, Herz- und 
Nierenkrankheit Todesursache war; 2 Gefangene endeten durch Selbstmord. 

Die Todesfälle beliefen sich auf 0,57 % sämtlicher Gefangenen (3157) und 
2,97 % der Erkrankten. 

7. Seelsorge und Unterricht 

In jeder Zentralstrafanstalt ist je ein Hausgeistlicher der beiden christlichen 
Hauptbekenntnisse des Landes angestellt; die Seelsorge der altkatholischen und 
israelitischen Gefangenen wird durch die Geistlichen des Bezirks als Funktionäre 
besorgt. 

Die Wahrnehmung der Seelsorge in den Kreis- und Amtsgefängnissen 
liegt den jeweiligen Ortsgeisthchen ob. Eine Darstellung der seelsorgerischen 
Tätigkeit findet sich in der Tabelle 12. 

In den Zentralstrafanstalten erhalten die Gefangenen beider christlichen 
Bekenntnisse Iteligionsunterricht, der von den Hausgeistlichen erteüt wird. 
Schulunterricht erhalten die männlichen Gefangenen bis zum 35., die weiblichen 
bis zum 30. Lebensjahre einschliefilich, des Schreibens und Lesens unkundige 
ohne Altersgrenze, dagegen sind genügend ausgebildete Gefangene über 20 Jahre, 
insbesondere solche, welche den Lehrgang einer Mittelschule durchgemacht 
haben, nicht schulpflichtig. 

Der Schulunterricht wird von den angestellten Hauslehrern in einer nach 
den Kenntnissen der Sträflinge erfolgten Klasseneinteilung gegeben nach einem 
besonders aufgestellten, die Eigenart der Gefangenenschüler berücksichtigenden 
Lehrplan. 

In der Abteilung für männliche Jugendliche findet ein Handfertigkeits- 
unterricht, sowie Turnunterricht in Freiübimgen und an Geräten statt. 
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Zur Erlernung von vaterländischen und Volksliedern wird in allen Zentral- 
strafanstalten Gesangsstunde erteilt. Den Hauslehrern liegt auch die Besorgung 
der Bibliotheksgeschäfte ob. 

Über den Unterricht im einzelnen und über die Bibliotheken gibt die 
Tabelle 11 Auskunft. 

8. Fflraorge Mr Enttassene. 

Ganz besonderer Wert wird im badischen Gefängniswesen auf die Fürsorge 
für die entlassenen Gefangenen gelegt. Die Gefängnisverwaltungen stehen zu 
diesem Behufe in regstem, erfolgreichen Verkehr mit den an jedem Amtsgerichts- 
sitz bestehenden Bezirksvereinen für Jugendschutz und Gefangenenfürsorge 
sowie mit der in Karlsruhe befindlichen Zentralleitung des Landesverbands 
dieser Vereine. 

Hinsichtlich der Tätigkeit dieses Verbands sei auf dessen alljährlich im 
Frühjahr erscheinenden Jahresbericht verwiesen. 
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Tabellarische Darstellungen 



ftir das 



Jahr 1907. 
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Tabelle 1. 



Beamten- 



I 

00 



s 

'S 

O 



Anstalt. 



A. Verwaltan^^B- 



Etatm&ßi? 



I 



Stand 



1.1. 



31. 

xn. 



3 






stand 




1.1. 



31. 

xn. 



stand 



1^ 

o P 



Stand 



I 

13 



I 

» 



-3 



1. 1. 



31. 

xn. 



i.i. 



31. 
XII. 



6 



Stand 
1.1. 



31. 
XII. 



Stand 



1.1. 



31. 
XII. 



8 



o 



s 

'S 

,£3 
O 






MännerzuchthaiiB 
Brachsal . . 

Landesgefängnis 
IL Weiberstraf- 
anstalt Brachsal 

Landesgefängnis 
Freiburg . . . 

Landeageföngnis 
Mannheim . . 



1 - - , 1 



1 ; 1 



1»)! 1») 



2 



2 



1 i - 



1 
1 

1^) 



1 

1^) 



1) nicht etatmäßig. 2) AmtsbeEeiohnung MReKiBtiator**. B) proviBorisch. 



EQ 



Anstalt. 



p 

'S 
o 



B. Anlbiohtfl- 



EtatmiLßig angeBtellt: 



o 

§ 

g 

O 



Stand 



1. I. 



81. 
XII. 



23 



^ 



o 



.9 
c 



Stand 



1. I. 



31. 
XII. 



Stand 
1. I. 



81. 
XII. 



24 


25 1 




3 

1 


1 


1 




1 


1 


1 




1 




— 



Aufseher 



s 

I 






stand 



Stand 



1. I. 



31. 

xn. 



1. I. 



81. 

xn. 



26 



27 



S 



An&eherinnen 



Stand 



I 



1. I. 



81. 
XII. 



28 



Stand 



1. I. 



81. 
XII. 



29 



I 

•s 

1 



Stand 



1. I. 



31. 

xn. 



80 



2 



Männerzuchthaus 
Brachsal 



■ • 



Landesgefängnis 
u. Weiberstraf- 
anstalt Brachsal 

Landesgefllngnis 
Freiburg . . . 

LandesgeflUignis 
Mannheim . . 



- 3 



36 



28 



36 



18 



30 



32 



38 



18 



12 



9 



14 



10 



12 



14 



11 



12 



11 



89 



personal. 



beamte. 

ansrestellt: 



am 



•'S 



Stand 



31. 
XIL 



12 



! 



I 



Nicht 
etatmäBig 
angestellt: 



Stand 



1.L 



31. 

xn. 



18 






Stand 



1.1. 



31. 
XII. 



14 



Im Nebenamt tätig: 



S 



od 



9 

9Xi 

SS 



stand 



1.1. 



81. 
XII. 



15 



Stand 



l.I. 



31. 

xn. 



16 



2'i 

"SS 

w 



stand 



l.I. 



81. 
XII. 



17 



©'S 



ä 



•s 

CD 



Stand 



l.I. 



31. 
XII. 



18 



I 



1 



I 



Stand 



Stand 



Stand 



Stand 



l.I. 



81. 
XII. 



; l.I. 



19 



31. 
XII. 



20 



1.1. 



31. 

xn. 



21 



l.I. 



31. 

xn. 



22 



2 

1*) 



2 - . - 



2 
1^) 



poraonaL 



Nicht etatmäßig angestellt: 



& 



I 

W 



stand 
1. I. 



31. 
XII. 



81 



I 
1 

n 



stand 



1, I. 



81. 

xn. 



82 



Stand 



1. I. 



31. 
XII. 



88 



Stand 



1. I. 



81. 
XII. 



84 



c. 

Von dem 

Anfsichts- 

peraonal 

sind 
MiUtär- 
anwärter 



Stand 



1. I. 



81. 
XII. 



35 



B. 

Von den Beamten sind gleich- 
zeitig in einer anderen Straf- 
anstalt verwendet 



86 



10 



4 t 4 



8 



8 



evangel. HansgeistUcher 
Israelit. Hausgeistlicher 
evangel. Haaslehrer 

wie O.Z. 1 
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Tabelle 2. 



Bele- 



3 



ÄDstali 



2 



Männerzucbthaus 
Bruchsal 



• • • • 



LaQdesgefftngnis 
Freibui^ . . . . 

Landesgefftngms 
Mannheim. . . . 

Landesgefftngnis 

Brachsal . . . . 

ZnohtluiaBgefkDg«ne . 

Erwachsene Gtoflngnis- 
gefaogene .... 

Jage&dUohe Gefangene 



Weiberstrafanstalt 

Brachsal . . . . 

Zochthaiugefangene 

Erwacbaene Gefängnis- 
gefangene .... 

Jugendliebe Gefangene 



Summe . . 



O 



3 



383 



421 



151 



154 



155 



1264 



Belegbare Räume 



davon 



1 

g 

05 

Eh 



dar- 
unter 



I 



bo 






6 






.£3 
U 

Od 

u 



383 1 2 



412 1 



63 1 



129 9 



8 



155 



12 



1142 



24 25 



8 



OD 

P 



TS 



13 



9 



88 



25 



9 



113 



19 



21 



18 



17 



88 



davon 



Arbeite- 
ranme 



Schlaf- 
itnme 



Kranken- 
r&ome 



% 



SP 2 



i 



10 I 11 



12 



3 84 



i§ 

00 ^ 



IS 



t5 



14 



100 



8 152 11 



96 



118 



80| 6 

i 



86 5 



bc 

H 

HO 



16 



ArbeitB- 

n. Schlaf- 

r&nme 



16 






17 



341- 



64 



31 



10 



46 



31 



550 



27 



307 



30 



17 i- 



8 



50 



35 



•s 



'S 



18 



480 



510 



219 



226 



144 - 



229 



1664 



I 

g 

G 
O 



o 



es 

ja 
o 



19 



363 



471 



209: 



91 

19 
37 



147' 



25 

75 

2 



102 



1292 



* Zn- und Abgänge von Gefangenen, welche ohne Unterbrechung des Strafvolbsugs yorabeigehend in das Verhör 



9] 



gong. 



S 



c 
a 

! s g 

i 'S ® 

o 



Köpfe am 



20 



KOpfe 



TS 

II 

•c i 



am 



21 



SB 



Grefangenenbewegung 



I 
I 



B 

es 

§ 



22 



Zugang bis 
31. I)ezember 



I 
g 

52; 



23 



o 
h a 

•*^ es 



24 



a « 



25 



CO 

I 



a 

a 



p 

M 



26 I 27 



€ 
9 



I 
I 



o 



28 



Abgang bis 31. Dezember 1907 



'S 

§ 
's 

B 



29 



bD 

I 

•-3 

§> 



so 



bß 



'S 



o 



31 



CS 

«o 



I 



^ 



82 



g 
•I 



83 






11 

§ 



34 



g 



I 



86 



bc 

I 



£ 



'S 

E-c 

1 



36 87 



9 



1*3 



»^ in 

II 



88 



•V» 

00 

a 



89 



g 

a 
a 



40 



& 

Od 

1 

p 

1-1 

CO 



OQ 



41 



I 

378^ 2, 1. 



350 



498 17. 1. 



436 



225i24. X. 



190 



96 



7. IV. 



21 7. IV. 

48 7. rv. 



85 

21 
23 



24. in. 



378 



125 



21 



30.IX. 



474 



768 



11 



66 



25.IV. 



212 



459 



10 



60 



19.XI. 

19.XI 
19.XI. 



96 

16 
48 



49 

14 
185 



20 

18 
10 



149 

(17)* 

846 

(57)* 



529 

(26)* 



527 



89 



44 



1320 



459 



37 



97 



13 



741 



267 



16 



43 



26 



69| 

(9)* 

33 

145 

(8)* 



165 

49 
193 



51 

24 
144 



2 

1 



1 
6 



13 



152 



145 



6 
1 



1 2 



17 



61 



11 



24 



3 - 



9 



9 



177 

(17)* 



838 

(61)* 



535 

(24)* 



67 

(9)* 

33 

164 

(8)* 



850 



482 



206 



98 

16 
29 



165. 



129 



160 



198 



48 



247 
(17)* 



407 



219 



11 



18 



264 



143 



28 



89 



15. V. 



15. V. 



15. V. 



24 



65 



15.1. 



15.1. 



15.1. 



24 

70 
1 



13 

152 
13 



2 

17 
1 



15l 
(2)* 

1721 
(14)* 

14 

(1)* 



39 

242 
15 



7 

129 

8 



3 
5 



2 

16 
1 



2 

18 
1 



14 

(2)* 

176 

(14)* 

11 

(1)* 



119 



90 



95 



178 



20 



201 

(17)* 



296 



144 



9 



19 



21 



201 

(17)* 



25 

66 
4 



95 



13fö 



1195 



1319 



1728 5 



24 



215 



1972 



3291 



1178 



14 



109 



168 



{my (3157) 



46 



321 



18 



19 



141 



2015 

(136)* 



1276 



besw. ans dem Verhör nsw. ab- bessw. rUckgeliefert wurden. 
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Tabelle 3. 



Personliche Yerhältnisse 







Gesamt- 










1 


:. Beruf (Haupt- 




a. ' 










1 


1 

? Anstalt. 


zahl 

der 

Ge&nge- 

nen 

a. 

Stand am 

1. Januar 

1907 

b. 
Zugang 


lAnd- und 

Forstwirt- 
schaft, 

Gärtnerei, 
Jaffd, ' 

Fischerei | 


b. 

Industrie, 

Gewerbe, 

; Bergbau 

und 

Bauwesen ' 


c 

Hand< 

Ver 

8 


m 

b1 und 
kehr 

9 


d. 

Häusliche 
Dienste 

und wech- 
selnde 
Lohn- 
arbeit 


öffentlicher 

Dienst, Hofdienst, 

sog. «freie Benifs- 

arten* 


1 




1 
f 

I 


5 


1 
i 9 

6 


7 


11 

i| 


iL 


1 

2 

CO 


1 


2 


8 


4 


10 


11 12 1 13 


1 MäDnerzuchthaus 


















( 






Bruchsal 




1 
1 


1 

1 














a. 


378 


7 53 ; 


20 ' 257 


' 6 


17 


1 


1 


6 ' 11 


b. 


132 


3 8 


12 


92 


4 


10 


— 


1 


1 


2 


2 Landesgefängnis 

Freiburg 
a. 


474 


14 


111 


23 


221 


16 


23 


42 


1 
1 


10 


16 


b. 


789 


8 


153 


32 


376 


18 


53 


99 




25 


24 


3 Landesgefftngnis 

Mannheim 


















1 




■ 


a. 


212 


i ! 22 


10 104' 


3 


15 


42 


— 


1 


8 


b. 


508 


3 ! 23 

1 


29 224 

! 


1 8 

1 


43 


155 


1 ~ 
1 


5 


10 

1 


4 Landesgef&ngnis 

Bruchsal 




I 

1 

1 ] 

1 ! 


1 

t 

1 


1 

1 






1 




1 

r 
1 


i Zpchthaiugefkngene . 


96 


1 6. 


- , 40 


4 


9 


35 


— 


— 


1 


- 1 Erwacli8«ne Oeflngnis- 


16 


1 

1 


1 10 


— 


2 


3 




— _ — 


Ijngendliche O^fangene 


48 


- ' 7 

1 





14 


— 


2 


21 


— 


— 




( Znehthansgeftuigene . 


60 


— 5 i 


1 


27 


1 


5 


21 









1. 1 Erwachaene Geftngnia- 
' 1 gßtMBgene .... 


33 


- 1 


1 


20 


2 


1 


7 






1 


\ Jngendliclie Gefangene 


137 


- 16 





74 


— 


13 


26 








5 ' Weiberstrafanstalt 




■ 














- 




Bruchsal 








1 












( Znehthaiugefaiigeae . 


24 


1 




5 


1 


— 


13 









^ 1 Erwachsene Geflognls- 
'1 gefangene .... 


70 


- 1 


1 


16 


— 


6 


30 




— 


2 




i Jugendliche Gefangene 


1 


— 




^^^ 


— 


— 


— 


1 










( Znchthansgefangene . 


13 


- 


— 





1 


— 


— 


9 


1 


— — 




i^ 1 Erwachsene Gefängnis- 
' 1 gefangene .... 


158 


— 


2 


1 


47 


1 


10 


59 


— 




1 
4 




l Jugendliche Gefangene 


13 




1 


[ 


3 




2 


8 






* 



98 



der Gefangenen. 



beruf) 








I] 


'. Vorbestrafungen 








m. 

Von den 

Ver- 
urteilten 
sind vor 
dem 18. 
Lebens- 
jahre mit 
Freiheits- 
strafen 
belegt 


f. 

Ohne Beruf und 

Berufsangabe 


1. Von den Vemrteilten hatten Freiheits- 
strafen erlitten 


2. Von den von den 
Vorbestraften vor der 
strafbaren Handlung 
erlittenen Freiheits- 
strafen betrugen 


3. Von den 
Vorbestraften 
verobten die 
Tat seit Ab. 
bOßone^ der 
letzten Frei- 
heitsstrafe 
binnen einer 
Frist von 


t3 
S 

£| 

=3 ■& 

S C 

5 


von Armenunter- 
stützung lebend 


ohne Berufs- 
angabe 


t 

1 
1 


1 


s 


B 


'S 
B 

o 

CO 


'S 
B 

1 

tH 


-3 
B 

'S 

a 

§ 

CO 
23 


4 Monate und 
darunter 


über 4 Monate 
bis 1 Jahr 


über 1 Jahr 
bis 5 Jahre 


»-5 

1 


1 Jahr und 
darunter 


1 


14 : 


15 


16 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


24 


25 


26 


27 


28 


29 


so 


1 






312 


32 


30 


87 


93 


66 


4 


1606 


356 


461 


29 


145 


167 


123 


1 


1 

! 


107 


19 


7 


29 


15 


33 


4 


745 


127 


119 


3 


49 


58 


44 




1 — 


336 


54 


46 


106 


62 


63 


5 


1771 


339 


180 


4 


170 


166 


111 


1 


'— 


551 


87 


73 


149 


118 


100 


24 


3732 


613 


286 


9 


293 


258 


179 


1 




2 


158 


24 


12 


46 


48 


24 


4 


927 


165 


65 




102 


56 


73 


3 






396 


73 


47 


99 


92 


76 


9 


2587 


308 


103 


3 


244 


152 


169 








94 


3 




15 


31 


38 


7 


814 


201 


201 


14 


61 


33 


54 


— .^ 




12 


1 




4 


6 


1 




67 


10 


5 




7 5 


8 


— — 


4 


27 


9 


10 


7 


— 


1 




62 


3 


1 


— 


21 6 


48 


— 






58 


4 


1 


9 


15 


26 


3 


567 


135 


138 


1 


31 


27 


28 


— 






27 


4 


3 


7 


4 


6 


3 


284 


36 


22 


1 


18 


14 


10 


1 


8 


49 


26 


10 


8 


4 


1 




115 


3 


- 


— 


38 


11 


137 


— 


— 


6 


15 


^■^ 


1 


4 


5 


5 


— 


70 


38 


30 




7 


8 


5 


1 


15 


54 


9 


5 


17 


16 


6 


1 


249 


67 


24 


— 


26 


27 


16 
1 


1 


3 


12 


1 
1 


1 


2 ' 3 


5 


— 


94 


20 


16 


1 


3 


9 


X 

4 


— — 


36 


107 


19 


11 


26 ! 30 


18 


3 


679 


105 


29 


1 


41 


66 


27 




1 

1 

p 

1 




1 


1 




1 

1 


1 
1 


1 
1 




3 








1 




13 
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Noch Tabelle 3. 



Persönliche Yerhältnlsse 



§ 

1 


Anstalt 


1. Ver 
gegen ß 














IV. Ursache der 


brechen und Vergehen 
Staat, öffentliche Ordnung 
und Religion 


2. 

über- 
haupt 

86 


Vorbn 

1 

o 

a 

1 

s 

p 

87 


»hen und Vergehen gegen die 


über- 
haupt 

81 


darunter 






darunter 




es Widerstand gegen 
'^ die Staatsgewalt 


Verbrechen und Ver- 
g gehen gegen die öffent- 
liche Ordnung 


• 



Ja ^ 
84 


1 
1 

S6 


'S 

88 


M 

39 


1 

40 


1 

41 


1 


2 


42 ■ 


1 


Mftmierzuchthaas 

Brachsal 












■ 
















a. 


83 


6 


8 


1 


18 


! 187 

1 


25 


76 


1 


20 


9 






b. 


26 


8 


6 


1 


16 ' 


76 


8 


31 


1 


3 


3 


— 


2 


Landesgefängnis 

Freibnrg 
a. 


23 


11 


5 


1 


4 


1 239 


9 


102 


3 


1 


6 


1 
1 




b. 


59 


26 


19 


2 


10 


i 291 


13 


120 


10 




3 


- 


3 


Landesgefftngnis 

Mannheim 
























1 




a. 


21 


5 


7 ! 


9 


74 


4 


25 


4 


^^^m 


1 






b. 


8(2 


38 


42 ; - 

1 


2 


191 




58 


5 





1 




4 


Landesgefftugnis 

Bruchsal 






1 




















i Zvchthaugefangene . 


2 


2 - . - 

1 


— 


17 


3 


5 


— 


1 


1 






^ J Erwachsene Geflngnls- 
1 getengeoe .... 




— — 1 — 


— 


6 


1 


1 


1 











l Jugendliche Gefangene 


1 


1 


1 


22 


3 


4 


— 


1 


2 






( Zttchth&UBgefangene . 


4 


3 : 




1 


7 


1 


2 


— 


1 


~~ 


— 




Y^ 1 Erwachsene Oeflngnis- 
gefangene .... 




— — 1 — 


— 


13 




3 


1 







1 




.Jugendliche Gefangene 


2 


1 ' 
1 


2 


42 


3 


15 








— 


5 


Weiberstrafanstalt 
























1 
1 




Bruchsal 


























( Zochthaosgefangene . 


4 


■ 1 ~" 

1 


— 


4 


10 







2 


1 


1 


1 




^ 1 Erwachsene Geftngnls- 
gefangene .... 


1 


— 




— 


1 


17 


•*^ 


^ 


1 





^_^ 


9 




i Jugendliche Gefangene 


1 


— 


— 




1 


— 


— 


■ 




_^ 


— 


1 




i Zuchthausgefangene . 


8 




— 


— 


8 


1 


— 


— 






— 


1 
— 1 




|j 1 Erwachsene Gtef&ngnis- 


5 


1 




1 


3 


36 




— 


7 


1 




1 
5 1 

• 




i Jugendliche Gefangene 


1 









1 

1 


2 












1 i 



95 



der Gefangenen. 



Yerurteilung. 
























Person 


3. 


Verbieohen und Vergehen gegen da 

darunter 


18 Vermöge 


n 


^ 


t. Sonstige Verbrechen 
und Vergehen 


i 




Ms 
il 

.'S 9 


1 
1 

1 

über- 
haupt 

1 




über- 
haupt 




darunter 




Körpor- 
zung 


1 

.2 
P 

4e 


1 

ÖS 

t 

1 


p 

48 



49 


1 

60 


f 


1 

1 

s 
p 


s 

68 




Ig 


bO 

3 

•§ 

OS 

«2 


1 


Militär- 
Verbrechen 

nnd 
-Vergehen 


•So 

1 


1 


1 
1 


43 1 


44 


46 


47 


61 


62 


64 


66 


66 


56« 


66b 


67 


68 


17 


5 


304 


8 


23 


147 


31 


13 


50 


18 


1 


14 


16 




7 


19 


4 


12 


6 


2 


95 


2 


16 


31 


7 


10 


16 


19 




4 


16 


1 


3 


8 


1 


2 


58 




367 


44 


101 


49 


10 


10 


107 


26 


4 


2 


62 


7 


7 


33 


3 


8 


97 


1 


649 

1 
1 


85 


154 


75 


14 


16 


230 


68 


1 


5 


190 


22 


20 


71 


4 


13 


36 


2 


174 


15 


58 


35 


1 


5 


41 


16 


1 


2 


48 


1 


9 


12 


3 


2 


126 


1 


320 

1 


53 


84 


55 


1 


9 


80 


36 


1 


1 


179 


2 


11 


37 


3 


2 


1 


i 


1 

107 


1 


70 


1 


4 


2 


24 


2 






8 


1 


2 


5 


— 


— 


1 




13 


1 


2 


• 3 


— 


— 


5 


2 


— 




3 


— 


— 


— 


— 


— 


4 




42 


14 


6 


10 


1 


1 


5 


3 


— 


2 


' 7 




2 


5 


- -1 




— ' 


76 


2 


47 


2 


2 


— 


20 


1 




2 


8 




— 


7 


1 


— 







31 


7 


6 


4 


— 


1 


11 


2 


— 




1 




— 


— 


— 




16 


t 


145 

1 


48 


8 


59 


1 


6 


11 


9 




3 


15 




2 


13 


1 

1 
1 


1 


2 


28 




7 


^m^ 


2 


4 


10 


3 


— 


2 


5 


— 




5 








8 


68 

1 


10 


31 


3 


1 


1 


18 


3 


~^ 


1 


1 

4 


— 




3 


II 


— 


— 


19 


1 


9 


1 


— 


— 


5 


3 


— 


— 


— 






— 




- 


3 


5 


164 


32 


55 


7 


4 


6 


46 


12 


— 


2 


20 


— 


1 


19 


- -1 




1 


< ao 

i 


11 




5 






3 


1 

1 






1 

1 










■ 



/ 



96 



Noch Tabelle 3. 



PersSnliche YerhSltnisse 







V. Dauer der Strafe 


VI. Ge- 
ständnis 


vn.i 

stra 


»feben- 
ifen 

ist , 


1 
^ ! 




t 








i 

s 

§ 

1 






es 


SS 


1 


1 

60 


l X ^ 

1 ' j 1 

Jahre einachließlid] 


l 


1 

1 

65 


f 


1 

q 




erkannt auf 


' Ordnung 


Anstalt 


Ig 




1 2 


69 


61 1 62 


63 


64 


66 


67 


68 


69 


70 


1 


Mftnnerzuchthaas 

Bruchsal 




























a. 


19 


1 


26 


73 


163 


83 


13 


— 


322 


56 


100 


348 




b. 


8 




1 


U 


45 


62 


7 


— 


98 


34 


16 


119 


2 


Tiandesgefängnis 




1 
1 






















Freiburg 




















1 

1 

1 i 




a. 


— 


1 


5 


73 


142 


231 


25 


458 


19 


1 189 




b. 


— 


< 
1 


1 


43 


111 


458 


176 


726 


63 


4 197 

. 1 


3 


Landesgefftngnis 




1 
















• 






Mannheim 




1 
















p 




a. 


— 






— 


16 


74 


106 


16 


173 


39 


1 i 67 


b. 




. — . 1 — 


— 


12 


70 


260 


161 


393 


110 


- . 64 . 


4 


Landesgefängnis 

Bruchsal 




1 

1 
1 

1 

1 
















1 




2 


— . 2 

1 


9 


24 


62 


7 


— 


83 


13 


23 a5 ' 


^ 1 Erwachaene Gefängnis- 
1 gefangene .... 






— 


— 


5 


5 


5 


1 


12 


4 


— ' 7 

4 


l Jugendliche Oefuigene 


— 


- 1 


2 


2 


4 


19 


20 


48 


— 


t 

1 

1 

1 




( Zttchth&iugefangene . 


1 


- , 1 

1 


5 


10 


31 


12 


— 


52 


8 


5 49 




|j 1 ErwachBene GefflngnlB- 
gefangene .... 






— 


— 


8 


7 


12 


6 


26 


7 


i ' 
— 12 




l Jugendliche Gefangene 








— 


— 


3 


31 


103 


132 


5 


1 


5 


Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 






















1 
1 






1 




— 


2 


9 


11 


1 


— 


22 


2 


5 12 




a J ErwachBene Oefftngnis- 
gefangene .... 


— 




— 


— 


10 


18 


27 


15 


61 


9 


— 1 > 




Jugendliche Gefangene 


— 


— 


— 


— 




1 


— 


— 


1 


— 


1 






— 


— 


— 


2 


2 


6 


3 




13 




1 ■ 5 




Y^ J Erwachsene Gefängnis- 
* j gefimgene .... 


^^_^ 








6 


7 


64 


81 


145 


13 


- 1 9 , 


1 

1 


l Jugendliche Gefangene 














5 


8 


12 


1 




1 

1 



der Gefangenen. 



97 



YIII. Heimat nach der 
Geburt 



'S 



71 



222 

79 



310 
514 



127 
295 



a 
I 



SS 
00 



72 



96 
37 



75 
145 



62 
147 



47 

10 
29 

i 38 

17 I 



87 

5 

14 

16 

8 
23 



16 

41 
1 



6 



21 



8 



I 

QQ 

I 

O 

a 



78 



41 

8 



51 
49 



20 
43 



8 

1 
3 

5 

7 
5 



3 



•s 
'S 

CO 



74 



8 

1 



19 
29 



1 
8 



1 
3 



75 



11 

4 



14 
26 



1 
1 



S 



76 



5 
8 



8 
26 



2 
12 



2 



IX. Letzter Wohnort 
(sofern in Dentschland gelegen) 



a 



B 



9 

I 

I 



OD 



77 



97 
83 



22 

118 



87 
289 



81 

5 

12 

17 

15 
86 



28 



•51 



78 



71 
28 



160 
228 



85 
61 



25 

4 

7 

12 

9 
22 



6 



18 



S 



gl 



OQ 



79 



86 
3 



47 
76 



20 
35 



3 

7 

6 

8 
17 



-SS 



§ 

o 



37 
18 



56 

80 



82 
58 



18 

1 

8 

9 

2 
27 



12 



n 



81 



82 
82 



144 
241 



86 
68 



16 

3 
14 

11 

1 
83 



20 



X. Alter bei der Einlieferiing 



£ 
'S 



§ 



82 



£ 

ja 

od 
1-3 

CD 



I 



00 

Xi 



88 



I 

»-5 
00 



a 

.a 

CO 



84 



£ 

'S 

T-l 



.a 

00 



85 



20 
5 



72 
105 



44 
— 106 



2 



- I 3 
42 — 



27 



105 



2 
2 



13 



I 

a 



OQ 



86 



20 
5 



72 



44 
106 



3 

48 

1 

2 

187 



18 
1 



£ 

'S 



C4 



87 



58 
14 



84 



105 130 



42 



18 
8 

4 
8 



s 

5 



.a 

3 



88 



80 
24 



97 
191 



47 



117 123 



26 



11 
8 



17 



14 



89 



53 

4 



12 



8 



62 
8 



87 

1 



16 
2 



10 
1 



28 
6 



10 



27 



27 
18 



39 



80 






98 



Noch Tabelle 8. 



PersSnliche YerhSltiilsse 







Zu X. Alter bei der 
Kinlieferong 


XT Geburt 




XM. Religion 




1 

1 


1 

g Anstalt 

•E 

o 


c 
2 


e 

2 

S 
•3 


1 

s 
§ 

3 


£ 

g 


1 






1 


1 

9 


T 

1 

1 
S 

► 



1 

1 

i 


1 
1 

s 

ö ■ 

^ 1 




'Jo 

CS 

vi 
'S) 

s 
< 






s 

89 


90 


s 

91 


8 

« 
92" 












1 






1 


2 


9S 


94 


95 


9e 


97 


98 , 


99 


1 Mflonerzacbthans 




















1 




Bruchsal 
























a. 


122 


61 


32 


10 




328 


50 


146 


230 


1 


1 


b. 


42 


25 


17 


5 




112 


20 


58 


73 


1 


■ 


2 , Landesgefftngnis 
























Preiburg 
























a. 


190 


59 


26 


16 


3 


422 


56 


161 


310 


5 


1 


b. 


202 


99 


42 


18 


2 


699 


90 


295 


483 


10 


1 


3 Landesgefangnifl 
























Mannheim 
























a. 


51 


14 


9 


5 


— 


187 


25 


86 


122 


2 


2 


b. 


97 


36 


17 


8 


— 


448 


56 


230 


270 


2 


1 


4 Landesgefftngnis 


























Bnichsal 






















1 

1 


f ZuchtliAiuge&iigene . 


27 


17 


8 


2 


1 


80 


16 


41 


53 


2 


— 


1^ J ErwachMoe GeOngiils- 
g0lMaguit .... 


5 


1 


^__ 


1 


— 


14 


2 


11 


5 






iJiCWDlehe G^Sugne 


— 


— 






— 


41 


7 


19 


29 


— 


— 1 


i Znchthansgefkagaie . 


26 


13 


3 




2 


47 


13 


17 


42 


1 


— 


^ ) Rrwaehaene GMingniB- 
' 1 geteacene .... 


9 


3 


2 


1 




28 


5 


19 


14 


— 








l Jngendliche Oefiuigene 


— 


— 


— 


— 


— 


114 


23 


59 


76 


1 


1 


5 


Weiberstrafanstalt 






















1 




Bruchsal 


























( Znchthaiugefiuigene . 


5 


6 


4 


— 


— 


22 


2 


6 


17 


1 


( 




1^ J ErwAchMiie OeOagnie- 
'1 gefangene .... 


15 


10 


1 


— 


— 


61 


9 


38 


32 


— 


— 


l Jugendliche OeHugeDe 


— 


— 


— 


— 


— 


1 


— 


— 


1 


■ 


— 




f Znohüuuiegefiuigaie . 


3 


4 


2 


— 


1 


11 


2 


3 


10 


— 


1 


Y^ ] ErwACheene GeOngiile- 
* 1 gefUigene .... 


30 


23 


6 


3 




131 


27 


68 


90 




— 




l Jugendliche Gefangene 












8 


5 


2 


11 




— ~ 





99 



der Oe&ngeneii. 



XIII. Erziehung bis 

zum 14. Lebensjahre 

1 


XIV. Eltern 


XV. Schulbildung 


XVI. 
Sprache 


xvn. 

Im 
Militär 
gedient 


1 
1 


1 
1 


1 

s 

-< 

1 

1 

.5 


1 

s 


varetorben vor dem 
14. Leben^ahre 


1 


1 



1 

CQ 


o 


t 

bi} 
§ 

a 


J 

1 

1 


1 

1 


'S 

118 


1 

1 

s 

1 


im Eltornhause 


> 


1 




100 


101 


102 


103 


104 


105 


106 


107 


108 


109 


110 


111 


112 


114 


115 


1 
388 


24 


14 


2 


22 


24 


8 


3 


13 


1 


190 


179 


8 


366 


12 


141 


113 


15 


4 


— 


16 


18 


6 


6 


7 




62 


65 


5 


127 


5 


45 


' 385 


64 


17 


11 


48 


86 


20 


40 


15 


16 


65 


880 


16 


465 


12 


178 


' 647 


96 


31 


15 


84 


76 


30 


62 


40 


18 


110 


645 


16 


766 


23 


305 


182 


20 


5 




18 


23 


7 


11 


15 




22 


175 


15 


212 


_ 


63 


431 


39 


19 


-^ 


74 


49 


26 


34 


85 


2 


57 


426 


18 


501 


2 


177 


70 


16 


9 


3 


12 


18 


5 


7 


11 


1 


4 


88 


3 


96 


— 


29 


14 


2 


— 


._ 


3 


3 


1 


2 


2 


— 


— 


16 


— 


16 




8 


36 


11 


— 


4 


4 


2 


— 


8 


1 


— 


1 


47 


— 


47 


1 


— 


. 49 

1 


10 


4 


2 


8 


12 


8 


8 


3 


1 


4 


54 


1 


60 




21 


32 


_ > 


1 


— 


4 


1 




1 


1 


— 


1 


30 


2 


83 




14 


124 


17 


12 


12 


14 


26 


6 


14 


14 




2 


135 


MM^ 


137 






20 


3 


1 




4 


5 


2 


2 


5 


— 




24 


— 


24 


— 


— 


67 


12 


3 


-^ 


5 


11 


4 


4 


5 


3 


— 


66 


1 


70 


— 


— 


1 

1 


— 


— 


— 


— 


— 


— 




— 




— 


1 


— 


1 


— 


— 


' 10 


3 


— 




2 


1 


3 


1 


— 




— 


13 


— 


13 


— 




1 
13i 


24 


3 


— . 


28 


22 


5 


4 


13 


— . 


2 


153 


3 


158 


— 


— 


9 

1 

■ 


4 


1 




1 


3 






2 






13 




13 







7* 
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Noch Tabelle 8. 



Persönliche Yerhältnlsse 









XVin. Familienstand 










xxn. 


















XTX. 


XX. 


XXI. 


Tat 


















1 ' 














Ge- 




Ge- 


in der 
















1 


M 




Land- 








1 


Anstalt 


1 


1 


1 


1 


TS 

9 


wohn- 
heits- 


strei- 
cher 


werbs- 
mäßige 


Tmn- 

kenheit 










S 


gj 


s 


trinker 




Unzucht 


be- 


















9 






















^ 


^ 










1 






117 


118 


119 


120 








gangen 




2 


116 


121 


122 


128 


124 


125 


1 


Männerzuchthaus 
























Bruchsal 




















i 




a. 


238 


108 


28 


9 


115 


— 


9 


37 




22 






b. 


64 


54 


12 


2 


56 


— 


6 


17 


— 


11 




2 


Landesgefängnis 

Freiburg 


























a. 


814 


137 


18 


8 


140 


— 


34 


32 


— 


44 ; 




b. 


627 


221 


32 


9 


226 


— 


72 


82 




73 


3 


Landesgefängnis 






















Mannheim 




1 


















a. 


151 


50 ' 9 


2 


51 


— 


9 


17 


— 


33 




b. 


340 


141 


16 


6 


133 


— 


27 


48 


— 


122 ; 


4 


Landesgefängnis 
























Bruchsal 


























( ZnohthAnsgefMigene . 


78 


11 


4 


3 


10 


2 


1 


13 


— 


5 






^ J Erwachaene Oefflngnis- 


^ yv 






















1 gefangene .... 


10 


5 


1 


__ 


3 




1 


— 


— 


1 






l Jugendliche Gefangene 


48 


— 


— 


— 




1 


— 


1 


— 


5 






i ZnchthansgefiangeDe . 


47 


11 




2 


« 


2 


27 


12 




11 






Y^ 1 Erwachsene Oef&ngniB- 


#^^v 






















gefuigene .... 


20 


10 


3 





9 


1 


10 


4 


— 


6 




l Jugendliche Gefangene 


137 




— 




— 


— 


— 


1 


— 


11 


5 


W eiberstralanstalt 
























Bruchsal 


























i Zuchthansgefangene . 


13 


3 


6 


2 


8 


7 


— 


2 


3 


~~" 1 




^ 1 Erwachsene Geüngnls- 
























geliuigene .... 


46 


17 


1 


6 


14 


20 


— 


4 


20 


1 




.Jugendliche Gefangene 


1 


— 


— 




— 


1 


— 


— 


— 


— 




( Znchthansgeftingene 


7 


2 


3 


1 


3 


5 


1 


1 


3 


1 




-^ 1 Erwachsene QeOiignis- 
























gefangene .... 


90 


58 


7 


3 


44 


53 


4 


12 


36 


6 




Jugendliche Gefangene 


13 










1 




• 


1 


1 
1 
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der Oefangenen. 



XXIII. Vermögen 



™fi^ 



XXIV. Gesundheit 



o 



126 



Einkommen 



127 



-^1 



:s 



128 



I 



129 



I 



i 



180 



U 



n 



i-i 

g^ 



I 



I 



181 



182 



188 



bD 



bß 



134 



bD 



.SP 



186 



I 



g 



186 



arbeitsunfllhig 



I 



187 



8 

•s 

I 



188 



117 



8 
1 



1 
10 

1 

4 
36 



18 



35 

1 



225 
60 



391 

569 



61 
104 



80 

7 
36 

48 

22 
98 



18 

51 

1 

10 

128 
12 



82 

47 



75 
218 



142 
392 



18 

8 
2 

16 

6 
8 



2 
1 



7 
8 



6 
6 



1 
1 



12 



85 
5 



1 


8 


2 


2 


8 


14 


6 


21 



8 



8 
8 

2 
4 



2 
1 

2 

9 
1 



860 
127 



27 
5 



464 
755 



11 
80 



190 
486 



21 
17 



15 

8 

5 
2 



78 

7 
48 

48 

14 
182 



21 


2 


69 


1 


1 




18 




154 


8 


18 


— 



18 
7 

8 

7 
5 



1 
2 



8 



2 
5 



1 
2 



2 

1 

2 
5 
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Tabelle 4. 



Disziplinar- 



I 



Strafanstalt. 



2 



8 

c 

& 

I 

O 

ö 



s 



8 



Zahl der 



I 

11 



f 

c 
«SS 



t 



I 



e 



0) 

O 



I 



6 



ZaU 

der 

Straimile 



.s 






8 



9 



Ursachen 

der 
Bestrafung 



11 

1^ 



P 



10 



11 



s| 

Sd o 

B 
O 
03 

~^2 



Mannerzuchthaus Bruchsal . 



Landesgefängnis Freibnrg . 

Landesgefängnis Mannheim 

Landesgefftngnis Bruchsal 

Zuchthausgefangene . . 

Elrwachsene Gefängnis- 
gefangene 

Jugendliche Gefangene . 



610 



1268 



715 



156 

49 

185 



Weiberstrafanstalt Bruchsal 

Zuchthausgefangene . . 

Erwachsene Gefängnis- 
gefangene 

Jugendliche Gefangene . 

Summe . 



279 



3157 



167 



169 



240 



28 

2 
29 



82,8 

18,8 

33,6 



14,7 

4,1 

15,7 



843 



1094 



475 



188 

47 
156 



67,2 
86,7 
66,4 



85,8 

95,9 
84,8 



254 



317 



544 



69 

5 
51 



0,4 

0,8 



0,8 



0,4 

0,1 
0,8 



56 



37 



85 



14 

1 
16 



18 



648 



6,6 



« 20,5 



261 



2509 



98,6 



79,6 



28 



1268 



0,1 



0,4 



213 



14 



10 



42 



69 



265 



175 



408 



85 

7 
34 



390 


54 


13,8 


336 


86,2 


125 


0,8 


31 


2 


87 


4 


10,8 


33 


89,2 


4 


0,1 


8 


1 


228 


14 


6,1 


214 


98,9 


19 


0,1 


1 


-— 


14 


— 




14 


100,0 


— 


— 


— 


— 



126 



6 



— 30 



86 



1010 



strafen. 



I- 



Wegen naclibezeicluietor während 

der Haft begangenen Straftaten 

Bind gerichtliche Vernrteilungen 

erfolgt 
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Tabelle 5. 



Briefirechsel. 









Gefangene, 


^_ > m 


Davon 


Gefangene, 


Zahl 


Davon 








die Priyat- 


Zahl 


(Sp 


^6) 


die Privat- 


der 


(Sp. 11) 


1 


Ge- 


briefe 


der 


worden 


briefe 


Privat- 


wurden 






samt- 


erhalten 


Privat-i 


be- 


geschrieben 


biiefe, 
die von 

Ge- 
fauge- 


be- 


1 

So 

g 


Anstalt. 


zahl 
der 


haben 


briefe, 
die 


anstandet 


haben 

1 


anstandet 












Ol 1 


1 

o 




Ge- 
ftuige- 


An- 


der 
Ge- 


eingfe-' 
kom- 


An- 


der 
einge- 


An- 


der 
Ge- 


nen 

'schrie- 
ben 
wor- 


1 /o 
■der von 

An ! öe- 

^°" ; £an?e- 






nen 


zahl 


ÜBinge- 


men 


zahl 


kom- 


zahl 


fenge- 


2al,l ;nen ge- 
schrie-' 










nen 


sind 




menen 




nen 


den 


benen 1 


1 












~7 


Briefe 




10 


sind 


12 


Briefe 


1 


2 


8 


4 


6 


6 


8 





11 


13 


1 

1 


Männerzuchthaus 


























Bmchsal 


510 


311 


60,0 


1722 


28 


M 


387 


66,0 


1555 


71 


4,« 


2 


Landesgefftngnis 


























Freiburg 


1268 


759 


60,0 


3808 


181 


*,8 


862 


68,1 


4036 


159 


3,» 


3 


Landesgefftngnis 


























Mannheim 


715 


379 


53,0 


1117 


50 


4,5 


464 


64,0 


1776 


100 5,6 1 


4 


Landesgefftngnis 

Brachsal 
























Zuchthansgefangene . 


156 


56 


35,0 


182 


8 


M 


63 


40,8 


206 


33 


16,0 




Erwachsene Gef ftngnis- 


























gefangene .... 


49 


27 


55,1 


98 


6 


6,1 


81 


63,8 


140 


45 


32,1 


5 


Jugendliche Gefangene 
Weiberstrafanstalt 


186 


91 


49,2 
44,6 


191 
471 


8 
22 


*,« 


107 


57,8 


219 


11 


5,0 


390 


174 


^1 


201 


51,6 


565 


89 


16,8 


























Bruchsal 


























Zuchthausgefangene . 


87 


29 


78,4 


130 


10 


7,7 


30 


81,1 


185 


9 


6,7 




Erwachsene Gefflngnis- 




















1 




gefangene .... 


228 


157 


68,0 


610 


60 


9,8 


158 


69,8 


529 


14 


2,0 




Jugendliche Gefangene 
Summe . 


14 


4 


28,0 


7 


2 


28,. 


7 


5,0 


9 


— 




279 


190 


68,1; 


747 


72 


9,« 


195 


69,0 


678 


23 


3,4 


3157 


1813 


57,4 


7860 


348 


1 


2059 


65,2 


8605 


442 


6,1 



t 
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Priyatbesnche. 



Tabelle 6. 









Ge&ngene, 


die Privat- 


Zahl der 




_ 




besuche erbalten haben 


Privat- 




1 


Gesamtzahl 






personen, 




s ;. Anstalt 


der 
Gefiuigenen 






die 
Gefiuigeno 
















Anzahl 


«/o der 
Ge&ngonen 


besucht 
haben 




1 


2 


8 


4 


6 


6 




1 


Männerzuchthaus 














Bruchsal 


510 


87 


17,0 


202 




2 


Landesgefängnis 












Freiburg 

1 


1263 


282 


22,8 


727 




1 
3 1 Landesgefftngnis 












^ Mannheim 


715 


198 


27,7 


581 




4 Landesgefängnis 












i Bruchsal 












Zuchthaasgefangene . 


156 


8 


5.1 






Erwachsene Gefängnis- 
gefangene .... 


49 


6 


12,2 






Jugendliche Gefangene 


185 


19 


10,3 






d90 


83 


8,6 


66 


5 


Weiberstrafanstalt 












Bruchsal 














Zuchthausgefangene . 


87 


5 


13,6 








Erwachsene Gefängnis- 
gefangene .... 


228 


24 


10,5 








Jugendliche Gefangene 


14 
279 


— 








Summe . 


29 


10,4 


69 


3157 


629 


19,9 


1595 


1 




• 
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TabeUe 7. 


































Ver- 




3 

1 
Sc 

c 


Anstalt 


YerpflegoDgstage 


1 

1 

1 


Gesamtzahl 
der Ver- 




davon sind 


Gesandkost 


Krankfflikost 














'S 

o 




pflegungB- 










Hunger- ' 






tage 


L 


IL 


überhaupt 


darunter 


kost 








Kostklasse 


Kostklasse 


Diät 


i 


1 2 


8 


4 5 


6 


7 


8 


1 
1 


1 


Männerzuchthaus 


















BnichBal 


182410 


121249 




10779 


4202 


2% 




2 


Landesgefängnis und 
Weiberstrafanstalt 












1 

1 




Bruchsal 


90896 t) 


51600 


29128 


9800 


109 


75 

1 


3 


Landesgefängnis 

Freiburg 


172022tt) 


97862 


67356 


5817 


456 


114 


4 


Landesgefängnis 

Mannheim 

Summe . 


7627Wt) 


35265 


37942 


2128 


1026 


574 




471607 


305976 


134426 


28524 


5793 


1056 




t) Danmter Kost von anfien 27 VerpflapuigstBge. ff) Desgl. SO. 


ttt) Deegl. 8. 


3 


Anstalt 




Aufwand für Heilmittel, AnstaJts- 


für HeUmittel 


ffir ADstaltskleidnng der 
Ge&ngenen 


tax B<M- 
der G«- 


- 


ins- 
gesamt 


durchschnittlich 

für einen 

Ge&ngenen 


ins- 
gesamt 


dnrchschnittlicK 

für einen 

Ge&ngenen 


ina- 

gesamt ' 

1 

1 


1 

dvrch- 
für einen 


pro Jahr 


pro Tag 


pro Jahr 


pro Tag 


pro Jahr 




1 




JL 


* 


JL Slf. 


e^ Sjf, 


JL 


* 


JL 


* 


JL 


* 


JL 


^ 


JL ^ 




2 


16 


17 


18 


19 


80 


21 


82 . 


23 


1 


Männerzuchthaus 




































Bruchsal 


1911 


98 


5 


26 




!,♦ 


U810 


35 


32 


49 


— 


8,« 


4131 


96 


11 


32 


2 


Landesgefängnis und 
Weiberstrafanstalt 






































Bruchsal 


2483 


08 


9 


77 




2,7 


8534 


50 


34 


28 


— 


9,4 


2295 


R8 


9 


22 




3 


liandesgefängnis 

Freiburg 


4162 


89 


8 


84 


m— 


2,4 


16179 


42 


34 


35 


._ 


9,4 


3690 


25 


7 


83 




4 


Landesgefängnis 

Mannheim 

Summe . 


1970 


66 


9 


43 




2,6 


7982 


94 


38 


20 




11,4 


1718 


50 


8 


22 




10478 


50 




8 


11 




2,2 


44 507 


21 


34 


45 




- 


9,0 


11836 


09 


9 


16 

1 
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pflegong. 



' ■ "^ ' — ""-' ^-^ — « 

Yerköstigung 1 




durchschnittlicher Aofwand 1 


Gesamt- 


für dnen Gefangenen 


1 

fQr einen gesunden 


für einen kranken 


aufwand 


pro 


überhaupt 


T 




G 
pro Jal 


efangenen'^) 


Gefieuigenen'*') 


, 


Jahr 


pro 


ag 


ir 


pro Tag 


pro Jahr 


pro Tag 


jt » 


JL 


* 


JL 


m 


JL 


9. 


JL djf. 


JL 


V- 


JL ^ 


9 


10 


11 


12 


18 


14 


16 


1 
t 

. 71 749 


40 


197 


83 


— 


54,2 


186 


88 


— 


51,2 


162 


06 


— 


44,4 


52 726 


23 


211 


70 




58,0 


176 


30 


— 


48,8 


252 


95 


— 


69,8 


88263 


13 


187 


40 




51,8 


174 


74 




47,6 


190 


90 


— 


52,3 


37708 


78 


180 


42 


___ 


49,4 


176 


66 


.__ 


48^4 


155 


86 


^_^ 


42^7 


. 250447 ; 54 

1 


193 


90 


— 


53,1 


178 


65 


— 


48,9 


190 


44 


— 


52,2 


*) Die Koetsnlagen an SohwerbesohftfUgte und die besonderen Abgaben raf Anordnung des Antee sind hier nicht 
inbegrlifen. 


kleidnog, Bettwerk und Reinigung 


werk 


für Reinigung der 


ftir Reimgung der 


Tsn RftTTi men 


fangenen 


G^e&ngenen 


Ge&ngenenwttsche 




««hnitüich 
Gettuisenen 


ins- 
gesamt 


durchschnittlich 

ffir einen 

GJefangenen 


ins- 
gesamt 


durchschnittlich 

ftir einen 

Gefimgenen 


ins- 
gesamt 


durchschnittlich 

für einen 

Gefimgenen 


j pro Tag 


pro Jahr 


pro Tag 


pro Jahr 


pro Tag 


pro Jahr 


pro Tag 1 


■ UK 


* 


JL 


* 


JL 


* 


JL 


* 


JL 


* 


JL 


* 


tMi 


* 


JL 


* 


JL 


^ 


»ni 


* 


S4 


S6 


26 


27 


28 


29 


80 


81 


82 


88 1 


— 


3,1 


733 


05 


2 


19 


— 


0,6 


5452 


70 


14 


97 




4,1 


24039 


99 


66 


28 


— 


18,1 




2,6 


672 


15 


2 


70 


— 


0,7 


5166 


59 


20 


75 


— 


5,7 


19101 


65 


76 


72 


— 


21,0 


— 


2,1 


1462 


34 


3 


08 




0,8 


8299 


93 


17 


62 


— 


4,8 


33784 


83 


71 


72 


— 


19,5 




2,8 


1047 


10 


5 


Ol 




1,8 


3246 


31 


15 


53 




*r» 


15965 


50 


76 


39 


.«^ 


20,9 




2,5 


390 


4 


64 


* 

1 


3 


09 







,8 


22 


165 


53 




17 


16 


— 


4,7 


92891 


97 


71 


90 


— 




19,7 
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Noch Tabelle 7. 



Ver- 



■i 

O 



Anstalt 



2 



Aufwand für die 

Gesamtverpflegung 

eines Gefangenen 

durchschnittlich 

(Sp. 9 nnd 81.) 



für das Jahr 



tMi 



m 



84 



forden Ta^ 



tMi I 5jK 



86 



Aufwand für 



insgeeamt 



für 
Heizung 



JL ' dif. 



86 



iür 
Beleuchtong 



tMi ^ 



87 



2 



Mftnnerzuchthaas Bruchsal .... 



Landesgefftngnis und Weiberstral* 
anstalt Bruchsal 



Landesgefängnis Freiburg .... 

Landesgefftngnis Mannheim .... 

Summe . 



264 



288 



269 



256 



06 



42 



12 



81 



265 



48 



72,8 



12149 



79,0 



70,8 



70,8 



8743 



12644 



6499 



72,8 



89877 



71 



7869 



88 



89 



10744 



80 



10163 



99 



4451 



89 



33220 



95 



80 



41 



04 
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pflegung. 



Heizung und Beleachtung 


Freiheitskleidung 


n 


somit dmriiaßhiiittiicli 


Dorchachnitt für einen Ge&ngenen 

• 


wurde bei der 
Entlassung abgegeben 


pro 


Tag 


pro Jahr 


itung 


pro Tag 


mr 

1 Ueizang 

1 

1 


i 

fttr 

Beleachtung 

1 


für 
Heizung 


m 

Beleucl 


für 
Hdzung 


für 
Beleuchtung 


an 
Ge&ngene 


im 

Gesamtwert 

von 


jL \ m 


JL 


* 


Ju ^ 


iMi 3^. 


JL 


* 


JL 


w. 


JL 


* 


88 


89 


40 


41 


42 


48 


44 


II 


1 

33 

23 
34 
17 


29 

96 
37 
64 


21 

29 

27 
12 


66 

44 
82 
20 


33 

35 
26 
30 


58 

12 
63 

81 


21 

43 

21 
21 


54 

15 
56 
30 


— 


9,2 

9,« 

7,3 
8,4 


• 


5,« 

11,8 

6,« 

6,7 


78 

294 
388 
303 


564 

V 

1113 
1551 
1116 


45 

51 
50 
50 


27 

1 


32 

• 


22 

1 

1 

1 


76 


30 

1 


86 


25 

1 


68 




8,6 




V 


1058 


4345 


96 
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Tabelle 8. 



Arbeits- 



00 
M 

00 I 

S 
S I 

t3 : 

6' 



Anstalt. 



2 



Yerpflegongstage 



.5 



3 



I 






t 



»1 

1 



davon 



und zwar 



bo 



a 



pq 



I 

I 

es 



I 



'S 

n 



■M 

TS 

►5 



8 



I 



I 



10 



Grund der 
an 



I 



11 



5i> 






II 

an St 

o ,o 

CO »^ 

'B 



12 



Mftnnerzachthaus 

Bnichsal 

Landesgefftngnis nnd 
Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 

Landesgefängnis 

Freiburg 

Landesgefängnis 

Mannheim 

Summe . 



192410 



21758 



110657 



96107 



69465 



5078 



21564 



90896 



172022 



76279 



14086 



29507 



18297 



76860 



142515 



62982 



58985 



86132 



132248 65144 



58050 



471607 



78593 



898014 



345885 



40036 



4667 



5542 



10221 



18186 



61557 



7793 



210777 25508 



109060 



14550 



10779 



268 



17925 



9800 85 



10272 9389 



56 



4^2 8 539 186 



47679 



33507 595 



I 



Anstali 



Zu Beschäftigungs- 



b. Von den zu Lohnarbeiten verwendeten Gefangenen waren an einem 
Arbeitstag durchschnittlich beschäftigt mit 



1 






8« 



II 



87 



I 
I 



'S 



88 



I 



89 



■§ 
§ 
1 



40 



6 



dg 



41 



I 



42 



I 

1 
I 



48 



s 

1 

a 



PQ 



44 



P3 



^ 



45 



1 



46 



^3 



47 



liännerzuchthaus 

Bruchsal 

Landesgefängnis und 
Weiberstralanstalt 

Bruchsal 

Landesgefängnis 

Freiburg 

Landesgefängnis 

Mannheim 

Summe . 



18 



6 



19 



8 



19 



27 



13 



15 



19 



_9^ 
62 



28 



43 



42 

140 



18 



95 



77 
198 



18 



37 



37 



18 



betrieb. 



111 



NichtbeacMftigang 
Arbeitstagen 






O 



ö I c 



a- ! 






.2 

S 
ES 



^^ 



I 



I 

1 



IS i 14 15 



o 

3 

u 

••s 

s 

o 
so 



16 



C 
«> 

S 







17 



S 



oa 



-is 



M 

CD 



qC5 



^IH 



daTon 






18 



•/. 



19 20 



•S.1 

2 






% 



21 28 



G^angene, 

denen eigene 

Be8ch{lftig:!mg 

grestattet war 



t-4 

Od 






83 



50 



M 



24 



bc 






25 



2 



P 
CO 



I 

OQ 



I 

s! 



26 27 



I^H 



Beschäftigungsartea 



a. An Arbeitstagen durchschnittlich beschäftigt 



mit Lohnarbeit 



.so 



28 



davon fOr Rechnung 



3 

OD 

C 



29 



I IQ 



III 






SO 



I 

§ 



Sl 



im Gewerbebetrieb 



9 

BS 




.ScS 



82 



davon far Bechnuni; 






33 



S a « d 



84 



e 

§ 



85 



179,3320 



14550 



527 



823 



7512 



4- 



588 623 45 - 



17926 



10272 



4932 



363 



315 



249 



471 



209 



191 



437 



193 



86,8 



48 



76,7 



92,8 



92,8 



58 



34 



16 



13,2 



23,8 



7,2 



7,7 



72 



41 



31 



243 



29 



84 



82Vi 



85 



215 



144 



39 



32 



28 



21 



14 



25 



183 



102 



106 



222 



49 



28 



85 



17 



71 



37 



23 



130 



100 



2068:114» 



54 



47 679| 1 292 



1136 



87,9 



156 



12,1 



mi 



516 



140 



85 



341 



620 



159 



215 



art**n. 



246 



c. Von den im Gewerbebetrieb verwendeten Gefisuigenen waren an einem Arbeitstag 

durchschnittlich beschäftigt in der 






48 



•Ä 

C 

I 



49 



CO 

P 

I 



50 





s 



61 






tS 



52 



I 



53 






54 






11 






6i 



§1 



I 



t 



56 



■^1 



1^ 



57 






58 



S 

s 
^ 



dS 



59 






60 



I 

a 



61 



I 
I 



62 



30 



15 



18 



39 



21 



44 



9 



20 



24 



49 



68 



27 



16 



15 



43 



16 



22 



14 



57 



8 



6 



70 150 



42 



101 



16 



27 



42 



38 



112 



2 



2 



6 



I 



112 



Noch Tabelle 8. 



Arbeits- 



1 


Anstalt. 


Gesamtertrag 








Ein- 
ideren 


vo 
ans 


n der eigenen Anstalt 


von an 


1 
aus 




aus 


1 




Lohnarbeit 


Gewerbebetrieb 


zusammen 


Lohnarbdt 




JL 


*' «/o 


OL 


* 


% 


tMi. ^, 


% 


tMi 


* 


X 




2 


68 


64 


66 1 


66 




1 


Mfiimerzuchthaus 






























Bruchsal 


11626 


04 


57,5 


86058 


40 


11,8 


47 684 


44 


14,6 


— 








2 


Landesgefftn^s und 
Weiberstrafanstalt 






























Bruchsal 


15196 


77 


46,4 


52062 


85 


26,7 


67281 


62 


29,5 


8056 


64 


24,6 




8 


Landesgefängnis 

Freiburg 


8176 


— ^ 


14,7 


108924 


82 


88,4 


112099 


82 


84,4 


54 


45 


0,1 




4 


Landesgefftngnis 

Mamiheim 

Summe 


9d97 


26 


19,5 


51860 


26 


34^7 


61857 


52 


80,8 


4879 


98 


9,5 




44997 


07 


28,8 


243925 


88 


26,5 


288922 


90 


26,7 


12991 


071 8,2 








Gesamtertrag 






Ein- 


2 ' 








g Anstalt 


von Reicl 


^sbehOrden 




Ton 




5 

1 




aus 
Qewerbebetrieb 


zusammen 




a. vom 


ans 
Lohnarbeit 


ans 
Qewerbebetrieb 


JL 


»f 


% 


tMk yp. 


•/. 


JL 


* 


% 


JL 


* «/o 




2 


78 


74 


75 


76 




1 


Mftnnerzuchthaus 


5868 


79 


1,9 


5863 


79 


1,8 


7779 


OB 


88,6 


28170 


96 


9,2 




Bruchsal 




2 


Landesgefftngnis und 
Weiberstrafanstalt 






























Bruchsal 


6198 


64 


3,2 


6198 


64 


2,7 


7734 


07 


28,6 


7698 


81 


8,9 




8 


Landesgefftngnis 

Freiburg 


4588 


88 


1,7 


4588 


38 


1,* 


22818 


88 


*M 


54007 


10 


19,9 




4 


Landesgefftngnis 

Mannheim 


29 


10 


0,0 


29 


10 


0,0 


88192 


84 


64,9 


25819 


30 


17,8 




Summe . 


16669 


86 


1,8 


16669 


86 


1,8 


71524 


82 


44,8 


115691 


17 


12,6 





betrieb. 



113 



des Arbeitsbetriebs. 


nahmen 


badischen StaatsbebOrden 


von 


badischen Gemeindebe 


hOrde 
zni 


n 


von 
ReichsbehOrden 


1 ans 

1 

Gewerbebetrieb 


zusammen 


ans 
Lohnarbeit 


G 

c 


ans 
Bwerbebetrieb 




sammen 


ans 
Lohnarbeit 


1 JL 


W^ 


% 


JL 


m 


% 


JL 


^ 


/o 




* 


% 


tAL 


w. 


% 


JL W- % 


67 


68 


69 


70 


71 


72 


91771 


22 


30,8 


91771 


22 


28,1 


— 


— 


— 


7701 


65 


2,5 


7 701 


66 


2,4 


— 






124404 


44 


63,8 


132461 


08 


58,2 


— 


■ — 


— 


— 




— 


— 














36230 


25 


13,4 


36284 


70 


11,1 




— 




4517 


97 


1,7 


4517 


97 


1,* 


— 


— 




68526 


17 


45,9 


73405 


15 


36,6 


10 


^^^ 


0,0 


328 


_^_ 


0,1 


338 


^^_ 


0,1 


_ 


, 




320981 


06 


34^8 


338922 


15 


31,8 


10 




0,0 


12547 


62 


1,4 


12 557 


62 


1,1 








des Arbeitsbetriebs. 


nahmen 


Prrrateo 


Ort 


b. in Baden 


c sonst in Deatschland 


znsanmien 


ans 
Lohnarbeit 


ans 
Gewerbebetrieb 


zusammen 


ans 
Lohnarbeit 


JL 


» 


% 


JL 


^ 


% 


tmjL 


w^ 


\ 


JL 


^ 


% 


*Mk 


^ 


•/. 


77 


78 


79 


80 1 


81 II 


35950 


04 


11,0 


813 


23 


*,o 


96968 


05 


31,7 


97781 


28 


80,0 




— 


— 


15427 


88 


6,9 


1792 


55 


6,4 


3746 


36 


2,0 


5538 


91 


2,4 


— 




— 


76825 


93 


23,6 


24888 


72 


44,0 


42561 


25 


15,7 


66949 


97 


ao,5 


5 


24 


0,0 


59011 


64 


29,4 


3098 


B3 


6.1 


1633 


36 


1,0 


4731 


69 


2,4 


___ 


^.^ 


___ 


187215 


49 


17, 


8 


30 OS 


f2 


83 


18,8 




144 < 


d09 


02 


15,7 


1 


7600] 




85 


1( 


8,1 




5 


24 


0,0 



8 



114 



Noch Tabelle 8. 



Arbeits- 



S) 



Anstalt. 



Zu Gesamtertrag^ 



Ein- 



von 



c. sonst in Deutschland 



aus Qewerbe- 
betrieb 



-^ *l% 



82 



zusammen 



JL I ^ I ®/o 



88 



ans 
Lohnarbeit 



d. im Ausland 



aus Gewerbe- 



.^ *r/o 



84 



betrieb 



^ i*r/o 



— I 



85 



zusammen 



*Mk Vf. /o 
86 



Männerzuchtbaus 

Bruchsal 

Landesgefftngnis und 
Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 

Landesgefängnis 

Freiborg 

Landesgefftngnis 

Mannheim 

Summe . 



27 674 



688 



12 812 



1227 



42302 



69 



9,0 



98 0,4 



Ol 4,7 



28 



96 



1,0 



4,« 



27574 



688 



12817 



1227 



42S08 



69 



8,5 



98 1 0,8 



25 8,9 



28 



20 






2741 



0.7 



3,9 



2741 



66 



66 



1,0 



0,8 



2741 



66 



0,8 



2741 



66 0,2 



. 

€ I 



Anstalt. 



Zu Gesamtertrag 



Aufgabe 
auf die Beschäftigung 



aus 
Lohnarbeit 



tMk 



^ 



93 



aus 
Gewerbe- 
betrieb 



JL W- 



zusammen 



JL 1^ 



94 



95 



Reineinnahme 



aus 
Lohnarbeit 



tMk I jf. 



96 



aus 
Gewerbe- 
betrieb 



zusammen 



*Ä* ^ 



97 



~ 98 



Mftnnerzuchthaus 

Bruchsal 

Landesgefftngnis und 
Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 

Landesgefftngnis 

Freiburg 

Landesgefftngnis 

Mannheim 

Summe . 



8924 



11416 



6377 



10497 



82 216 



71 



202067 



88 



52 



24 



128598 



182091 



97954 24 



Ol 



205981 



24 



40 



35 



610700 89 



140015 



188468 



108451 



642917 



72 



16293 



12 



92 



48 



21365 



49064 



40680 



24 



127404 



64 



108799 



15 



72 



67 



66211 



88780 



51468 



18 



310210 



88 



84 



84 



23 



29 



120098 52 



87676 



137795 



99 



06 



92148,90 



437 614 1 47 



betrieb. 



115 



des Arbeitsbetriebs. 



nahmeii 



FnvateQ 



e. Torverkaufsmagaziii 



ans 
Lohnarbeit 



JL i^' o/j 



87 



aus 
Oewerbebetrieb 



tmA 



* \ 



88 



zusammen 



tmi 



WA \ 



89 



Gesamteinnabme 



aus 
Lohuarbeit 



*Mi 



* 



90 



aus 
Gewerbebetrieb 



tMn 



^ 



91 



zusammen 



tAv, 



92 



^ 



11748 



9443 



18 



85 



3,9 



11748 



3,6 



9443 



13 



85 



3,6 



20218 



2,9 



32782 



55442 



51177 



85 



03 



24 



91 



305856 



194810 



270821 



149422 



89 



08 



74 



47 



326075 



227592 



326263 



200600 



24 



11 



98 



38 



21191 



98 



2,3 



21191 



98 



1,9 



159620 



53 



920911 



18 



1060531 



71 



des Arbeitsbetriebs. 



Yennehmng 



Yermindenmg: 



des laufenden und des stehenden Betriebsfonds 



ans 
liohn- 
arbeit 



tMt. ^ 



99 



aus 
Gewerbe- 
betrieb 



wU 



w. 



100 



zu- 
sammen 



tJni 



^ 



101 



aus 
Lohn- 
arbeit 



aus 
Gewerbe- 
betrieb 



tmA 



* 



102 



wL 



W- 



108 



zu- 
sammen 



wu 



^. 



104 



Reinertrag 



aus 
Lohn- 
arbeit 



JC 1^ 



aus 
Gewerbe- i 
betrieb 



zu- 
sammen 



tMi I yjf. 



105 



106 



c^ ^ 



107 



' 41077 



16196 



10 



5234 



20769 



60 6773 



14 



16606 



46 



02 



26 



5234 



20769 



6788 



91 



46 



02 



86 



87 



599 



811 



3560 



32 



26 



94 



2780 



6175 



59 



3560 



09 



18 



2867 



599 



6987 



59 



16704 



41 



26 



12 



21277 



48465 



41 



116435 



88 



46 



39879 ,33 



68666 



109499 



52 066 



43 



133139 



21 



36 



31 



89944 



157 964 



91945 



84 



04 



82 



64 



421 



37 



48972 



88 



49394 



25 



1498 



52 



12515 



86 



14014 



38 



126327 >03 



346667 31 



472994 
8* 



84 



116 



Noch Tabelle 8. 



Arbeits- 











Arbeitsertrag 


1 


Anstalt. 


Durch- 
schnitts- 

stand 
sämtlicher 


Durch- 

schnitts- 

stand 

der 

beschäf- 


unter Berücksichtigung der Veränderungen 
des Betriebsstockes 


pro Kopf 


1 
pro Kopf 


'S 
o 




Ge- 


tigten 


eines Beschäftigten*) 


eines Verpflegten*) 






fangfenen 


Ge- 


— 




1 


1 




1 








1 






fangenen 


pro Jahr pro Tai 


? 

* 


pro Jahr 

1 


pro Tag^ ! 

1 




— 


tMi 


m 


i JL 

1 


UK 


9?' 


tMi 


1 


2 


108 


109 


HO 


111 


112 ,{ 


118 


1 


Mämierzuchthaus 
























Brachssd 


368 


815 


422 


67 


1 


39 


367 


05 


1 Ol 


2 


Landesgefftngnis und 
W eiberstraf anstalt 


















1 




Bruchsal 


249 


191 


470 


91 


1 


53 


861 


21 


- 99' 


3 


Landesgefängnis 


















1 




Freiburg 


471 


437 


861 


47 


1 


20 


385 


88 


1 


92 


4 


Landesgefängnis 
























Mannheim 


209 


193 


476 


40 


1 


58 


439 


98 


1 


21 


1 Somme 

1 


1292 


1136 


416 86 

1 


1 

1 


87 


366 


09 


1 


i 


1 1 1 1 1 II 1 II 1 II 1 1 
*) ohne BQckBicht auf den Qrad der Arbeitsftlii^keit der Gefangenen. 


1 


A X IJ. 


Wert der 


b. Laufender 


Roh- und Hilfsstoffe 


Fabrikate 


1 


Anstalt. 














1 




Mehr- 


Mioder- 


Stand 
am 


Stand 
am 


Mahr- 


Minder- 


1 




Wert 


1. Januar 

122 


31. Dezember 


Wert 


Jt. ^. 


tMi 


^. 


<Ä 1^ 


c^ 9 


f. JL 


^i 


2 


120 


121 


128 


124 


125 




1 


Männerzuchthaus 


























Bruchsal 


9489 


24 




— 


13254 


80 


14320 


62 


1065 81 


\ — 




2 


Landesgefängms und 


























Weiberstrafanstalt 




















i 




Bruchsal 


882 


74 


— 




4927 


62 


6706 


75 


1779 li 


j — - 

1 


3 


Landesgefängnis 


























Freiburg 


9377 


86 




— 


12260 


58 


22241 


as 


9980 7( 


) — 


— 


4 


Landesgefängnis 


























Mannheim 


— 


— 


2502 


70 


7156 


06 


9077 


35 


1921 21 


J - 


1 


1 

Summe 


19699 


84 


2502 


70 


3751 


)9 


06 


52346 


05 


14746 91 

1 


} — 


1 



betrieb* 



Wert der Betriebsfonds. 



117 



a. Stehender Betriebsfond 



Stand 

am 

1. Jannar 



Stand 

am 

31. Dezember 



wU 



W' 



114 



tmA 



w. 



115 



Mehr- 



JVIinder- 



Wert 



tMjL 



* 



116 



tmA 



^ 



117 



b. Lan&nder Betriebsfond 



Roh- und Hilfsstoffe 



Stand 

am 

1. Januar 



tmi 



^, 



118 



Stand 

am 

31. Dezember 



tMjL 



^ 



119 



27696 



99 



10396 \M 



23883 



4561 



66 



45 



30190 



10151 



24694 



4939 



25 



2491 



60 



81 



60 



811 



378 



26 



244 



15 



15 



117253 



82 



31314 



80478 



30714 



92 



10 



90 



82 



126743 



32146 



89856 



28212 



16 



84 



76 



12 



66540 



52 



69976 



26 



3680 



56 



244 



82 



259761 



74 



276958 



88 



Betriebsfonds. 



Arbeitsbelohnung 



Betriebafond 



zusammen 



Stand 

am 

1. Januar 



t^U 



m 



126 



Stand 

am 

81. Dezember 



tMk 



W- 



127 



Mehr- 



Minder- 



■3 
'S s 

■S d 

A 

11 



Wert 



JL W- 



128 



tmi 



W' 



■il 



129 



180 



fe 



bO 






I 

5 I -S 



JL SÜ 



181 



II s 

i & 

P4 



tMi ^ 



182 






ito 



O 



II 
1 



I 



188 



da7on 
Geldpriünien 






184 



Gesamt- 
betrag 



iM. ^ 



186 



130508 



36241 



92 739 



37870 
297 360 



72 



141063 



72 



48 



80 



88853 



112098 



37289 
329304 



78 



10 555 



59 



09 



93 



2611 



19358 



1921 
34446 



06 



87 



61 



29 
83 



2502 
2502 



471 



8120 



70 
70 



524 



1045 



591 
2681 



4306 



7838 



3695 
23960 



02 



17 



44 



52 



06 
04 



8 



9 



24 



99 



99 



22 



50 



11 



91 



25 



91 



25 



222 



222 



348 



158 



60 



35 
601 



65 



65 



118 



Tabelle 9. 



Finanzielles 

(Berechnet nach dem 



P 

c 





Anstalt. 



Männerzuchthaus 

Bruchsal 

Landesgef ftngnis und 

Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 



3 Landesgefftngnis 

Freiburg 

4 I Landesgefängnis 

Mfiumheim 

Summe 



Sarome 



der 

ordentlichen 

Ausgaben 

(einschließlich 

der Gehalte 

der Beamten) 



tMi 



^: 



hierunter 
Ausgaben 
für den 
Gewerbe- 
Betrieb 



Hiervon 



3 



601082 



396243 



63 



09 



53982528 



297110 



1 730 761 



99 



JL '^ 



205 961 



140015 



188468 92 



72 



12 



10645148 



99 642917 



24 



dwrch die 
ordentlichen 
Einnahmen 

der 
Strafanstalt 

sredeckt 



«^ 5?: 



'/o 



336858;l7l67,2 



237175 



355829 



283053 



27 



81 



02 



1 162 916 



27 



60,4 



65,9 



78,4 



hierunter 
Einnahmen 
aus dem 
Gewerbe- 
betrieb 



r 



Durch 

Staats- 

zoschufi 

zu deckende 

Mehrausgabe 



Durch- , 
schnitts- 
stand 
der 
Gefan- 
genen 



t^ 



^ «0 



8 



326075 



67,2 



227592 



326268 



200600 



1080531 



24 



11 



98 



88 



71 



567845 72 



164224 



i-LJ 



10 



46 



156067 



183495 



64057 



82 



32,8 



39,6 



47 34,1 



97 



21,6 



363 



249 



471 



209 



32,8 



1292 ; 



119 



Ergebnis. 

Soll der Recbnang). 



Die Ausgaben 

für emen 

Ge&ngenen 

betragen 



pro 
Jahr 



tÄ ^f 



11 



pro 
Tag 



JLM 



12 



Der 

Staatszoschnß 

für einen 

G^efangenen 

beträgt 



pro 
Jahr 



JL W- 



18 



pro 
Tag 



JL'0 



14 



Ln Budget war 



em 
durch- 
schnitt- 
licher 
G^fange- 
nenstand 
ange- 
nommen 



15 



der 
Zuschuß 

der 
Staats- 
kasse 

ver- 
anschlagt 

aof 



c/m 



W. 



16 



Der zur 
Deckung 
der ordent- 
lichen 
Au^paben 
benötigte 
Staats- 
zuschuß 
betrug 



tmi 



^ 



17 



Hiemach wurden 
an Staatszuschuß 
verausgabt 



mehr 



^M. '^ 



18 



weniger 



tm*. 135^ 



19 



Onthaben der 
Gefangenen. 



Guthaben der 

Ge&ngenen 

am 31. Dezember 



insgesamt 



tMi 



^ 



20 



davon 

verzinslich 

angelegt 



tMi 



* 



21 



1380 



39 



157929 4 



1145 



1421 



06 



58 



78 



33 



14 



89 



452 



626 



389 



306 



41 



24 



78 



58 



50 



72 



07 



84 



400 



168514 



320 



500 



210 



159 573 



168511 



68895 



164224 



156067 



183495 



64057 



46 



82 



47 



97 



14984 



662 



47 



97 



4289 



3505 



54 



16550 



18 



4859 



5408 



2163 



46 



16396 



64 



4708 



89 



1782 



06 



1790 



Ol 



20 



41 



16 



1339 



H 



3 



67 



439 



51 



20 



1430 



559993 



567 846 



72 



15 64744 



7794 



72 



28982 



05 



24676 



78 



120 



Tabelle 10. 



Medlzlnal- 



2 
SS 

s> 

g 

o 



Anstalt. 



2 



Zahl der 



S 



g 

M 



8 



g 









ü 



i 



Gesamtzahl der 



a 

f 

e 



I 

i 



8 



*/( 



9 



Zahl der 



? 
& 
^ 

te 



& 
> 



daTon 



10 



bc 

i 

6 

I 
'S. 

s 



11 



Anzahl 





I 



davon 



.1^ 
*c 

o 

eis 
I »^ 

I a 



12 



18 



Männerzuchthaus 

Brachsal 

Landesgefangnis 

Freiburg 

Landesgefttngnis 

Mannheun 



6 



Landesgefängnis 



Brachsal 



9 



a. Hauptanstalt f ^' 
(einschl. Haupt- < E.G. 
krankenhaus) | j^q. 



35 



18 



9 



27 



Z. 



b. Lrenabteüung < E.G. 

l J.G, 



Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 
(einschl. Abteilung fflr 
Geschlechtskranke) 

Z. 

E.G. 

J.G. 

Summe . 



12 



24: 



25 



48 



8 



510 



8 



137 



1268 



715 



132 

29 

185 

24 
20 



37 

228 

U 



U 



3157 



136 



92 



127 



26,7 



7,2 



17,8 



182410 



10779 



179 



172022 



5817 



76279 



2128 



22,2 



43466 



2740 



6898 
3164 



2102 
1402 



98 



132 



18 
49 



24,0 



533 



16,8 



37368 



3556 



471607 28524 



22 
66 



606 



73 



15 



10 



39 29 
20 ' 1 
16 18 



24 

20 



13 
25 



179 



weseiL 



121 



der Krankheitsfälle 



wurden behandelt 







14 



106 



83 



122 



10 

19 

3 

24 

20 



9 
31 



SS 



an Infektions- 
krankheiten 






S3 



16 



46 



23 



51 



15 
8 
9 

2 
1 



9 
13 

177 



damnter 



o 



I 

16 



16 



14 



15 



13 
8 
3 



7 
11 

89 



i 



17 



11 



2 

1 

28 



II 
II 



18 



1 

7 



35 




19 



28 



14 



24 
20 



6 



97 



Von den Kranken wurden 



versetzt 



B OS 

20 



8 



bo 



^1 

Mpq 
.5 



21 



6 



18 



'S c^ 
.S d 



22 



1 
1 
1 



3 



8 



Yorübeigehend 
untergebracht 



i 
I 



28 



bo 

c 



08 



1 



Ö 

»Ö 



PP 



24 



•* SS 


'S 
26 



26 



SP 



27 



122 



Noch Tabelle 10. 



Medlzinal- 



i 



Anstalt 



Tuberkulose- 



Alter in Jahren 



der am Jahresschluß in der Stnihnstalt befindlichen, an 

A. deijenigen, welche schon tot Verbüßnng der gegenwärtigen 

B. deijenigen, welche wllhrend des gegenwartigen Strafvollzugs 



unter 18 



A 

28 



B 



29 



ISblB 
onterSO 



A 



30 



B 

81 



20bifl 
iinter26 



A 

82 



B 

¥3 



25 bis 
unter 80 



A 



84 



B 



85 



80 bis 
unter 40 



B 



36 87 



40 bis 
unter 60 



88 



B 



89 



50 bis 
unter 60 



40 



B 



41 



60 bis 
unterTO 



42 



B 

48 



aber 70 



A 



44 



B 



45 



zu- 
sammen 



A B 

46 ! 47 



Männerzuchthaus 

Bmchsal 



Landesgefftngnis 

Preibittg 



Landesgefängnis 

Mannheim 



1 - 



Landesgefftngnis 

Bruchsal 



^ I Weiberstrafanstalt 

Bmchsal 

Suuune 



12 



6 



1 1 



10 



34 



17 



Wesen. 



123 



erkrankungen. 



Todesfälle 



Stra&eit 



Tuberkulose erkrankten Gefi&ngenen und zwar: 
Strafe an Tuberkulose erkrankt waren, 
erstmals an Tuberkulose erkrankt sind. 



ontor 6 
Monate 



AB 



48 49 



6 Monate] 

bis 
1 Jabr 



50 



B 



51 



1 bi8 2 
Jahro 



A 



52 



B 



53 



2 bis 5 
Jahre 



A 



54 



B 

55 



6 bis 10 
Jabre 



A 



B 



67 



10 bis 15 
Jahre 



A 



58 



B 



59 



lebens- 
länglich 



sammen 



60 



B 

61 



Ger 

samt^ 

zahl 



A 

62 



B 



68 



64 



darunter 
Selbstmorde 



65 



An die 

Anatomie 

abgelieferte 

Leichen 



66 



ins- • davon 

ge- un- 

samt seziert 



67 



1 — 



— 1 



8 



1 - 1 



1 1 



1 



10 



15 



10 



34 



17 



18 



12 



9 



124 



Noch Tabelle 10. 



Medizinalwesen. 



&> 



Anstalt 



2 



Unfälle 



Zahl 



Art 



68 



69 



Bemerkungen 



70 



Männerzuchthaus Bruchsal 



Landesgefängnis Freiburg. . 



3 ; Landesgefängnis Mannheim . 



4 ' Landesgefängnis Bruchsal . . 



5 Weiberstrafanstalt Bruchsal . 



LeiBtenbrach. 



1 VerietBtmff der Hand 

durch Ereiss&ge. 



Opermtioneii wurden 6 TOigenommen. 



Bntbindnngen fanden 4 statt. 



125 



Medizinalwesen. 



Tabelle 10 a. 



« 

c 
3 

c 



Anstalt 



2 



1 

.SP 



I 



8 



c 

<§ 

'S 



I 



Gesamtzahl 

derverpflofiften 

Gefiuigenen 






I 



I 

I 



C5 



6 



S 

E 

I 



Gesamtzahl 

der 

Verpflegnngstage 



I 

t 
I 



8 



§ 



I 

O 



9 






H 



10 



Gefangenenstand 



Höchster 

mit 

Gefemgenen 



11 



G 



12 



am 



13 



Niederster 

mit 
Ge&Dgenen 



14 



G 



15 



am 



16 






I 



03 

S 

I 

i 



17 



1 Landesgefftngnis Bruchsal 
Irrenabteilung . . . . 



34 



28 



24 



20 



44 



6898 



8164 



10062 



20 



11 



IB/XI 



16 



9 



l/I 



8 



126 



Noch Tabelle 10 a. 



Medizinal- 



s 



Anstalt. 



2 



Alter und Strafeeit der am Jahresschluß 

A. derjenigen, welche schon vor Yerbüßnng der gegenwärtigen Strafe 

B. deijenigen, welche während des gegenwärtigen Strafvollzugs wegren 



Alter in Jahren 



nnter 18 



A 



IS 



B 



19 



18 bis 
unter 26 



B 



20 



21 



25 bis 
unter 40 



22 



B 



28 



40 bis 
unter 60 



84 



B 



25 



60 bis 
über 70 



B 



26 



27 



zusammen 



28 



29 



Landesgefängnis Bruchsal 
Irrenabteilung 

Zuchthaasgefangene . . 

Gefängnisgefangene . . 

zusammen . 

Erblichkeit nachgewiesen 
Alkoholmißbrauch 



8 
2 



10 
6 



■ ■ 



16 



8 



•3 



16 
8 



24 



2 
1 



J; 

o 



Anstalt 



2 



Abgang 



Von den Abgegangenen sdiieden aus infolge 



'S 



40 



BütUsmuiff mit Strafende 
oder Straftmterbreohimg 



-I 



1^ 



g 



50 



§1 



s 

GO 
9 S 

•g 



61 ! 68 



1 

9 
08*3 



58 



Versetzung (ohne Straftmterbrechnng) 



p 

a 

»8 



3 

.S 



1 

pq 

08 

I 



54 



Landesgefängnis 



1 



r 



p^ 



I 



i 



56 56 



o 'S 
P n 

■SS 



57 58 



59 



"Sä 

08 



0) 

p 



60 



Landesgefängnis Bruchsal 
Lrenabteilung 

Zuchthausgefangene . 
Gefängnisgefangene 

zusammen 

Davon genesen . . 
gebessert . . 
ungebessert . 



3 

8 



3 

1 



11 



1 
10 



1 — 
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wesen. 



untergebrachten Gefangenen und zwar: 

wegBn Geisteskrankheit ärztlich behandelt worden sind, 
Geisteskrankheit erstmals ärztlich behandelt worden sind. 



Strafzeit 



unter 
6 Monate 



30 



B 



31 



6 Monate 
bis 2 Jahre 



82 



B 



88 



2 bis 
10 Jahre 



34 



B 



85 



10 Jahre bis 
lebens- 
länglich 



86 



B 



37 



zusammen 



A 



38 



B 



89 



Zugang 



Von den Zugegangenen kamen 



aus der Freiheit 



9 

•I 





40 



'S B 



41 



3 



so 93 



42 



i 

TS 

3 



3 



48 



aus einer Strafanstalt 



i 

gm 
S 



44 



LAndes- 
gefftngniB 



I 

pq 



45 



£ 

46 



08 



47 



00 

s 



s 
08 



48 



1 

3 



9 
5 



6 



16 
8 



6 



2 

-- I 4 



6 



U 



6 



24 



6 



6 



1 

1 



2 
1 



Todesarten 



Der Tod 
trat ein 
infolge 



u 
o 

a 



I 'S 

■ 1 



61 



62 



An die 
Anatomie 

wurden 
abgeliefert 



s 



68 



64 



In der 

Irrenabteilung 

kamen noch 

folgende 
Krankheiten 

zur 
Behandlung 



66 



Bemerkungen 



66 



2 Falle von Lungen- 
tuberkulose und 

1 Fall von Influenza. 
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Tabelle 11. 



Unter- 













A. Religions- 






Zahl der wöchentlichen 


Zahl der vom 
ReUgionsunterricht aus 
Gesondheitsrficksichten 





Anstalt 


der 


Zahl 
Gfe&ngenen 


Beljgionsontemchts- 
stonden 


1 










Auflgeschloflseoen 
















für 
Evan- 


für 
Katho- 


tHr 
Israe- 


1 
1 








1 






1 




Et. 


K. 


Isr. 


gehsche 


lische 


liten 


Ev. 


K. 


Isr. 




2 


8 


4 


5 


6 7 


8 


10 1 11 


1 


Männerzuchthaus 






















Bruchsal 


204 


303 


2 


1 


1 


— 


18 


11 


— 


2 


Landesgefängnis 






















Freiburg 


456 


793 


15 


1 


1 


1 


2 


— 


1 


3 


Landesgefängnis 
























Mannheim 


816 


392 


4 


1 


1 


— 


— : 8 




1 


4 


Landesgefängnis 

Bruchsal 














1 








Abteilung für Jugendliche 


78 


105 




2 


2 


— 




— 


— 






, « Erwachsene 
























Z. 


58 


95 


— 


1 


1 




6 


6 


1 




G. 


30 


19 


— 


1 


1 


— 


11 


4 






5 


Weiberstrafanstalt 














( 








Bruchsal 
























Abteilung fflr Jugendliche 


2 


12 


— 


2 


2 


— 


— 


— 


— 




m ^ Erwachsene 






















• 


Z. 


9 


27 


— 


1 


1 


— 




3 


""^ 




G. 

Summe . 


106 


122 


— 


1 


1 


— 


1 


5 


— 




1259 


1868 


21 








33 


37 






t 
( 












1 











rieht 
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Unterricht 



B. Schnlonterricht 



Zahl der vom 

ReUgionsimtenicht 

ans polizeilichen 

Gründen 
Anqgeschlossenen 



Et. 



12 



K. 



18 



13 



13 



21 



25 



Ifir. 



14 



Vom 

Religionsnntemcht 

befreit 



Bv. 



15 



K. 



16 



2 



7 
8 



13 



Isr. 



17 



Am 

Religionsnnteiricht 

nahmen teU 



Ev. 



18 



K. 



19 



178 



277 



453 



793 



303 



878 



78 

51 
19 



105 

75 
12 



9 
105 
1198 



12 

24 

117 
1798 



Ist. 



20 



Zahl 

der 

Klassen 

in 
denen 
unter- 
richtet 
warde 



21 



6 



15 



6 



3 



} 



> 



Zahl der wtksbentlichen 
üntenichtsstonden 



15 



Erlasse 



n 



28 ' 28 



2/3 



5} 



m 



24 



2/3 



IV 



25 



^8 



fltnif 
liiüni 



9 



26 



2/3 



VI 



27 



2/3 



130 



Noch Tabelle 11 



Unter- 











B 


. iSchiil- 


Zahl 
der 
Ge- 






Zahl der 




s! 


Nicht 
schulpflichtig 


ausgeschlossen 


Von der 
Teil- 


Gesamt- 

sahl der 

nicht 

schnl- 

pflich- 


Auf 

Wunsch 

zur 


GeRamt- 
zahl 




1 


Anstalt 


wßgen 
Ütor- 


w^pen 


aus 


ans 




^^ 




&ng6- 


schrei- 


ge- 


Qesund- 


anderen 


nahme 


tigen, 


Schule 


der 






neu 


tung 


ntigen- 


heits- 


Grün- 


befreit 


aosge- 
schlowe- 


zuge- 


Schüler 








Alter»- 


iinr 

Bildung 


gründen 


den 




nen und 
befreiten 


lassen 




1 






ofrenze 


















2 


28 


29 


30 


81 


32 


33 


84 


35 


86 


1 


Männerzuchthaus 






















Bruchsal 


510 


260 


15 


17 


6 


19 


307 


1 


204 . 


2 


Landesgefftngnis 
























Freiburg 


1263 


483 


1 


7 


147* 


— 


638 


2 


627 ' 


3 


Landesgefängnis 






















Mannheim 


716 


143 


84 


1 


9 


3 


240 


— 


475 I 

1 


4 


Landesgefängnis 






















Bruchsal 








1 












Abteilimg f flr Jugendliche 


186 




— 


1 




— 


1 




184 




n n Erwachsene 




















Z. 


166 


24 


1 


27 


— 


— 


62 


— 


9** 




Q. 


49 


4 


— 


13 






17 






5 


Weiberstrafanstalt 

Bruchsal 

Abteilung fOr Jugendliche 


14 
















14 




, Erwachsene 
























Z. 


37 


27 


— 


2 


1 


— 


30 


— 


7 






G. 
Summe . 


228 


107 


1 


14 


34 


— 


156 




72 




3167 


1038 


102 


82 


197 


22 

1 

1 

1 
1 


1441 

1 

1 

1 


3 

1 
1 


1592 

1 

1 

1 




• Nicht sohnlpflichtlg, weU Stnleeit xatU 


ff 4 Monaten. 










** Wegen Baommangel kann nn 


r eine bea 


ichrflnkte 


Anaabl S( 


«hOler unf 


«rrichtet 


werden. 











rieht. 



131 



Unterricht 1 




Schüler 


Yeirteiliing der Schüler auf die einzelnen Klassen 1 


daYon 


Stand 
am 1. Januar 


Zugang 


ArfiiAlfcm 


nahmen 

am 

Zeichen- 

miter- 

richt teil 


aus einer niederen Klasse 


aus einer höheren IJasse 


1 Binzel* 
nnter- 


iJasse 


Klasse 


Klasse 


1 

a 
1 

1 

1 

1 
1 


rieht 


I 

89 


n 

40 


in 

41 


IV 

42 


V 

48 


VI 


I 


n 

46 


ill 

47 


IV 

48 


V 

49 


VI 


I 


II 

52 


III 

53 


IV 

54 


V 

55 


VI 

56 


37 


88 


44 


45 


50 


51 


14 

1 

2 


19 
12 

8 


12 

42 
51 

20 
5 

1 

3 

12 


20 
39 
49 

17 
4 

2 
6 


33 
51 
43 

10 


30 
48 


25 
41 


29 
40 


■ 


31 
48 

1 

1 

4 
14 


31 
37 

2 
5 


43 


39 


30 




1 
1 






~~" 






17 


39 

1 


146 


137 


137 


78 


66 


69 




99 


75 


43 


39 


30 




2 











9* 



182 



Noch Tabelle 11. 



Unter- 



& 

1 


Anstalt. 


B. S^hul- 


Verteilung der Schüler 


Zugang 


Ab- 


sonst 


in eine höhere Klasse 


in eine niederere 
Klasse 


o 










1 




Elasse 


Klasse 


Klasse 


I 

~Ö7 


n 

58 


III 

69 


IV 

eo 


V 

61 


VI 


I 


II 

64 


in 

65 


rv 

66 


V 

67 


VI 


I 


n 

70 


ni 

71 


2 


62 


68 


68 


60 


1 


Männerzuchthaus 


























1 

1 








Bruchsal 


14 


18 


16 


12 


7 


— 


14 


19 


31 


28 


19 




— 


— 


f 


2 


Landesgefftngnis 


































Freiburg 


82 


76 


69 


71 


61 


17 


31 


81 


48 


89 


80 


— 


— 


— 


' 


3 


Landesgefftngnis 


































Mannheim 


174 


118 


45 


— 






48 


87 





— 


— 


— 


— 


•^ 


— 


4 


Landesgefftngnis 
































Bmchsal 










( 
















. 


Abteilung fOr Jugendliche 


90 


80 


17 


— 


— 1 — 


li- 





— 


— 


— 


— 






n m Erwachsene 








1 ' 


1 


















Z. 


5 


5 


— 1 — 


— 


— 


1 - 





— 


— 


— 


— 


^^^ 


— 1 




G. 




— 


— 1 — 

1 


— 










— 




— 


— 




~" 1 


6 


Weiberstrafanstalt 






' 


1 
1 


1 

1 














1 




Bruchsal 










1 
1 

1 














1 






Abteilung für Jugendliche 


13 


— 


— 


— 


1 


— 








— i 


1 






« Erwachsene 


















■ 


1 1 




Z. 


2 


— 


— 


— 


— 


1 


4 


2 




— 








— 


1 ' 


G. 


42 


10 


2 


— 




— 


14 


5 





— 






— 


— 


1 


1 


Summe . 


422 


247 


149 

1 


88 


58 


17 


113 


1 94 


74 


67 


49 


1 


1 





2 

i 

1 

1 



rieht 



nnterricht 
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ftuf die einzeliien Erlassen 



g»nsr 



in eine niederere 
Klasse 



i\ mBBo 



IV 



72 



73 



VI 



74 



sonst 



Klasse 



75 



II 



76 



m 



77 



IV 



78 



7» 



VI 



80 



Stand 
am 31. Dezember 

Klasse 



II 



81 



82 



m 



88 



IV 



84 



85 



VI 



86 



Alter des Sitesten Schülers 

nach dem Stand 

vom 81. Desember 

Klasse 



87 



n 



88 



m 



89 



IV 



90 



91 



VI 



92 



12 






59 



61 



16 



60 



186 



188 



97 



39 



95 



19 



12 



11 



70 



60 



17 



16 



21 



48 



84 



54 



48 



42 



35 



30 



12 



9 



5 



8 



83 



30 



53 



41 



31 



35 



35 



35 



34 



35 



35 



39 



34 



34 



43 



34 



84 



34 



18 



29 



19 



83 



19 



34 



39 



35 



10 



30 



3 
14 



1 
6 



1 
10 



2 
12 



17 

29 

29 



29 

28 



29 
29 



342 



272 



197 



82 



71 



65 



113 



133 



107 



86 



71 



70 
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Noch Tabelle 11 



Unter- 



1 




B. 


Schul- 




Verteilnng 
BS jüngsten 1 


der Schüler auf die einzeben Klassen 




1 

* 


Alter d 


Schülers 


Durchschnittsalter der Schüler 


1 ! Anstalt 


nach dem Stand 


nach dem Stand 




9 

B 

'S 




vom 31. Dezember 


vom 81. Dezflmber 




o 

1 




Klasse 


Klasse 




i 


I 

98 


n 

94 


in 

96 


IV 

96 


V 

97 


VI 

98 


I 

99 


n 

100 


111 

101 


rv 


V 


VI 


1 


2 


102 


103 


104 




1 


Männerzuchthaus 


























! Bruchsal 


23 


21 


20 


20 


2B 


21 


29 


29 


28 


28 


28 


. 29 ' 


2 Landesgefängnis 






1 
















1 

1 1 


Freiburg 


18 


18 


18 


18 


18 


19 


25 


25 


25 


24 


25 


25 


3 Landesgefängnis 




























Mannheim 


18 


18 


18 1 - 




— 


26 


26 


26 


— 


— 






4 , Landesgefängnis 


1 






















Brachsal 






























Abteilung für Jugendliche 


13 


16 


15 


— 


— 


— 


17 


17 


18 








„ Erwachsene 










1 
















Z. 


24 


29 


1 




26 


30 1 1 




G. 




— 






i "" 


— 


— 


1 


* 


5 Weiberstrafanstalt 








1 












■ 


Bruchsal 










1 
.1 








1 


Abteilung ffir Jugendliche 


15 


— 




- ! - ! 16 


1 
1 




1 


„ „ Erwachsene 










1 


■ 










1 


Z. 

1 


18 


18 


18 


— 


1 


26 

1 


26 


26 


— 




1 




G. 


18 


18 


18 


— 


— 


— 


26 


26 


26 


— 




1 
— t 




Summe . 












1 
1 

1 
1 


1 

1 
1 










1 

* 

j 

t 

• 





rieht. 
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Unterricht 


C. Gefangenenbibliothek | 


Analphabeten 


Ausländer 


74M 
der 
Ge- 
fange- 
nen, die 
Schul- 
prämien 

er- 
hielten 


Bibeln, 
Testa- 
mente, 

Ge- 
sang-, 
Gebet- 

und 

Erbau- 

unes- 

bücher 

zu- 
sammen 


Bücher 
für den 
Schul- 

brauch 


Unter- 
hal- 
tungs- 
bücher 
und 
beleh- 
rende 
Bücher 


Ge- 
samt- 
zahl 
der 
Bücher 


Wert 

der 

Bücher 


Es k( 

weder lesen 
noch schreiben 


muten 

nur lesen 


insge- 
samt 
Ge- 

ÜEUige- 
ne 


davon waren 


insge- 
samt 
Ge- 
fange- 
ne 


davon waren 


An- 
zahl 


davon 
konn- 
ten 
nicht 
deutsch 

112 


In- 
l&nder 


Aus- 
länder 


In- 
lander 


Aus- 
länder 


JH 


m 


105 


106 


lOT' 


108 


109 


110 


111 


118 


114 


115 


116 


117 


118 1 


1 
2 

t 

1 
1 

2 


2 
1 

1 
2 


1 
12 

1 

1 




""" 


^^MM 


27 
36 

2 
4 

1 
3 


17 
25 

1 


22 

7 
4 

1 

1 

2 
6 


2658 

2300 

1106 
1016 

844 


1526 
1631 

413 

774 

461 


3887 

1730 

854 
812 

687 


8071 

5661 

2373 
2602 

1992 


11301 

9916 

4402 
4485 

2752 


88 

87 

24 
96 

95 


21 

1 

1 

1 


6 

1 

1 


16 


1 

1 






73 

1 


43 


43 


7924 

t 

1 


4805 

! 

) 


7970 

1 
1 


20699 

1 


32859 

1 


90 
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Tabelle 12. 



Seel- 









ZaU 


1 


Eyangelische 








der 


1 1 




1 




1 

& 

a 
B 

1 


Anstalt. 


Gefangenen 


A. Genmflenen- 
stand 


B. Gottesdienst 


0. Ebzel- 




darunter 


daTun 


Regel- 

mfifiiger 

Gottesdienst 


Außer- 
ordentlicher 
Gottesdimt 


Spendnng 


1 

4 


% 


vom Gotiw- 
dlenst Mit- 
g«0chlo88an 


ii 


Heils- 


Tanfen 


^1 

2| 


Sa» 

11 

7 


g| 


II 


2 


8 


6 


6 


8 


9 


10 


11 


12 


1 


Männerzacbthaus 
























Brachsal 


510 


204 


808 


6 


18 


.^ 


Jaden Sonn- n. 


KaiMn- nnd 





















Feiertag and 


OroShersoga- 




















&n einem 


gebnrtstag 


1 
















Wochentag 


SchlnB- 
gotteadienet 


1 

1 , 


2 


Landesgefängnis 
















1 

l 1 




Freiburg 


1268 


456 


798 


1 


2 




Desgl. 


KaieeiB- ond 

GfoShenMgs- 

gebnrtatag 

Ghiiatbanm- 

feier 




1 
1 

1 


3 


Landesgefängnis 
























Mannheim 


715 


816 


892 


18 


— 


— - 


Jeden Sonn- n. 
Feiertag 


Desgl. 




1 


4 


Landesgefängnis 




















1 
1 




Brachsal 


















1 

1 


Z. 


156 


58 


95 


1 


6 


— 


Jeden Sonn- n. 
Feiertag nnd 


Deogi. 


1 

1 1 


E.G. 


49 


SO 


19 


^_ 


11 — 1 


aa einem 




1 


















Wochentag 








J.G. 


185 


78 


105 




_ 


_ 


Ar die 






1 
1 
1 














Jugendlichen 






5 , Weiberstrafanstalt 






















Bruchsal 






















Z. 

1 


87 


9 


27 


— 


— 




Jeden Sonn- n. 
Feiertag und 


Desfl^. 


— 


— 


B.G. 


228 


106 


122 




1 


— 


an einem 
Wochentag 




^— 


2 


J.G. 


14 


2 


12 


— 




— 




1 


— 






Summe . 


3157 


1259 


1868 

1 

1 

; 


21 

1 
1 


88 






2 

1 



soi^e« 
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Seelsorge 



seelsorge 



kircUJcher 
mittel 



A: 



■'S & 

■ s § 

9 "Ä 



18 



107 



244 



96 



28 

6 

21 



11 

48 

2 



•§12 
Sil 

H 



14 



ll 

« 



15 



563 — 



Katholische Seelsorge 



A. Gefimgenen- 
stand 



davon 



vom Ctottes- 
dienst ans- 
geschloBsen 



^1 



16 



11 



28 



|| 

II 



17 



18 



II I 
90 



18 



6 
4 



8 
5 



28 



B. Gottesdienst 



Regel- 
mäßiger 
Gottesdienst 



19 



Jeden Sonn- n. 

Feiertag and 

an einem 

Wochentag 



Desgl. 



Jeden Sonn- n. 
Feiertag 



Außer- 
ordentlicher 
Gottesdienst 



20 



Jaden Sonn- n. 

Feiertag und 

an einem 

Wochentag 

für die 
Jugendlichen 



Jeden Sonn- n. 
Feiertag und 

an einem 
Wochentag 



KaieerB- und 

GroBherzogs- 

gebnrtstag 



Kaleers- und 
GtooBhenogB- 
Bhnrtstag 
Istbaom- 
fder 



gehl 
Ciait 



Deagl. 



Deagl. 



Deegl. 



G. Einzelseelsoige 



Spendmag der Sakramente 



Taufen 



i 






O 



21 



S bfl 



gCD 



22 



1 
1 



28 



810 



406 



bc 



O 



24 






g 



25 



|1| 



26 






27 



158 



55 
17 
84 



69 

143 

11 



1253 



10 
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TabeUe 13. Beleguiig der Kreis- und Amtsgefängnlsse. 



I 

SP 



a 

'S 

O 



Gefängnis. 



2 



OB 









8 



QefangenenBtand 



I 



s. 



60 



i 

s 

& 

a 



6 



davon 



QQ 









^1 



Ge&Dgene 



■M 

CO 



8 



10 






i 

bo 

I 



Bemerkongren 



11 



12 



1 

2 
8 
4 



1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

18 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 
28 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

80 

81 
82 
88 



A. Kreisgettagnisso. 

Eonstanz 

Offenburg. . . . . . 

Rastatt 

Waldshut 

Summe A. . . 

B. Amtsgefftngiiisse. 

Achem 

Adelsheim 

Baden 

Bonndorf 

Boxberg 

Breisach 

Bretten 

Bruchsal 

Buchen 

Bühl 

Donaueschingen. . . . 

Durlach 

Eberbach 

Emmendingen 

Engen 

Eppingen 

Ettenheim 

Ettlingen 

Freiburg .... ;^| 

Gengenbach 

Qemsbach 

Heidelberg 

Karlsruhe I 

Karlsruhe II 

Kehl 

Kenzingen 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Mannheim . . . ^^< 

Mefikirch 

Mosbach 

MüUheim 

Übertrag . . 



91 

48 

101 

40 



275 



15 
18 
88 
15 

8 
18 
21 
82 
10 
28 
20 
28 
15 
21 
17 
14 
14 
15 
96 
26 

9 
15 
78 
68 
200 
21 
20 



21 
41 
166 
41 
10 
80 
28 



1187 



8929 

5778 

17620 

8418 



8929 

5778 

17620 

84181 



— 


80745 


782 


1864 


625 


763 


1485 


8105 


809 


1002 


575 


947 


808 


1885 


1521 


1967 


1212 


8787 


811 


1820 


1866 


1066 


1209 


958 


759 


8064 


169 


1847 


452 


2243 


646 


991 


580 


1415 


918 


421 


928 


1858 


5126 


20655 


434 


786 


606 


1319 


5513 


22154 


62 


19777 


10869 


45189 


450 


2064 


274 


1564 


6465 


10799 


1189 


2192 


1968 


6584 


11867 


587HH 


448 


591 


889 


4846 


580 


8282 


60207 


224438 



80745 



8929 

5778 

17620 

8418 



30745 



2096 
1888 
4540 
1811 
1522 
1648 




2681 
2452 
2162 
8843 
2016 
2695 
1637 
1945 
1889 
2276 

25781 

1220 

1927 

27667 

19889 

55558 

2514 

1888 

17264 

3881 

8567 

65100 

1089 
5285 
8762 



284645 



825 

834 

908 

206 

582 

630 

580 

1116 

1579 

883 

421 

1496 

1421 

731 

450 

1028 

175 

725 

8257 

312 

288 

6598 

1404 

86444 

756 

903 

746 

980 

2194 

10871 

143 
1092 
1807 



568 
625 
710 
172 
896 
269 
600 
2604 
438 
780 
713 
604 
136 
847 
880 
843 
604 
424 

8739 

257 
889 

8681 
149 

8587 
524 
167 

8699 
897 

1778 

12850 

251 
629 
558 



1169 
429 

2922 
963 
589 
737 

1817 

1001 
614 

1801 
988 

1373 
458 

1617 
799 
562 
560 

1123 

17898 

651 

1805 

16189 

18269 

10877 

1061 

768 

12621 

1501 

4846 

40595 

687 
8478 
1804 



84 



5 

7 

1011 

228 

88 

40 

370 

6 

8 
12 



1887 



1204 

17 

150 

151 

198 

8 

254 

1784 

8 
41 
98 



10,8 
15,8 

48,8 

9,8 



84,2 



5,8 

8,8 
12,6 

3,6 
9,« 

13,6 

6,7 

5,9 

10,6 

5,6 

5,8 
3,7 
6,2 

70,6 

3,8 
5,8 

75,8 

54,4 

152,2 

6,9 

5,0 
47,8 

9,8 

23,4 
178,8 

14,8 
10,8 



80827 



48263 



149002 



7068 



779,7 



«9 



Belegung der Kreis- und Amtsgefängnisse. 
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Tabelle 13. 



Gef&ngnis. 






8 



Qefangenenstand 



£ 



a 



I 

•S 
1 



i 



davon 









■ 

S g 



OD 



Gefang-ene 



9 



53 

'S 



10 



^ -ö 



•a I 






11 



12 



Übertrag . . 

34 Neckarbischofsheim . . 

35 Neustadt 

36 Oberkirch 

37 Offenbnrg 

38 Pforzheim 

39 PfoUendorf 

40 Philippsburg 

41 Badolfzell 

42 Bastatt 

43 Säckingen 

44 StBlasien ...... 

45 SchOnau 

46 Schopfheim 

47 Schwetzingen 

48 Sinsheim 

49 Staufen 

50 Stockach 

51 Tauberbischofsheim . . 

52 Triberg 

53 Überlingen 

54 ViUingen 

55 WaldMrch 

56 Waldshut 

57 Walldürn 

58 Weinheim 

59 Wertheim 

60 Wiesloch 

61 Wolfach 

Summe B. . . 

Durchschnitt . . 

Hiezu Ereisgefftngnisse 

, Gesamtsumme . . 

Durchschnitt . . 



1187 

15 
25 
21 
30 
77 
19 
10 
20 
40 
20 
16 
8 
40 
25 
11 
26 
20 
15 
13 
23 
36 
24 

rieh« 

14 
27 
18 
24 
19 



60207 

1321 

1707 

153 

1855 

3659 

594 

331 

800 

2824 

783 

295 

1393 

440 

685 

512 

966 

533 

1073 

608 

1115 

1765 

2743 

723 

383 

2688 

859 

1126 

1066 



224438 

1444 
2454 

572 

9848 

20088 

939 
2452 
2782 
3948 
2709 
1173 
1864 
2236 
4458 
1276 
1926 
1015 
1416 
1160 
1966 
1767 
1236 
6492 
1608 

623 
1672 
3491 
1121 



1823 



276 



91697 
261,2 



2098 



91697 
261,2 



308061 
844,0 
30746 



338806 
928,2 



284645 

27661 
4161 
725 
11203 
23747 
1633 
2783 
3082 
6272 
3492 
1468 
3267 
2676 
5143 
17871 
2891 
15481 
2488 
1768 
3071 
3622 
3979 
7215 
1891 
3311 
2631 
4617 
2187 



80327 

1096 

912 

246 

1960 

6940 

267 

1832 

679 

1014 

994 

462 

939 

816 

1949 

330 

997 

400 

446 

449 

672 

368 

604 

452 

1228 

1408 

1368 

2060 

469 



48263 

678 

1063 

112 

724 

3171 

384 

179 

208 

1896 

342 

147 

1029 

266 

670 

318 

843 

379 

845 

382 

630 

1092 

1564 

682 

213 

681 

460 

616 

628 



149002 

991 
2186 

332 

6765 

14618 

877 

772 
2082 
3216 
2136 

869 
1289 
1864 
2617 
1139 
1061 

769 
1166 

934 
1968 
2023 
1921 
5978 

449 
1180 

696 
1960 
1083 



7053 



35 

1764 

118 

6 

213 

146 

21 



231 
7 



32 

3 

11 

49 



168 
1 

42 
6 
2 

17 



779,7 

2,0 
30,7 
66,0 

4.2 

• 8,4 

17,2 

9,8 

4,0 

8,9 
7,8 

14,1 
4,9 

7,9 
4,8 
6,8 

4,8 
8,4 

9,7 

10,9 

19,8 

5,2 
9,1 

6,9 
12,6 

6,0 



399758 
1096,2 
30746 



110343 

302,8 

30745 



68304 
187,1 



2U208 

678,7 



9908 

27,1 



1096,2 
84,2 



430503 
1 179,4 



141088 
386,5 



68304 
187,1 



2U206 
578,7 



990^ 
27,1 



1 179,4 



Der Stand der Festongsge&ngenen betrag im Berichtsjahr 8 mit 476 Einzelkosttagen. 
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Tabelle 14. 



Arbeits- 

in den Eireis- und 













Wert der 

Lagerbestände 

auf 31. Deoember 




Von der GesamtEahl 


1 

o 


Gefängnis 


Einnahme 


Ausgabe 


Best- 
Eiimahme 


Rein- 
Einnahme 


arbeitspflichtige 




.4 gj 






1 

1 










1906 


1907 




s g 


pq 


11' 






8 


Jt \9 


Jf. \ 


^1 






*M ^Sjf 






1 


8 


4 


5 


8 


9 


10 


11 






A. Kreis- 




































gefängniflse. 


































1 


Konstant . . 


3116 


96 


485 


72 


2681 


24 


1 


80 


4 


60 


2634 


04 


4675 


8699 


2797 




2 


Offenbmg . . 


3819 


57 


250 


16 


3569 


41 


— 


— 


— 




3569 


41 


6778 


— 


— 




3 


Rastatt . . . 


5711 


87 


616 


46 


5095 


41 


10 


88 


6 


40 


5090 


93 


17620 


— 


— 




4 


Waldahut . . . 
Snnune . 


3647 


48 


839 


2L 


2808 


21 


442 


40 


368 


94 


2784 


76 


8870 


197 


205 




16295 


88 


2191 


61 


14104 


27 


455 


08 


379 


94 


14029 


13 


81943 


3896 


3002 


1 




B. Amts- 




































gettngnisse. 


































1 


Achem . . . 


580 


97 


53 


84 


627 


18 


— 




— 


^— 


527 


13 


326 


438 


220 




2 


Adelsheim . . 


272 


36 


16 


— 


256 


36 


— 


— 


— 


— 


256 


36 


834 


359 


158 




8 


Baden . . . . 


715 


65 


38 


65 


677 


— 


45 


84 


32 


02 


663 


18 


908 


431 


892 




4 


Bonndorf , 




68 


— 


80 


03 


87 


97 


— 


— 


— 


— 


37 


97 


206 


171 


137 




5 


Boxberg 




197 


41 


50 


67 


146 


74 


92 


20 


68 


80 


123 


84 


532 


326 


254 




6 


Breisach 




265 


91 


37 


95 


227 


96 


— 




— 




227 


96 


630 


143 


95 




7 


Bretten 




477 


20 


29 


— 


448 


20 


— 


— 


— 


— 


448 


20 


580 


601 


848 




8 


Bmcbscd . 




1368 


39 


10 


20 


1358 


19 


— 


— 


— 


— 


1858 


19 


1116 


288 


719 




9 


Bachen 




659 


94 


304 


36 


855 


58 


289 


93 


368 


12 


483 


77 


1579 


866 


477 


10 


Bflhl . . 




439 


57 


19 


78 


419 


84 


— 


— 




— 


419 


84 


383 


668 


698 




11 


Donaaeschingn. 


322 


19 


16 


30 


305 


89 


— 




— 


— 


805 


89 


421 


428 


455 




12 


Dnrlach . . . 


1020 


63 


84 


94 


985 


69 






— 


— 


985 


69 


1496 


211 


286 




13 


Eberbach . . 


420 


60 


27 


10 


393 


50 


— 


— 


— 


— 


398 


50 


1421 


67 


122 




14 


Emmendingen . 


374 


06 


100 


54 


273 


52 


.i_ 


.^_ 


^^^ 




278 


62 


731 


247 


183 




15 


Engen .... 


283 


02 


78 


Ol 


205 


Ol 


— 


— 


— 


— 


205 


Ol 


450 


822 


249 




16 


Eppingen . . . 


390 


17 


32 


27 


357 


90 




— 


— 


— 


357 


90 


1028 


800 


272 




17 


Ettenheim . . 


155 


56 


41 


12 


114 


44 




— 




— 


114 


44 


175 


579 


339 


18 


Ettlingen . . . 


371 


50 


86 


16 


335 


34 


— 




— 


— 


835 


34 
70 


725 


268 


499 




19 


Freiburg . . . 


7458 


65 


1545 


83 


5912 


82 


165 


59 


155 


47 


5902 


3267 


1848 


2262' 


20 


Gengenbach . . 


272 


79 


13 


40 


259 


39 


76 


30 


66 


50 


249 


59 


812 


194 


264. 


21 


Gemsbach . . 


223 


23 


7 


11 


216 


12 


— 


— 


— 


— 


216 


12 


283 


283 


378 


22 


Heidelberg . . 


5010 


78 


601 


30 


4409 


48 




— 


— 


— 


4409 


48 


6593 


1673 


2206 


23 


Karlsruhe I . . 


3189 


40 


123 


10 


3066 


30 


— 


— 


— 


— 


3066 


30 


1404 


22 


— j 


24 


Karlsruhe n 


17659 


55 


1990 


66 


15668 


89 


1394 


49 


1528 


81 


15808 


21 


36444 


4917 


8094 


25 


Kehl . . . . 


513 


37 


35 


35 


478 


02 


— 




— 


— 


478 


02 


768 


460 


389| 


26 


Kenzingen . . 


611 


53 


45 


03 


566 


50 


— 


— 


— 


— 


566 


50 


908 


160 


114 




27 


Konstanz ft£j5 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


""" 


— 


— 


— 




— 


— 




28 


Lahr . . . . 


694 


18 


78 


28 


615 


90 




— 


— 




615 


90 


980 


393 


485 




29 


Lörrach . . . 


1852 


72 


387 


32 


1465 


40 






— 


— 


1465 


40 


2194 


890 


612 




30 


Mannheim . . 


12560 


55 


2076 


21 


10484 


34 


1356 


95 


1543 


05 


10670 


44 


10371 


6684 


1746 




31 


Meßkirch . . . 
Übertrag . 


184 


97 


40 


^ 


144 


68 


— 


— 


— 


— 


144 


68 


148 


247 


198 




58614 


85 


7900 

1 

1 


75 


50714 

j 


10 


3371 


30 


3762 

1 


77 


51105 


57 


76682 


28854 


18141 

1 





betrieb 

AmtsgefSngnissen. 



Ul 



der Qefiuigenei] 


i waren 




DaYon waren 






Arbeits- 
ertrag für 
den £opf 
und Tag 


Arbeits- 
beloh- 
nungen 


Von den 
beschäftigten 
Gefemgenen 
entfielen auf 


nicht 
arbeitspilichtige 






1 


weil 
















o 


4 ^ 




.1 


il 

r 


& 

i 

14 


zu- 
sammen 


beschäl 


itigt 


un- 
besch&ftigt 


n 
1 


1« 


II 

|0 


9 


57 

22 


wurden 

be- 
willigt 

28 


Arbeiten fOr Staat 
und Gemeinde- 
behörden und Privi 
gegen Lohn 


S 

13 

i| 

w ° 


12 


18 


15 


16 


17 


18 


20 


21 


24 


26 




9824 


198 


21193 


13388 


63,1 


7810 


36,9 


3218 




4592 


12,4 


19,6 


432 


92 


11650 


1733 


— 


— 




5778 


4440 


76,8 


1338 


23,2 


190 


— 


1148 


61,8 


80,4 


250 


16 


3931 


509 


— 




— 


17620 


11817 


67,1 


bdOß 


32,9 


— 




5803 


29,0 


43,2 


558 


58 


10348 


1469 


435 


5768 


158 


10633 


7362 


69,2 


3271 


30,8 


922 


— 


2349 


25^7 


37,1 


307 


46 


6766 


596 


435 


15592 


356 


55224 


37002 


67,0 


18222 


33,0 


4330 


^■■^ 


1889^ 


25,4 


38,0 


1549 


12 


32 695 


4307 


130 


949 


* 
84 


2096 


1405 


67,0 


691 


33,0 


332 




359 


25,2 


37,6 


47 


84 


1258 


147 


266 


276 




1388 


612 


44,1 


776 


55,9 


344 


53 


379 


18,5 


41,9 


3 


35 


582 


30 


279 


2030 


— 


4540 


2554 


56,8 


1986 


43,7 


1041 




945 


14,6 


26,0 


27 


90 


2379 


175 


1 


796 


— 


1811 


647 


49,8 


664 


50,7 


569 




95 


2,9 


5,9 


10 


53 


488 


159 


70 


335 


5 


1522 


579 


38,0 


943 


62,0 


410 


— 


533 


8,2 


21,8 


20 


37 


544 


35 


126 


642 


7 


1643 


964 


58,6 


679 


41,4 


342 


30 


307 


13,8 


23,6 


34 


35 


767 


197 


99 


969 


1011 


3508 


2006 


57,0 


1502 


43,0 


832 


— 


670 


12,7 


22,8 


26 


44 


1704 


802 


2 316 


282 


228 


4949 


2579 


52,1 


2370 


47,9 


1016 


— 


1354 


27,4 


52,6 


10 




2315 


264 


72 


137 


— 


2631 


1532 


58,2 


1099 


41,8 


716 




383 


18,4 


31,6 


58 




1270 


262 


67 


608 


38 


2452 


1323 


54,0 


1129 


46,0 


381 


— 


748 


17,1 


31,7 


14 


12 


1149 


174 


285 


533 


40 


2162 


1255 


58,4 


907 


41,6 


328 




579 


14,1 


24,8 


10 


90 


1097 


158 


393 


1087 


370 


3843 


2116 


55,1 


1727 


44,9 


1084 


— 


643 


25,6 


46,6 


31 


64 


1709 


407 


69 


331 


6 


2016 


1550 


76,9 


466 


23,1 


144 


14 


308 


19,6 


25,0 


27 


10 


1478 


72 


100 


1434 


— 


2695 


1995 


74,0 


700 


26,0 


209 




491 


10,1 


13,7 


60 


94 


1469 


526 


58 


550 


8 


1637 


1037 


63,2 


600 


36,8 


253 




347 


12,6 


19,8 


64 


86 


856 


181 


43 


290 


12 


1945 


1105 


56,8 


840 


43,2 


272 




568 


18,4 


32,4 


19 


25 


854 


251 


25 


221 


— 


1339 


903 


67,4 


486 


32,6 


142 


— 


294 


8,5 


12,7 


41 


12 


660 


243 


171 


624 


4 


2276 


856 


38,0 


1420 


62,0 


432 


490 


498 


14,7 


39,0 


86 


16 


675 


181 


1891 


15136 


1387 


25781 


14864 


57,7 


10917 


42,8 


5992 


— 


4925 


22,9 


39,7 


196 


73 


12802 


2062 


63 


387 


— 


1220 


877 


71,9 


343 


28,1 


84 


— 


259 


20,4 


28,5 


2 


65 


736 


141 


56 


927 


— 


1927 


878 


45,6 


1049 


54,4 


691 




358 


11,2 


24,6 


7 


11 


630 


248 


2008 


13983 


1204 


27667 


13098 


47,8 


14569 


52,7 


9057 


— 


5512 


15,9 


33,7 


584 


50 


10669 


2429. 


127 


18269 


17 


19839 


10959 


55,2 


8880 


H8 


5465 


— 


3415 


15,4 


27,9 


121 


54 


9072 


1887 


3670 


7283 


150 


55558 


36038 


64,9 


19 520 


35,1 


8748 


— 


10772 


28,4 


43,8 


949 


99 


30629 


5409 


74 


692 


151 


2514 


1843 


73,8 


671 


26,7 


449 


— 


222 


19,0 


25,9 


30 


30 


1585 


806 


7 


654 


— 


1838 


1224 


66,6 


614 


33,4 


522 




92 


30,8 


46,8 


33 


93 


1013 


211 


504 


1016 


3 


3381 


2336 


69,1 


1045 


30,9 


429 


4 


612 


18,2 


26,8 


66 


88 


2123 


213 


883 


3734 


254 


8567 


5108 


59,6 


3464 


40,4 


2692 


— 


772 


17,1 


28,7 


135 


33 


4608 


500 


5666 


38849 


1784 


65100 


22869 


35,1 


42231 


64,9 


17 844 


— 


24887 


16,4 


46,6 


923 


36 


17289 


5580 


4 


439 


8 


1039 


655 


63.0 


384 


37,0 


229 


— 


155 


13,9 


22,0 


31 


12 


509 


146 


19523 


113463 


6721 


2583841 


1357(2 


— 


122622 




61049 


591 


60982 


— 


— 


B628 


56 


112864 


22896 
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Noch Tabelle 14. 



Arbeits- 

in den Kreis- und 



Gefängnis 



2 



Einnahme 



Jt \^ 



8 



Ausgabe 



Jt \W 



Rest- 
Einnahme 



JC \^ 



Wert der 

Lagerbest&nde 

auf 81. Dezember 



1906 

Jt \9 



1907 



Rein- 
Binnahme 



tM 1^ 



8 



Von der Gesamtzahl 



arbeitspflichtige 




Co» . 
OB 2 

WS 



10 



g s 



I 






11 



32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 



Übertrag 

Mosbach . . 
Müllheim . . 
Neckarbischfsh 
Neustadt . . 
Oberkirch 
OfEenburg 
Pforzheim 
Pfnllendorf . 
Fhilippsburg 
Radolfzell . 
Rastatt . . 
Säckingen . 
St. Blasien . 
SchOnau . . 
Schopfheim . 
Schwetzingen 
Sinsheim . . 
Staofen . . 
Stockach . . 
Tauberbischfsh. 
Triberg 
Überlingen 
Villingen . 
Waldkirch 
WaldshutJ^i^l^ 
Walldüm. 
Weinheim 
Wertheim 
Wiesloch . 
Wolfach . 

Amts- 
gefängnisse . 

Hierzu Elreis- 
gefängnisse 

Gesamtsumme . 



58 61485 

737 94 
89385 
55110 
91920 
11112 

1629 97 

5997 50 
28463 
74843 
52611 

221889 
55428 
95822 

111026 
87608 

202172 
28670 
86040 
89 
41013 
35785 

102648 
65871 
60965 



751 

598 

1028 

1911 

764 



35 
60 
50 
22 
72 



88107 



16295 



104403 



41 

88 



29 



7900 

29 
134 

28 

122 

8 

96 
315 

72 

37 

69 

79 
135 
182 
242 
108 
151 

17 
107 

25 
126 

96 
101 
119 

87 



75 

81 
68 
79 
45 
64 
19 
97 
95 
84 
12 
32 
57 
03 
59 
41 
22 
24 
31 
60 
96 
46 
04 
51 
21 



380 
104 
264 
107 
207 



11461 



2191 



18653 



60 
26 
06 
83 
55 



50714 

708 
759 
522 
796 
102 

1533 

5681 
211 
710 
456 

2189 
418 
776 
867 
767 

1870 
269 
753 
63 
283 
261 
925 
539 
522 



10 

13 
17 
31 
75 
48 
78 
53 
68 
59 
99 
57 
71 
19 
67 
62 
50 
46 
09 
40 
17 
39 
44 
20 
44 



96 



61 



57 



370 
494 
764 
1803 
567 



3371 



9 

30 
81 



30 



60 
528 



80 

40 
10 

60 

77 
69 



75 
34 
44 
39 
17 



76645 



14104 



45 



27 



90749 



72 



26 

16 

9 
13 



51 
4 
2 



3762 



8 

64 
9 



60 

78 

90 
20 



4161 



455 



05 
60 
34 



53 
280 



77 



90 

17 
60 



50 
03 



23 

48 

4 
9 



18 



08 



4616 



21 



17 
44 



20 
22 

50 

82 



55 

70 



51106 

708 
759 
522 
796 
101 

1583 

5715 
190 
710 
452 

2189 
411 
527 
867 
767 

1870 
269 
749 
63 
814 
261 
920 
535 
522 



57 

13 
17 
31 
75 
58 
78 
80 
18 
59 
39 
57 
44 
53 
67 
62 
50 
46 
69 
40 
61 
39 
04 
82 
44 



337 

494 

804 

1808 

554 



25 
34 
54 
39 
83 



76682 

1092 

1807 

1096 

912 

246 

1960 

5940 

267 

1882 

579 

1014 

994 

452 

989 

815 

1949 

330 

997 

400 

446 

449 

572 

858 

504 



4326 



879 



4706 



96 



94 



76811 



14029 



90 



90840 



28 



13 



41 



1228 
1408 
1868 
2050 
459 



23854 

546 
299 
596 
854 
71 
450 

1174 
313 
171 
122 

1264 
280 
75 
902 
146 
416 
208 
683 
310 
673 
284 
842 
958 

1290 



163 
284 
398 
422 
510 



18141 

^0 
238 
787 
792 

84 

482 

1040 

251 

808 

78 
992 
457 

97 
502 
186 
269 
264 
241 
288 
527 
245 
755 
768 
1189 



208 
411 
421 
560 
438 



109145 



81948 



141088 



88003 



3896 



41899 



31139 



8002 



34141 



betrieb 

Amtsgeffingnissen. 
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der Gefimgfenei 


i waren 




Davon waren 






Arbeits- 




Von den 




















ertn^für 
den Kopf 


Arbeits- 


beschäftigten 
Gefangenen 




ninhf. 












■■ 




aibeitspflichtige 










weil 




nnd Tag 


beloh- 
nnngen 


entfielen aof 


1 














f^ 


4. S 


n 


-S 

1 


t 

a o 

1 1 


f 


zn- 
sanunen 


bescha: 


fügt 

% 


un- 
bescMi 


fügt 
"/o 


1 

'S 'S. 

•af 

C8 


H 

19 


o8 




•S 's 
1 


Würden 

be- 
willigt 


Arbeiten fUr Staati 

nnd Qemeinde- 
behOrden und PrlTa 
gegen Lohn 


Hansarbeiten 
ohne Lohn 


12 


18 


14 


15 


16 


17 


18 


20 


21 


22 


28 


24 


25 


19 523 


113463 


6721 


258384 


135762 


„^_ 


122622 


^^^ 


61049 


591 


60982 


«^^ 




3628 


56 


112864 


22898 


83 


3243 


41 


5235 


2712 


51,8 


2523 


48,2 


1660 




963 


13,5 


26,1 


26 


56 


2480 


232 


259 


1066 


93 


3762 


1943 


51,8 


1819 


48,7 


1105 




714 


20,2 


39,1 


102 


51 


1641 


302 


82 


254 




2765 


2250 


81,4 


615 


18,6 


18 




497 


18,9 


23,2 


27 


19 


2168 


82 


209 


1394 


— 


4161 


2096 


50,4 


2065 


49,6 


1207 




858 


19,1 


38,0 


102 


70 


1901 


195 


41 


248 


35 


725 


326 


45,0 


399 


55,0 


168 




231 


14,0 


31,2 


4 


04 


211 


115 


274 


6283 


1754 


11 2(^ 


4521 


40,4 


6682 


59,6 


5055 




1627 


13,7 


33,9 


96 


19 


3281 


1240 


1997 


13478 


118 


23747 


11686 


49,2 


12061 


50,8 


7985 


— 


4076 


;24,i 


49,0 


199 


04 


10069 


1617 


71 


626 


5 


1533 


816 


53,2 


717 


46,8 


371 




346 


12,4 


23,8 


29 


69 


676 


140 


8 


469 


— 


2783 


2118 


76,1 


665 


23,9 


19 


— 


646 


25,4 


33,5 


35 


34 


2085 


33 


86 


2004 


213 


3082 


1311 


42,6 


1771 


57,5 


1200 


— 


571 


U,7 


34,5 


41 


14 


1045 


266 


632 


2224 


146 


6272 


4014 


64,0 


2258 


36,0 


396 




1862 


34,1 


53,8 


79 


32 


3872 


142 


62 


1678 


21 


3492 


2711 


77,6 


781 


22,5 


136 


— 


645 


11,7 


15,1 


43 


Ol 


2505 


206 


72 


772 




1468 


861 


58,7 


607 


41,8 


330 


— 


277 


35,8 


60,1 


74 


56 


796 


65 


127 


787 




3257 


2232 


67,9 


1025 


32,1 


414 




611 


26,6 


38,8 


218 


29 


2144 


88 


120 


1178 


231 


2676 


1331 


49,7 


1345 


50,8 


886 


■■ ■■ 


459 


28,7 


57,8 


103 


11 


1171 


160 


254 


2248 


7 


5143 


3133 


61,0 


2010 


39,0 


1339 




671 


36,8 


59,7 


147 


42 


2824 


309 


110 


875 


— 


1787 


979 


54,8 


808 


46,2 


408 


— 


400 


15,1 


27,5 


7 


04 


862 


127 


160 


810 


— 


2891 


1708 


59,1 


1183 


40,9 


684 


— 


499 


25,9 


43,9 


75 


41 


1590 


118 


69 


531 




1548 


755 


48,0 


793 


52,0 


541 




262 


4,1 


8,4 


25 


60 


698 


57 


172 


638 


32 


2488 


1466 


68,9 


1022 


41,1 


430 


62 


530 


12,6 


21,5 


63 


78 


1143 


323 


98 


689 


3 


1768 


1186 


67,1 


582 


32,9 


344 


— 


238 


14,8 


22,0 


90 


06 


865 


321 


188 


1203 


11 


3071 


2020 


65,1 


1051 


34,9 


506 


— 


545 


29,9 


45,5 


55 


92 


1718 


302 


139 


1255 


49 


3522 


1949 


55,4 


1573 


44,6 


774 


— 


799 


15,2 


27,6 


110 


71 


1707 


242 


264 


732 


— 


3979 


2342 


58,8 


1637 


^1,2 


996 




641 


13,1 


22,8 


87 


21 


1919 


423 


50 


246 


1 


1891 


1362 


72,0 


529 


28,0 


133 


- 


396 


17,8 


24,8 


32 


10 


1247 


115 


447 


769 


42 


3311 


2732 


82,5 


579 


17,5 






579 


14,9 


18,0 


104 26 


2654 


78 


62 


277 


5 


2581 


1813 


71,6 


718 


28,4 


83 


— 


635 


31,8 


44,4 


116 63 


1684 


129 


193 


1390 


2 


4617 


2563 


55,5 


2054 


44,5 


1270 


— 


784 


39,0 


70,8 


104 


38 


2434 


129 


118 


645 


17 


2187 


1529 


69,9 


658 


30,1 


313 


— 


345 


26,4 


36,3 


152 


95 


1024 


505 


25970 

1 


161475 


9547 


375279 


202227 


53,9 


173052 


46,1 


89 720 


653 


82 679 


20,5 


38,0 


5974 


72 


171268 


30959 


435 


15592 


356 


55224 


37002 


67,0 


18222 


33^0 


4330 




13892 


25,4 


37,9 


1549 


12 


32696 


4307 


,26 405 

1 

1 
1 


177067 


9903 


430503 


239229 


56,6 


191274 


44,4 


94050 


653 


96571 


21,1 


37,9 


7523 


84 


2(^963 


35266 
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Tabelle 15. 



Verpflegung. 



Kreis- und Amts- 
Gef&Dgnisse 

mit 
Kostregie. 



2 



ZaU der 

Ver- 
pflegongs- 

tage 



8 



Aufwand 

für Koet 

(eiiiBchl. 

Brot) 



JL 



W- 



Efamahme 
ans ab- 
gegebener 
Kost an 
das Anf- 

sichts- 
personal 
nnd ans 

Kost- 
abftUen 

e4t ^ 



Rest- 
aufwand 



JL 



* 



Kosten 
der Ver- 
pflegung 
pro Kopf 
und Tag 



» 



Bemerkungen 



8 



6 



8 



Bruchsal Amtsgefftngnis 

Freiburg Amtsgefängnis 

Mannheim Amtsgef Angnis 

Konstanz Kreis- und 

Amtsgefftngnis 

Offenburg Kreis- und 

Amtsgefängnis 

Rastatt Kreis- und 

Amtsgefängnis 

Karlsruhe 

Amtsgefängnis I u. 11 

Pforzheim 

Amtsgefängnis . . . 

Heidelberg 

Amtsgefängnis . . . 
Summe . 



5101 



26008 



64586 



1824 



9 811 



22719 



21100 



7754 



16961 



5877 



28892 



8549 



75894 



25968 



28747 



8606 



27667 



8791 



284421 



99906 



78 



88 



86 



59 



10 



61 



14 



76 



65 



18 



846 



99 



104 



06 



5 



66 



544 



1824 



9811 



22719 



7744 



20 



5863 



8484 



58 



25621 



78 



88 



86 



59 



41 



76 



55 



8504 



8786 



78 



99861 



99 



06 



86,7 
87,7 
36,8 



86,7 



85,7 



35,6 



88,9 



85,8 



81,7 



IDie Ämtsgeflbisinis- 
koot wird vom Landes- 
gwfllngnta gwteUt. 



88 



84,9 



Für die übrigen Kreis- u. Amtsgefängnisse wurden an Kostgeldern verausgabt . 81 900 c41 89 9^ 
Der Verpflegungsaufwand stellt sich pro Kopf und Tag auf durchschnittlich . — , 54,5 „ 
und abzüglich der Zubereitungsgebühr mit 10 9^ auf durchschnittlich .... — » 44,5 , 



An Abwartgebühren wurden bezahlt: 

a. an das Personal der Gefängnisse mit Kostregie 5 729 *4( 99 9^ 

b. an das Personal der Gefängnisse ohne Kostregie . . « 17266 , 51 « 

Summe . . 22996 JLbO ^. 



A 






<^,v 



YJ 



